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Sonntag , 1k. Mai 1920. Morgen-Ausgabe.

Der Kampf um die Kohle.
Von der großen Öffentlichkeit wenig beachtet wurde

der Kampf, der in diesen Tagen um die Gestaltung der
Kohlenwirtschaft und damit um den Kohlonpreis ge¬
führt worden ist. Das Reichswirtfchaftsministerlum
hatte einen Gesetzentwurf ausgearbeitet , der eine Ab¬
änderung des Reichskohlengefetzesvon 1919 vorsah. Die
bisherige Organisation der Kohlenwirtschaft hat keines¬
wegs befriedigt . Preissteigerung ist auf Preissteigerung
gefolgt und die Kohlenpreise haben eine geradezu
schwindelhafte Höhe erreicht. Das Schwergewicht der
Kohlenwirtschaft lag bisher bekanntlich in dem Reichs-
kohlenverband , der sich in der Hauptsache aus Vertre¬
tern der bergbaulichen Unternehmer zusanunensetz.
Rach dem neuen Entwurf sollte nun ein Umbau dieser
Organisation erfolgen, und zwar dergestalt , daß
Leitung der Kohlenwirtschast aus dem Rsichswhlen-
verband in den paritätisch zusammengesetzten Reichs-
kohlenrat übergehen sollte. Dieser Reichskohlenra .,
der augenblicklich nur 60 Mitglieder aus den Kreisen
der Unternehmer , Arbeitnehmer , der weiter oer-
arbeitenden Industrien , des Handels und der -Ler-
braucherschaft besteht, sollte durch weitere 15 fliitglle-
der der Verbraucherschast ergänzt werden , so daß da¬
durch der Derbraucherschaft ein weit größerer Einfluß
auf die Festsetzung der Kohlenpreise eingeräumt wor¬
den wäre . Ter Wirtschoftsbeirat beim Reichswirt-
fchoftsministerium erklärte sich mit dem Grundgedan¬
ken dieses Entwurfes einverstanden , der dahin gebt , dag
eine wesentliche Verstärkung der Befugnisse des Neichs-
kohlenrate « sowie eine stärkere Vertretung der Ver¬
braucher im Reichskohlenrat eintritt.

Dem Reichskohlenrat selbst, der setzt in Berlin tagte
(siehe Rr . 225 des Wiesbadener Tagblatts vom 15.Mm ),
war aber die Erweiterung der eigenen Macht durchaus
nicht angenehm. Er protestierte zunächst energisch da¬
gegen. daß dieser Gesetzentwurf ausgearbeitet werden
wird , ohne daß der Reichskohlenrat dazu habe Stel¬
lung nehmen können. Die Zechenbesitzer im Reichs¬
kohlenrat waren keineswegs damit einverstanden , dag
der Einflug des Kohlensyndikates innerhalb der Ge¬
meinschaft herabgemindert werde. Aber auch der Berg¬
arbeiterführer Sachse konnte dem Regierungsentwurs
nicht zustimmen, weil er ihm und seinen Freunden
nicht weit genug ginge. Schließlich wurde em Antrag
angenommen , wonach in Zukunft die Beschlußfassung
über Kohlenpreiserhöhungen dadurch auf eine breitere
Basis gestellt wird , daß der große Ausschuß des Rerchs-
kohlenrates , in dem bekanntlich auch Verbraucher ver¬
treten sind, zum vertretenden Organ des Reichskohlen¬
rates gemacht wird . Außerdem legte der Retchskohlen-
rat Protest dagegen ein . daß der Gesetzentwurf an die
Nationalversammlung gehen sollte, ohne daß es dem
Reichskohlenrat vorher möglich gewesen sei. dazu Stel¬
lung zu nehmen. Es ist ja keineswegs anzunehmsn,
daß ' sich die Nationalversammlung in den beiden Sttzun-
gen, zu denen sie sich noch einmal vereinigen wird , mit
einem so wichtigen Entwurf befassen wird , hinter dem
ja auch nicht einmal die Mehrheitssozialisten zu stehen
scheinen. Die außerordentlich schwierige Frage wird
vielmehr erst durch den künftigen Reichstag erledigt
werden können.

Die Preisfrage  in der Kohlenwirtschast ist
durch die Verhandlungen des Reichskohlenrates wieder
besonders aktuell geworden. Die Anregung eines
Landes auf Herabsetzung der Kohlenpreise wurde be¬
kanntlich leider abgelehnt . In seinem Bericht erklärte
der Geschäftsführer dieses Rates und zugleich Stellver¬
treter des Reichskohlenkommissars Köngeter : »Die
Teuerung der Lebenshaltung bringt neue Lohnforde¬
rungen der Bergleute auf den Plan , die ohne Kohlen¬
preiserhöhung nicht bewilligt werden können. Den
größter Wert legte Köngeter mit Recht auf die Sie l-
gerungderProduktion.  So ungemein wichtig
nun ohne Zweifel auch die Zunahme der Kohlenförde¬
rung ist, so ist sie allein doch keineswegs dazu geeignet,
den allgemeinen Preisabbau , der unbedingt erfolgen
muß. herbeizuführen . Herr Köngeter meinte zwar daß
es durch besiere Versorgung der Ausfuhrindustrien
möglich sei. in erhöhtem Maße Ausfuhrwerte zu schaf-i, ' _S <*r Valuta etttfern Damit würde eine Erhebung der Valuta ein-
treten und eine Senkung der L>Lebensmitteln und
Rohstoffpreise. „um so" mit der gesteigerten
Kohlenförderung auch die Kohlenpreise zu sen¬
ken". Das klingt sehr schön, ist aber leider nicht völlig
zutreffend . Es wird den Herren im Reichskohlenrat ja
nicht entgangen sein, daß sich unsere Valuta gegenüber
ihrem tiefsten Stande schon um etwa 100 Prozent ge¬
hoben hat . Tatsächlich sind im Großhandel Haute,
Wolle . Textilerzeugnisse. Holz und andere Produkte
reits sehr beträchtlich im Preis gesunken. Wenn sich
diese Preissenkung für das große Publikum noch nicht
bemerkbar macht, so liegt das unter anderen auch mit
darin , daß die weiterverarbeitende Industrie mit einer

weiteren Verteuerung der inländischen Rotzstosspreise
und Löhne rechnet, ja , wie das „Berliner Tageblatt
sagt : „Im Interesse der Ausrechterhaltung des für »re
so lukrativen hohen Preisstandes geradezu hofft, dag
eine solche Verteuerung der inländischen Erzeugungs¬
kosten ein Gegengewicht gegen die Verbilligungs¬
tendenzen für ausländische Rohstoffe bilden werbe.
Träte aber jetzt wirklich eine Verbilligung oder Er¬
mäßigung der Kohlenpreise ein , so wäre tatsächlich das
allgemeine Preisniveau erschüttert . Ein allgemeiner
Preisabbau wäre die unvermeidliche Folge und damit
wäre auch den neuen Forderungen auf Lohnerhöhun¬
gen jeder Boden entzogen Ganz zweifellos arbeitet
jede Erhöhung des Kohlenpreises dem Preisabbau , den
mir dringend benötigen , entgegen und übt so einen
Druck aus die Valuta aus , der kaum durch eine erhöhte
Kohlsnprodukticn wettaemacht werden kann.

Es ist zu hoffen, daß man an den leitenden Stellen
diesem Kampf um die Kable und vor ollem diesem
Kamps um den Kohlenpreis eine größere Aufmerksam¬
keit widmet, als es bisher geschehen ist. Das Reichswirt-
schaftsmjnjsterium wird sich eingehend mit dieser Frage
zu h'-schöftigen haben. Es wäre Torheit , wenn man der
Valutaverb -sierung und damit dem Sinken der ein-
gefübrten Rohstoffe durch eine neuerliche Erhöhung der
Koblcnpreise evtgeaenarbeiten würde , um so den allge¬
meinen Preisabbau zu verhindern . Im Gegenteil muß
alles geschehen, damit dieser Preisabbau möglichst bald
erfolgen kann! _

Der B 'ölkerbundsrat in Nom.
Dz. Morn,  14 . Mai. Der  Völkerbundsrat trat am

Donnerstaguachmittag im Ministerium für die Kolonien zu¬
sammen. Es waren alle Mitglieder des Rates zugegen. Auf
Vorschlag non Bourgeois  erklärte der Rat den italieni¬
schen Delegierten Tittoni  zum Vorsitzenden. In se'ner
Eröffnungsansprache führte Tittoni aus . daß er aus dem
Geiste der Übereinstimmung , der bis setzt den Rat beseelt
habe, Gutes prophezeie. Damit der Bund seine Verwirk-
lichung finde, müsse sich der Rat von dem Grundsatz der inter¬
nationalen Gerechtigkeit leiten lassen. Daran schloß sich eine
Vorbesprechung über die zu»behandelnden Fragen . Es wurde
eine Tagesordnung über die .zwei geschlossenenSitzungen , die
heute vormittag und nachmittag abgehalten werden,^ auf¬
gestellt. Der Rat beschloß die Abhaltung von zwei öffent¬
lichen Sitzungen zur Bekanntgabe der getroffenen Beschlüsse.
Die wichtigeren internationalen Fragen werden in der öffent¬
lichen Schlußsitzung am 19. Mai auf dem Capitol behandelt
werden. Am 16. Mai wird der König  die Mitglieder des
Völkerbundsrates empfangen und ihnen ein Diner geben.
Die Regierung wird am 18. Mai in der früheren deutschen
Botschaft ein Frühstück geben. Am 19. Mai schließlich findet
eir, Empfang auf dem Kapitol durch den Bürgermeister von
Rom statt.

Gegen die Jnternationalisierung der zweiten
schleswigschen Zone.

Dz. Berlin , 14. Mai . Gegen die Jnternationalisierung
der zweiten Zone protestierten in Südschtcswig  31 816
Personen durch ihre Unterschrift unter fol »ende Erklärung:
„Die Unterzeichneten protestieren gegen alle Bestrebungen,
die zweite und dritte Zone zu internationalisieren oder zu
einem Freistaat zu machen. Nach dem Friedensvertrag ist
durch die Abstimmung am 14. März über das Schicksal der
zweiten Zone und damit über das Schicksal Flensburgs end¬
gültig entschieden. Jede andere Regelung lehnen wir
Schleswig-Holsteiner als Rechtsbcuch und Verge-
w a l t i g u n g ab. Die Unterzeichneten erklären , daß sie bei
Deutschland bleiben wollen."
Das Kriegsmaterial in Österreich unter Überwachung

der Entente.
Dz.  Wie «, 15. Mai. Gestern abend erschienen beim

Staatssekretär Dr . D e u t s ch der Präsident des internatio-
nalen Luftfahrtüberwachungsdienstes in Österreich, Oberst
Bar res,  begleitet von seinem Stabschef , und militärische
Vertreter Englands . Italiens und Japans und überreichten
eine Note,  in der es heißt : Die Gesandten der Entente be¬
schlossen: 1. Die österreichische Regierung einzuladen , von
jetzt ab die in Österreich bestehenden Kriegsmaterialdepots
unter den Überwachungsausschutzzu stellen. 2. Das Material¬
depot Klagenfurt unter den gleichen Bedingungen unter die
Überwachung der Ententemission zu stellen. 3. Der Präsident
des interalliierten Uberwachungsausschusses in Österreich er¬
sucht, eine Untersuchung einzuleiten und Bericht zu erstatten
bezüglich der Verkäufe von Fliegecmaterial in Österreich und
der Ausfuhr solchen Materials aus Österreich durch das
Syndikat Westen-Sieber oder andere Personen und Organi¬
sationen. Staatssekretär Dr . Deutsch erwiderte , datz er die
Kote wegen ihrer großen Wichtigkeit der Gesamtregierung
zur Beantwortung unterbreiten mühte.

Die Berhastu «g der franzöfischcn Gewcrkschaftssckretäre.
YV. T.-B. Paris , 15. Mai . (Drahtbericht .) Die

führenden Eewdrkschaftssekretär der C. E . T. sind
zestern nachmittag vor dem Untersuchungsrichter er-
chienen und haben einen Protest gegen dieses Ber¬
ühren zu Protokoll gegeben. Die erste Vernehmung

war eine reine Formalität . Sämtliche Angeschuldigten
waren von ihren Rechtsanwälten begleitet . Die E. E . T.
beschloß gestern abend, vorerst zu erner weiteren Aus¬
dehnung des Streiks nicht aufzurufen.

Nr . 227. * 68. Jahrgang.

Die italienische Kabinettskrise.
W. T.-B. Mailand , 15. Mai . (Drahtbericht .) Die Blätter

berichten, daß der König gestern den Kriegsminister B e n o ml
mit der Bildung des neuen Kabinetts beauftragt habe. . Der
Führer der katholischen Volkspartei . Meda . habe Benomi ver¬
sichert. daß er die Unterstützung seiner Partei finden werde.

Br. Genf , 15. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Die fran¬
zösische Presse  zieht aus dem Rücktritt des Kabinetts
die- Folgerung , datz nunmehr die Konferenz in Spa
verschoben  werden müsse, da auch in dem Falle , datz
Nitti die Neubildung des Kabinetts übernehmen sollte, er
wahrscheinlich nicht alsbald werde reisen können. Erst recht
aber würde ein neuer Ministerpräsident eine geraume Frist
verlangen , bevor er zu den Verhandlungen nach Spa gehen
könne. Übrigens halten die französischen Blätter die Rück¬
kehr  N i t t i s für wahrscheinlich.

Die russisch-litauischen Frirdensverhandlungem
W . T.-B. Kopenhagen , 15. Mai . (Drahtbericht,)

Die „Berlingske Tidende " meldet aus Kowno:  Die
spärlichen Nachrichten über den Verlauf der russisch¬
litauischen Friedensverhandlungen lassen entnehmen,
daß die Bolschewisten sich sehr entgegen¬
kommend  stellen . Die Forderung der Anerkennung
der völligen Unabhängigkeit Litauens sei ohne Debatte
bewilligt worden . Es sei zu erwarten , daß der Fr i e d e
zwischen den beiden Ländern bald unterzeichnet
wird .' Die erste Folge des Friedens werde sein, daß in
Kowno eine diplomatisch-bolschewistische Vertretung
eingerichtet würde , die leicht den Charakter eines
bolschewistischen Werbemittelpunktes
erhalten könne, als letztes Glied der Kette Moskau-
Berlin.

Revolution in Petersburg?
Br. Essen, 15. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Ebenso wie in

Paris sind heute auch in London zahlreiche Telegramme aus
Kopenhagen eingctroffen . nach derzen in Petersburg  eine
Revolution  ausgebrochen sein soll. Einige Meldungen
sprechen nur von ernsten Unruhen.  HM,Stadt soll an
einigen Stellen in Brand  st e h e n ) ' uxWchnzelne mili¬
tärische Gebäude vernichtet worden sein. Nach einzelnen
Telegrammen stoht der Aufruhr mit dem Vorrücken der
Polen in Verbindung.

Kriegszustand zwischen Aserbeidschan und Armenien.
W. T.-B- Amsterdam , 15. Mai . (Drahtbericht .)

Einer Konstantinopeler Meldung zufolge erklärte
Aserbeidschan Armenien den Krieg.

Attentatsversuch auf den türkischen Erotzwefir.
W . T.-B. London , 15. Mai . (Drahtbericht .) Reuter

meldet : Die Blätter berichten aus Konstanti¬
nopel:  Ein Polizist versuchte den Eroßwesir zu er¬
schießen, verwundete aber nur einen Kameraden . Der
Täter wurde verhaftet.

Die polnische Gefahr für Oberschlefien.
Dz. Berlin , 14. Mai . Die Entwicklung in, Oberschlefien

scheint in schnellen Fluß gekommen zu sein. Während die
dcutschgesinntc Bevölkerung sich bislang auf die Verteidigung
ihrer gtechte gegen die Anmaßungen der Polen nur gewehrt
hat. scheinen die Polen  den Zeitpunkt für gekommen zu
erachten, um offensiv nicht nur gegen die Deutschen, sondern,
wenn es nicht anders geht, auch gegen die Entente vorzch-
gehen. Die Aufdeckung der polnischen Verschwö¬
rung  s p l ä n e hat die Oberschlesien bedrohende Gefahr
grell beleuchtet und in das Lager der Polen begreifliche Auf¬
regung gebracht. Je ungünstiger sich die Verhältnisse in
Oberschlesien für die Polen gestalten , je mehr besonders auch
der Polnisch sprechende Teil der oberschlesischen Arbeiterschaft
zu der Erkenntnis gelangt , datz es um seine Zusunft bei den
Polen jedenfalls sckssechter bestellt sein würde als bei Deutsch¬
land, um so mehr scheint in Warschau der Wille zu erstarken,
O b e r schl e s i e n mit Gewalt  an sich zu reißen, wenn
es auf dem Wege der Abstimmung , deren Ausgang für Polen
iinmer fraglicher wird , nicht gehen sollte. Aus diesem Grunde
sind in den letzten Monaten die polnischen militärischen ge¬
heimen Organisationen eifrig gefördert worden und an der
oberschlesischen Grenze sind auffallend viele polnische reguläre
Truppen verteilt . Auch die Ententekomnusston in Oppeln er¬
kennt die Oberschlesien bedrohende polnische Gefahr und
kllnn sich der Einsicht nicht verschließen, datz durch das Vor¬
gehen der Polen unter Führung Warschaus die Oberschlesien
betreffenden Bestimmungen des Friedensvertragcs ernst¬
lich gefährdet  sind . Es liegt nicht im deutschen Inter¬
esse, die Stellung der Entente , die für die Ausführung des
Friedensvertrages verantwortlich ist, noch mehr zu erschüttern.
Ein Gebot politischer Klugheit ist es darum , datz die deutsch-
gesinnten Teile der oberschlesischen Bevölkerung jetzt Ruhe
halten und sich durch die polnischen Provokationen nicht zu
Gegenaktionen Hinreitzen lassen, die die Lage der Entente-
kommisfion in Oppeln noch unhaltbarer machen müßten, als
sie jetzt schon ist. Unser , Bestreben mutz darauf gerichtet
bleiben, die Volksabstimmung  in Oberschlesien zu er-
möglichen. Wir sind überzeugt , daß der gesunde Sinn der
obcrschlesischen Bevölkerung sich dem Volk und Land zuwen¬
den wird , die durch Ruhe nicht nur ihr Recht, sondern auch
ihre Stärke beweisen.

Verbot der „Thoencr Zeitung ".
W. T.-B. Thorn, 15. Mai. (DrahtberichtZ Das Erschei¬

nen der ..T h o r n e r Zeitung"  ist bis auf weiteres ourch
die Behörden verboten  worden.



Seite 2. Sonntag , 16. Mai 1920. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . N». 827.

Zur Errichtung der päpstlichen Nuntiatur in Berlin.
W. T.-B. Berlin , 1B. Mai . (Drahtbericht.) Dem deut¬

schen Botschafter beim Vatikan ist folgende Note des Kar¬
dinalsekretärs übergeben worden: In dem Wunsche, den wür¬
digen Akt zu erwidern, mit dem die Regierung Deutschlands
eine Botschaft  an Stelle der einstweiligen preußischen
Gesandtschaft beim Heiligen Stuhl eingesetzt und in der Ab¬
sicht. gleiĉ eitig der Regierung und dem von ihr verwalteten
Reich ein Zeichen päpstlicher Hochschätzurrg zu geben, hat der
heilige Vater beschlossen, eine eigene Vertretung in
Berlin  mit dem Titel und Rang einer apostolischen
Nuntiatur zu errichten. Die von dem Pontifex für diesen
hohen und gewichtigen Posten ausersehene Persönlichkeit
würde der gegenwärtige apostolische Nuntius in München,
Msgr. P a c e l l i , sein, wie Seine Heiligkeit Eurer Exzellenz
bei der Übergabe des Beglaubigungsschreibens kundzugeben
geruht haben. Der heilige Vater hegt keine Zweifel, daß
diese Wahl der deutschen Regierung, die den genannten
Prälaten bereits kennt und Gelegenheit gehabt hat, die ihn
auszeichnenden Eigenschaften zu erproben, genehm ist. Da
es mir erwünscht wäre, die Zustimmung auf amtlichen Weg«
zu erhalten, erbitte ich von Ihrer Regierung das Agrement
für den ersten apostolischen Nuntius , den Msgr. Pacelli, ein¬
zuholen.

Die Ansiedlung entlassener Soldaten.
Bb. Berlin , 1B. Mai . Beim preußischenLandwirtschafts-

Ministerium ist eine «landwirtschaftliche Ser«
mittlung § stelIe"  errichtet worden, die unter Mithilft
des Siedlungspraktikers Hauptmann S chm u d e die ge¬
plante Ansiedlung der aufzulösenden Truppenverbände nach
Schmudeschem Plane bereits in die Wege geleitet hat. Aus
den Entlassungen werden, wie die „Boss. Ztg." mitteilt,
Arbejtsbaiaillone gebildet, die dem Landwirtschaftsministe-
rium als Arbeitgeber unterstehen. Auf diese Weift ist es
möglich, die fraglichen Truppenteile bis zum 31. Mai aufzu-
löftn und den erwerbslos gewordenen Soldaten gleichzeitig
Arbeit zu verschaffen. Der Reichswehrminister hat ange¬
ordnet, daß den Truppenverbänden sämtliche Wirtschafts-
gerät« wie Pferde und Wagen belassen werden, damit sie so¬
fort mit den landwirtschaftlichenArbeiten beginnen können.
Mit der Waffenablieferung, die bis Ende Mai vollständig
duvchgeführt sein wird, sind dann diese Verbände als mili¬
tärisch aufgelöst zu betrachten.

Admiral Scheers Erinnerungen.
Die Erinnerungen des Admirals Scheer, des Führers

unserer Flotte in der Schlacht vor dem Skagerrak, die unter
dem Titel «Deutschlands Hoclsieeflotte im Weltkrieg" er¬
schienen sind, enthalten Tatsachen, nicht Polemiken, wie die
„Erinnerungen des Herrn v. Tirpitz". Sie bilden einen wert¬
vollen Beitrag zur Seekriegsgeschichte. Sehr vorsichtig in
seinem Urteil, schiebt Scheer Kritik an den Maßnahmen der
Obersten Heeresleitung , am ReichSmarineamt und dem
Aümiralstab zumeist zwischen die Zeilen. Ganz selten wird
er deutlich, so, wenn er erzählt, daß das ReichSmarineamt
auf feine Frage, warum nicht mehr Unterseeboote gebaut
worden seien, geantwortet habe, daß, als der uneingeschränkte
llntcrseebootskrieg begann, man dock) sicher mit der Be¬
endigung des Krieges in spätestens sechs Monaten rechnete.
Da hätte es also keinen Zweck gehabt, noch weiter Untersee¬
boote zu bauen. An positiven Feststellungen sind z. B. als
bemerkenswert zu nennen die Angaben über Unterseeboots¬
und Luftschiffverluste (184, d. h. erheblich über BO Prozent
und von S1 Luftschiffen B7).

t  Die Bankbeamtenbewegung.
Dz , Berlin , 15. Mai. Die Einigungsverhandlungen in

der Bankbeamtenbewegung sind gestern gescheitert.  In-
svlgedessen ist es bereits in einer großen Anzahl von Städten
im Reich zu AuS ständen  gekommen. Über BO 000 Bank¬
beamte sollen sich schon im Streik befinden. Nach den bis¬
herigen Vorgängen besteht kein Zweifel mehr darüber, daß
auch die Berliner Bankbeamten in den Streik treten werden.
Heute vormittag wird eine gemeinsame Vorstandssitzung
des Allgemeinen Bankbeamtenvereins stattfinden. Nach¬
mittags wird sodann die Berliner Bankbeamtenschaftsich zu
der über den Streik entscheidendenVersammlung zusammen-
finden.

Dz. Berlin» 15. Mai . Wie das „B. T. aus M ü n che n
berichtet, hat in derFrage des Münchener Bankbeamtenstreiks
der Schlichtungsausschußeinen unverbindlichen Schiedsspruch
gefällt, auf Grund dessen man zu einer Einigung zu kommen
hofft.

Wiesbadener Nachrichten.
Werden die Waren billiger?

Die Besserung des deutschen Markkurses,
die trotz der denkbar ungünstigsten potitiichen Verhältnisse
vor einiger Zeit erfreullcherweije einsetzte, war nicht nur
eine vorübergehende Erscheinung: es ist nickt der meliach er¬
wartete Rüctsalt in die Tiefe erfolgt, sondern der Stand der
deutschen Valuta geht langsam, aber sicher weiter m dre
Höhe, ein Vorgang. der von zunehmendem Vertrauen des
Auslandes auf eine jchließliche Gesundung des deutschen
Staatskörvers zeugt und uns mit großer Befriedigung er¬
füllen mutz. Ter Dollar , der zu Amang März der urw mit
etwa 100 M. bezahlt wurde, wird jetzt mit 49 bis 50 M. be¬
wertet. das Pfund Sterling ist von 340 aus 189 bis 190 M.tejunken. der holländische Gulden von 87 aus 17.50 bis,18stark, der Schweizer Franken von 16 aus 8.70 M.. dir italie¬
nische Lire von 5.40 auf 2.3.5 bis 2.40 M.. der . französische
Franken von 7 aus 3.20 bis 3.25 M.. in der Schweiz (Züricher
Börse) notierte letzterer am 14. d. M. nur 87 Cts.

Das große P u b l i ku m. das beute im allgemeinen von
der Valuta etwas mehr versteht als in unbesorgten Frie-
denszeiten. wo die Mark noch 100 Pfennig .. galt, zieht aus
alledem grotzeSoffnungen. die sich aber als trilgerfick erweisen.
Es mutz ganz offen gesagt werden: Der Preissturz,  den
es von beute auf morgen erwartet, wird nicht ein tre¬
ten.  leider ! Das alte Gesetz von Angebot und Nachfrage
gilt nicht mehr. Ter Krieg hat auch dieses aus den Kopf ge¬
stellt. Wollte die Geschäftswelt jetzt plötzlich alles so wesent¬
lich billiger verlausen, so müßte sie unter die Selbstkosten
beruntergehen. Ein furchtbarer Zusammenbruch wäre über¬
all die Folge . Denn das Ausland w lrd teurer.  Das
führt auch ein objektiv urteilendes .Fachblatt ..Der Schnei¬
dermeister" aus. indem es u. a. schreibt̂ ..Merkwürdigerweise
sind nämlick mit Ausbesserungdes Markkurses die Robmate-
rialpreift im Ausland in den letzten Wochen gewaltig ge¬
stiegen. und es ist zu befürchten, daß bei einer stärkeren Rack-
ftage in Rohstoffen, welche fraglos durch größere Einkäufe
der deullchrn Tertilindustrie bervorgeruftn wird, die Prelle
noch mehr anzieben. Die Valutadifferenz kann unter Um¬
ständen durch die erhöhten Robmaterialvreise zum großen
Ter! airfsesogen werden. Nun ist in Betracht zu - leben. oak
die Arbeitslöhne lick noch fortwährend in einer auf¬
steigenden Linie fortbewegen. Die Bekleidung der Bewohner
Deutschlands und zum großen Teil auch der übrigen
ist mehr eher weniger uaMändia aukgetraaen. und es muß
der Bedarf der letzten Jahre nach und nach eraanzt werden.
Wir haben lomit in Deutschland vorerst einen größeren
Preisrückgang für wollene Herren- und Damenbekle,dungs-
stolft nickt zu erwarten . Bei einer werteren Aiffbeffenimi
unseres Markweries dürfte vielleickt ein a l 1tn a o Ti cke r
Abbau  der hoben Preise eintreten. ftftn , nickt die Ar¬
beitslöhne. Koblenvreift ulw. in Zukunft eure weiser«
Steigerung erfahren. Es ist aber lckon viel damit ge¬
wonnen, wenn einmal in der Preisbildung ein StiMa «d
eintritt . und wenn die Schiebergeickafte. welche nat'̂ ub
auch sebr verteuernd gewirkt haben, damit ein Ende

nebnwn..^ Tronic des Schicksals: letzt, wo der Deutsche
wieder etwas vorteilhafter als Aufkäufer austreten kann,
steigen die Preise im Ausland . Es herrscht eben in allen
Dingen eine Welt not . Im Inland  aber geben Post
und Ellenbabn. Löbne und Koblenvreift weiter kolossal in
die Höhe und missftn naturnotwendig eine neuerliche Ver¬
teuerung der gesamten Produktion herbe,fuhren. D,e durch
etwaiae billigere Robstofft aber bedingte Preislenkung wird
wieder illu'orisch gewacht. K«ckft und Arbeit stnd nun ein¬
mal außer der anhaltenden Besserung der deutschen Baluta
im Ausland die beiden Hauptfakto'-en bei der Fraae. ob/ 'ne
Preissenkung möglich ist oder nickt. Auch die steuert,
Losten, die heute Handel und Industrie m tragen baden
dürfen nickt außer ackt geladen werden. Jedenfalls ist pW
erhebliche Preisminderung lür Tertift bezw. Konft' iions-
waren einllweilen noch nickt zu erwarten, da ftldst bei
kleinen Rückgängen für das Rohmaterial die Preift für das
fertige Stück Ware zur Liefervn» im He-bst 1920 noch beider
sind als die zur Lieft'-una in diesem Fi-übiabr ei"7-'auster
Stoffe . Vnd zwar ist die Steigerung auch bier sv" '/ " i"'"'
die ständig steigenden Löhne der Svinner . Weber und
Gerbe-- »erriffacbt. .

Rieft andere Umstände, die ebenfalls bei der Rickj-
verbilliguna non Kleidnnas-. Wisscke- und Schubwaren ein«
aewille Rolle lvielen . können bier nicht -eörte-t werden. Mir
haben a"s dem großen bomvler komv̂ i»ft''t-'- Fräsen nur
dir wirtschaftlichen Gründe in woßen Umrissen gezeichnet,
die eine wir'i'ch einschneidendeDeebillignna atftr Bedarfs¬
artikel zunächst verhindern. Ans alledem seht iedoch be-nor.
daß mit dem Warten des Publikums die Ware nickt bi"ft «r
wird Wer kauten kann, tollte kausen.  schau um das d,ut-
iche Wirffchaftsleben nor neu--n ^rickütiernnoen zu bewab,
ren Leider aber wird die Zahl derer immer größer, die
nick't mebr kaufen kennen weil sich M* Lei-ensbarnino de»
einzelnen gerade in den letzten zmei Monaten wieder dunch

gewaltige Preissteigerungen — ein Brot kostet beut«
4.50 M.. 1 Pfund Kartoffeln 50 Pf . —. sowie Steuern uiw.
derart verteuert bat. dab ihm trotz gestiegener Gebalier und
Löhne nur noch gerade die Mittel für seine Ernährung ub-m
bleiben. Das eine siebt jedenfalls fest: Erst . wenn die
Lebensmittel billiger werden, und infolge der dadurch ge¬
schaffenen Möglichkeit billigerer Ernährung die Lohne und
Gehälter sich nickt noch fortgesetzt in steigender Richtung be¬
wegen. wenn nickt, wie bisher wöchentlich etwa 1 Milliarde
neues Paviergeld ausgegeben werden mutz, dann steigt der
Wert der Mark auch im Inland,  und damit erst sinken
wirklich die Preise . _ W. E.

— Lebensmittelverteilung. Der Magistrat läßt auf den
in dieser Ausgabe im Anzeigenteil er chienenen Lebens-
mittelverteilungsvlan für die kommende Woche aufmerk am
machen. Auf die Öl Verteilung wird besonders bmgeune en.
Es «rändelt sich hierbei um ein erstklassiges, reines Olivenöl.
Es wird sämtlichen Bezugsberechtigten empfohlen, von ihrem
Bezugsrecht Gebrauch zu machen, da das Lebensmittelamt
nur über einen kleinen Bestand an Olivenöl venugt . Bei
der zur Verteilung gelangenden Marmelade  bandelt es
sich ebenfalls um eine reine Obstmarmelade, die ml 50 Pro¬
zent aus Zucker und zu 50 Prozent aus reinem Obst derae-
stellt ist. — Neu zugezogenePerio «en sowie stücke
die sich in ein anderes Kolonialwarengeschaft umgemeldei
haben und vorübergehend im städtischen Verkauf. Sckwal-
backer Straße 1, beliefert werden, können «üre Verteilungs-
waren schon von Montags der betreffenden Verterlunaswoche
ab daftlbst in Empfang nehmen. Da in der »weiten Wocken-
hälfte großer Andrang herrscht und mit langem Warten ge¬
rechnet werden mutz, empfiehlt es sich auch, die ersten drei
Wochentage zum Abboftn der Verteilunaswaren zu benutzen.

— Die weitere Verteuerung der Lebenshaltung. Aus
Frankfurt a. M. berichtet W. T.-B. : Die von Dr. Moritz
ENatz (Verlag Reitz und Köbler) regelmäßig ermittelten
Jnderziffern über die Kosten der Lebenshaltung einer
vielköpfigen Familie in Frankfurt a. M. sind soeben ,."r
den 1. Mai mit 289 festgestellt worden. Mitbin betragt
die Steigerung gegen den 1. Marz 91 Punkte  v d
119 Punkte gegen den 1. Januar 1920.

— Die Anmeldepflicht politifcher Versammlungen. Der
Polizeidirektor macht nochmals auf seine Bekanntmachung
vom 6. Mörz d. I . aufmerksam, wonach ihm voliti .cke Ver¬
sammlungen 4 Tage vor dem anberaumten Termin unter
Angabe von Tag und Stunde der Versammlung, des Ver¬
sammlungsorts . der Tagesordnung, sowie Vor- und Zuname
und Berufsstellung des Veranstalters anznzergen sind.

— Mit der Besoldungsreform beschäftigte sich am Frei¬
tagabend im Gewerkichaftshaus eine stark besuchte Ver¬
sammlung  von Reichs- und Staatsbeamten . Abg.
H a e se berichtete über die Besoldungsvorlaee . dre bekannt-
lich kürzlich von den Parlamenten verabschiedetworden m
und die Be -oldungsvcrhöltnisie der Beamten auf eme ganz
neue Grundlage stellt. Die Reichsregierung ist bestrebt, die
neuen Gehälter sowie die Erhöhungen vom 1. Avril 1920
spätestens im Lauf des Monats Juni zur Auszahlung zu
bringen. — In der Aussprache wurden aus der Versamm¬
lung heraus zahlreiche Einwendungen gegen die neue
Reform erboben. Ein Redner gab seiner Meinung dabin
Ausdruck. daß offenbar Macht vor Reckt gegangen fei . was
er darin erblickte, daß , . B . die Lehrerschaftm eine beson¬
dere Stellung eingerückt sei : auch lege die Beftldungsreform
nur auf die Vorbildung Wert, nickt aber auf das Können
und die Fertigkeit des einzelnen. Ein »werter Redner wies
darauf hin. daß man den Beamten das Streikrecht nicht zu¬
gestanden habe, während wiederum ein anderer drängend
wünschte, dah bei der Beförderung nickt etwa die Partei¬
zugehörigkeit. sondern allein die Tüchtigkeit entsibeidcn
müsie. Ctadträt Maas  verwies darauf, daß die Lehrer es
ihrer Organisation zu verdanken hätten, wenn sie bei der
Reform etwas beller wegaekommenftien. Aba. S a e t e niyg
in seinem Schlußwort auf die Wünlcke und Belchw-rden em.
wobei er belonders Hervorbob. daß man das Werk als
Ganzes betrachten und würdigen mvlle: nur von dieftm
Eesicktsvunkt aus bab« dre sozialdemokratischePartei die
nicht für alle Einzelheiten verantwortlich zu macken sei. mr
die Vorlage gestimmt.

— Polizeijagden aus Schwarzwild. Aus dem R b e in -
aau wird uns berichtet: Am 7. und 11. d. M. fomden tn der
Oberförsters! Eltville  Polizeijagden aur, Wildsibweme
statt, und zwar in den Waldungen der Gemeinden Eltville.
Kiedrich und Erbach. Außer den Beamten des Reviers
nahmen auch eine Anzahl auswärtiger Schützen teil . Die
Gesamtzahl der Jäger betrug am ersten Tag 22. am zwei¬
ten 25. Es wurde mit geschulten Treibern und fünf aus¬
gezeichnet eingeiagten Hunden getrieben., aber kein Stück
Schwarzwild angetroffen. Dank der eifrraen Jasdtatiaft,t
der Beamten und der Pächter hat seit einem Jahre das
Schwarzwild in der Obefförsterei Eltville in erfreulicher
Weift abgenommen, wurden hier doch ftit Rückgabe der
Waffen bis zum 1. Mai deren 49 Stück erlegt.

(3. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.Wandlungen.
Roman von Hans Becker f (Wiesbaden).

Copyright 1916 by Carl Duncksr, Berlin. *)
Unter dem kleinen Strohhut , der ein wenig schief—

schnell, heimlich auf den Kopf gedrückt war . quoll rhr
üppiges blondes Haar hervor , das sie nicht mehr wie
als Kind in Zöpfen trug , fonde-rn das hinten aufgesteät
ihre hübschen, niedlichen. Ohren , an denen er sie oft ge¬
zaust hatte , beinahe ganz verdeckte.

Die dunklen, fast schwarzen Äugen blickten ihn von
unten herauf an , ernst, vorwurfsvoll . Nein nicht so,
der alte Schalk, den er kannte , spielte noch darin , und
beim Anblick der schön geformten kleinen Zähne , die
unter den halbgeöffneten Lipven sichtbar waren , emp¬
fand er ein leises Gruseln . Mit diesen Zähnen hatte
sie ihm einmal im Streit in die Hand gebissen, daß das
Dlut herausgetropft war . . . . .

Er fand sich zuerst zurecht, «treckte ihr die Hand hin:
.Es ist nett , datz —" ^ ljti r _ .

Er stockte, er wußte doch nicht so recht, wie er sagen
sollte : Eie oder du — sie war » ne erwachsene ,unge
Dame . , < . ' i

Dora half ihm. sie hatte gleich begriffen, warum er
nicht weitergesprochen.

„Sag ' nur ruhig „du" . Du bist ja früher nicht so
zaghaft gewesen, ich Hab' mich auch nicht verändert —"

Sie lachten beide, der Augenblick, die wenigen
Worte hatten sie wieder in die Vergangenheit zurück¬
geführt . , .

Eine Stunde gingen sie auf u>rd ab und erzählten
sich, was sie inzwischen erlebt . Bei Dora war es wenig
_immer das eintönige Leben mit der Mutter im Hause,
in des nur als einzige Abwechslung kam, wenn sie das
Zimmer an einen Kurgast vermietet hatten . Nur das
eine Zimmer , mehr Raum hatte sie in der Wohnung
' *' »v Murmel „Copyright by . “ m„ß jedem deutschen Druck¬
werk beiqefugt.oerten wenn es in Ainerika vor unberechtiztem Stack«
brück bewahrt und »esetzlich eeschützt ft» ftt..

nicht übrig . Dora mutzte dann schon in der Kammer
neben der Küche schlafen.

Mehr , viel mehr hatte Paul zu berichten: von Ber¬
lin , dem herrlichen, glänzenden Berlin . Von der Hoch¬
schule in Charlottenburg , von den Kollegen und
Kolleginnen und von seiner Kunst.

Dabei spürte er jedoch bald , datz das alles nicht ganz
so begeistert herauskam . Etwas anderes beschäftigte ihn,
die Gegenwart des schönen Mädchens, das neben rhm
ging, deren Arm sich in den seinen geschoben hatte , sich
warm an seinen Körper schmiegte.

So hatte er sich Dora nicht gedacht, es nur als eins
Zerstreuung angesehen, als er sie aufsuchte. Nur vor
ihr ein bißchen prahlen hatte er gewollt.

Aus diesem neuen Empfinden heraus sagte er plötz¬
lich: „Noch ein Jahr in Paris , dann zieh' ich durch dre
Welt . Du gehst mit . hörst du —"

„In Paris wirst du mich vergessen, und wenn du
wieder einmal herkommst, findest du mich nicht mehr.
Die Mutter will mich verheiraten —"

„Dich verheiraten ? Du bist ja noch viel zu jung da¬
zu. Sag ' so 'was nicht, du darfst keinen anderen nehmen
als mich —"

„Ach. Paul , das sagst du so. heute. Wart ' nur.
wenn du wieder fort bist —"

Sie zog ihren Arm aus dem feinigen : „Ich mutz jetzt
fort , es ist spät geworden . Wie lange bleibst du noch
hier , sehen wir uns noch'' "

„Wie lange ich noch hier bleibe? Ich weiß nicht.
Der Vater hat noch nichts bestimnit. Komm' morgen
wieder her , um die gleiche Zelt ."

Sie reichte ihm die Hand : ..Gut . morgen —"
Da ritz er sie an sich und küßte sie.
Sie war ganz verdutzt darüber , sie hatten sich früher

nie gekützt. In das Erstaunen mischte sich ein anderes
Empfinden : Eifersucht. So 'was batte er gelernt , in
Berlin , bei den anoeren , den jungen Mädchen, von
denen er ihr erzählt . Die hatte er wohl so gekützt —

„Paul , Paul , laß mich los - "

Sie hatten sich nicht wiedergesehen. Paul war am
anderen Tage nicht gekommen, auch in den nächsten
Tagen nickt — er war abgereift.

Die Mutter sprach davon . Dora sagte nur : „So
schnell ist das gegangen —"

„Der Alte soll ja wie verrückt mit dem Jungen sein.
Irgend wer hat ihm eingeredet , datz der Paul noch
nicht ganz fertig sei, um in großen Städten Konzerte
zu geben. Datz er noch noch Paris müsse, um den rech¬
ten Schliff zu bekommen, da hat er ihn fortgeschickt."

Erst waren sie noch in Frankfurt bei einem Professor,
dem hat der Junge vorlplelen müssen.

„Aber der Paul hat doch hier so schön gespielt —"
„Ach hier — der alte Herford wollte doch nur allen

zeigen, was aus dem Jungen schon geworden ist. Nichts
ist aus ihm geworden und wird nie was werden. Ein
leichtsinniger Bengel , der allen Mädchen nachläuft . In
Paris wird das erst recht losgehen.

Ein Glück nur . datz du nicht mit ihm zusammenge¬
kommen bist. Herumgeschlichenist er hier , ich habe ihn
gesehen —"

Dora dachte: „Schade, datz es nicht so ist, datz ich
doch mit ihm zusammengekommen bin. Ich werde ihn
nun nicht so leicht vergessen können —"

Die Mutter sprach von etwas anderem : „Der Herr
Hagen hat heute mit mir geredet —"

„So — was wollte er denn ? Doch nicht schon ab-
reisen, er hinkt ja noch, er ist noch nicht geheilt —"

Sie sagte das . um noch von sich abzuwehren , was
wohl nun kommen würde . Eie konnte sich denken, um
was es sich handelte —

Darum hatte die Mutter erst Paul so schlecht ge¬
macht. hatte ihr klar machen wollen, datz sie an ihn
nicht denken dürfe.

Das wußte sie ja selbst — ohne ein Wort des Ab¬
schieds war er fort —

„Herr Hagen will nicht abreisen Im Gegenteil , er
bleibt noch einen Monat oder mehr hier , er will —"

„Sag 's doch nur heraus , er will mich heiraten —"
„Na , so deutlich hat er sich nicht erklärt , aber er
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— Der NaNauiicke Städtetag . der bereits im Mar»
stattfinden sollte, wegen der politischen Verhältnisse aber
verschoben wurde , wird nunmehr am Freitag , und Sams¬
tag . den 28. und 29. Mai . unter dem Vorsitz des Ober¬
bürgermeisters Voigt in Frankfurt a. M . im Burgeriaal
des Rathauses abgehalten . Auf der Tagesordnung neben
Referate über Besoldungstarife und Ernährungsfragen.

— Sinken die Viebvreise ? Aus der Provinz , Hannover
wird ein erhebliches Sinken der Viehvreile berichtet . So
sanken aus den dortigen Märkten die Preise für Ferkel von
200 auf 80 M.. für Schaflömmrr auf 60 M .. beste Mtlckkube
kosteten <000 M.. Färsen bis 3000 M. , . . . . .

— Von der IaK . Für bim RegierungSbeznl Wiesbaden wird
für das Jahr 1920 die Eröffnung der Jagd aus Rehböcke auf den
28. Mai 1920 festgesetzt. Als Beginn der Schonzeit für Birk-, Hasel¬
und FasanenhLhne wird der gesetzliche Zeitpunkt (der 1. Juni ) ver*
behalten.

— Auszeichnung. Das Berdienstkreu, für Ariegshrlf« wurde ver.
liehen an Joses Kirchgäßner,  Inhaber der_ __ _ —_ , o - » _ , ^ . _ , abrik
Paquet , Langgasie hier, seiner an die Herren Höhn  und Philivv
E h m e r am Schlachthaus hier.

Wiesbadener Dergnü gungsbühnen uni Sichtspieke.
* Madam « Dubarry , der mit großer Spannung erwartete

Universuinsilm , geht seit gestern abend über die Projektionswand des
Thaliatheaters,  nachdem di« französische Zensur denselben
unverkürzt sreigcgeben hat. „Madame Dubarry " ist das größte
Filmwerk , welches bisher die deutsche Filmindustrie hervorgebrackt
und schildert in aut gewühlten Szenen den glänzenden Aufstieg der
Dubarry sowie ihr schmähliches Ende unter dem Henkersbeil der
Guillotine . Der Film gib! Gelegenheit zur großen Prachtentfaltung,
besonders an historischen Gewändern . Rokoko wird in den ersten
Akten lebendig, die an den prunkvollen Hof Ludwigs XV führen
und in geschmackvollen Bildern das Leben und die Sitten ver vor¬
nehmen Welt Frankreichs in jener Zeit schildern. Pola Negri spielt
die Hauptrolle der Dubarry.

* Die Walhalla -Lichtspiele bringen einen kunstvollen, fesselnden
Monumentalfilm „Indische Rache" mit der bildhübschen Edith Meller
und Harry Liedtke. Dazu eine vieraktige Komödie „Der Amönenhof"
nach dem gleichnamigen Roman von Gräsin Adlersfeld -Ballestrem,
Mia May in der Hauptrolle . Regie Joe May.

Aus dem Dereknskeben.
* Der Stenographrnverein „G a b e l s b e r g e r" , Wiesbaden,

E. B., veranstaltet am Sonntag , l0 Uhr vormittags , in der städtischen
Handelsschule, Dotzheimer Straße 9, ein Bereinswettschreiben , an
dem sich alle Mitglieder betelligen können.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Aus der Wahlbewczuug i« Rhriugau.

dt . Rüde - Heim a. Rh ., 14. Mai . Donnerstagabend 8 Uhr sprach
rm Turnsaal der Redner der Deutschen demokratischen
Partei,  Herr Pfarrer Philippi  aus Wiesbaden , über
„Unsere Wahlparole " in fesselnder, überzeugender Weise. Der auch
im Rheingau nicht rmbekannte Kanzelredner und Schriftsteller führte
aus , daß unsere Parole für die kommenden Wahlen zum neuen
deutschen Reichstag der Ausbau unserer zerrütteten Verhältnisse sein
müsse, der Aufbau in politischer, wirtschaftlicher und kultureller Hin¬
sicht und daß dieser nur aus dem Boden der Demokratie erfolgen
könne. Weder die äußerste Linke noch di« Rechtsparteien böten
irgendwelche Garantie für eine Gesundung unseres darnieder liegen¬
den Volks- und Wittschaftslebens . Er stellte den kulturellen Auf¬
bau noch über politischen und wirtschaftlichen Aufbau und er hat
recht, wir müssen seelisch innerlich gesunden, wir müssen wahrheits¬
getreu , chrlich denkende und handelnd« Menschen werden, wir müssen
uns gegenseitig Helsen und so treu zusommenstehen, wie unsere
Brüder draußen in den Schützengräben in Not und Tod zusammen-
gestandcn haben. Nur wenn wir kulturell gesunden, können wir
hoffen, über diese schweren Zeiten hinwegzukommen. Der Bottrag
des Herrn Pfarrers Philippi endete reichen Beifall der zechlreich er¬
schienenen Zuhörer . Ein Diskussionsredner meldete sich nicht. Nach-
dem zum Schluß Herr Pfarrer Philippi über die Schule und nament¬
lich für die unbedingte Beibehaltung der naffauischen Siinultanschule
einige Worte sprach, wurde die Versammlung kurz vor 10 Uhr ge¬
schloffen. E

Der wandernd « Berg.
!! Lorch a. Rh., 14. Mai . Der Nolling -Berg , der durch seine

Wanderung in der letzten Zeit viel von sich reden gemacht har, wird

FC. Idstein . 15. Mai . Zum K r e t s s chu l in f p e kt or sur
die Schulen des Aussichtsbezirks Idstein 1 und 2 mit dem Wohnsitz
in Wiesbaden wurde Schulrat Jank aus Jarotschin rn Posen er.
nannt . Dem Kreisschulinspektor sind auch die Schulen der Kreis-
schulinsptttion Panrod und die des Landkreises Wiesbaden unterstellt.

wc. Montabaur , 13. Mai . Aus den von ein« Anzahl beteiligter
Gewerbetreibender gestellten Antrag , bett . Errichtung einer
Zwangsinnung  für alle im Unterwefterwaldkreise das
Zimmerhandwerk selbständig betreibenden Handwerker ist der hresige
Landrat vom Regierungspräsidenten zu seinem Kommiffar bestellt.

Sport.
* Radrennen in Mai «,. Das Programm der Pfingst -Radrennen

auf dem Sportplatz Mainz gruppier , sich an beiden Tagen um den
großen Pfingstpreis , dessen Borläufe ap ersten. Zwischenlauf«, Hofs-
nungslauf und Endlauf a,n zweiten Feiertag gestartet werden.
Weiter sind für den ersten Renntag noch ein Punkte - und Runden¬
zeitfahren. sowie ein Vorgabefahren vorgesehen. Den ersten Tag be-
schließt ein Dauerrennen mit Motorsührung über 20 Kilometer.
Am Pfingstmontag wird das Punktefahren wiederholt, ein Vorgabe-
fahren , ein Dauerrennen mit Motorführung sowie ein 30-Kilometer-
Rennen nach 6-Tageart vor sich gehen.

* Rudersport . Die Regatta des Frankfurter
Regattavereins  wird Sonntag , den 20., und Montag,
den 21. Juni , abgehalten . Die Zahl der Rennen wird um
den von der Frankfurter Germania gestifteten Jubiläums-
Achter vermehrt . — Die Emser Regatta  findet Sonn¬
tag, den 18. Juli , statt , zum erstenmal wieder seit 1918. Wie
ftüher wird die Frankfurter Germania die Durchführung der
Regatta übernehmen.

Gerichtssaa!.

geratenen Berges aus, der einen herrlichen Ausblick aus die Stadt
und näher« Umgebung von Lorch ermöglicht, der landschaftlichen
Schönheiten zu erfteuen . Seft dem Eintritt der trockneren Witterung
haben die Bergbewcgungen nachgelassen, wenigstens sind nach ge-
machten Beobachtungen wesentliche Brrändernngen nicht mchi ein-
gttreten . Damit ist aber die Gefahr keineswegs als beseitigt zu be-
ttachten , vielmchr dürsten bei länger anhaltender seuchter Witterung
weitere größere Rutschungen des nach allen Richtungen hin ge¬
borstenen Frisengcbirges aller Wahrscheinlichkeit nach zu erwarten
sein. Man hat an zuständiger Stelle bereits die Frage einer Ab-
legung der gchäbrüchen Felsen erwogen, jedoch ist ein« diesbezügliche
Enllck-eidimg bisher nickt getrosten worden.

W. T.-B. Französisches Kriegsgericht in Frankfurt a. M.
rankfurt  a . M ., 15. Mai . (Drahtbericht .) Das französische

. . ciegsgericht verhandelte heute unter Ausschluß der Öffentlichkeit
gegen den MaschinenschlosserGebhardt  wegen der Beschuldigung,
am Tage nach der Besetzung von Frankfurt a. M . am Angriff
aus französische Soldaten  teilgenommen zu haben, in
dessen Verlaus Fahrräder und Ausrüstuugsgegenstände verschwunden
seien. Infolge dieses Vorgehens wurde seinerzeit der Stadt eine
Kontribution von 10 Revolvern , 10 neuen Fahrrädern sowie 10 000
Mark Gold auserlent, wovon jedoch die Zahlung des Geldbetrages
wieder erlassen wurde. Der Angeklagte winde wegen Raubes zu
2 Jahren Gefängnis  verurteilt.

HantieSsfeil.
Kapiialserhöhungen.

Viele deutsche Unternehmungen sind bereits zu
Kapitalserhöhungen geschritten .' Andere werden folgen
Zu ihnen gehören auch (wie schon kurz berichtet ) die
Siemenswerke , die ihr Kapital von 63 auf 126 Mill. M.
steigern wollen. Die Allgemeine Elektrizitätsgesolischaft
hat sogar eine Erhöhung um 100 Millionen vorgenommen.
Geld ist ia reichlich vorhanden . Nicht nur auf dem in¬
ländischen  Markt hungert das Kapital förmlich nach
Ai läge, auch der ausländische  Geldmarkt lechzt da¬
nach. deutsche Werte zu erwerben . Das wird durch den
Tiefstand unserer Wechselkurse begünstigt . Es gibt für
das Auslandskapital zurzeit kaum eine bessere Anlage als
den Erwerb erstklassiger deutscher Aktien . Als solche
gelten die der chemischen und der elektrotechnischen In-
dvstrie Auch die großen Eisenwerke gehören hierz u
weniger schon die Kohlenwerte , weil nicht zu übersehei
ist wie weit hier die Sozialisierung mit privaten Eigen¬
tumsrechten umspringt Die Gründe  für die Kapitals¬
erhöhungen sind in der Regel . überall die gleichen . Für
die Ankäufe von Rohstoffen werden erhebliche Mittel bean¬
sprucht Dazu reicht der Bankkredit nicht mehr . Ebenso¬
wenig dazu, die Lohn - und andere ständige Unkosten zu
decken . Nun läßt sich der Gefahr , daß das Ausland die
neuen Aktien erwerben könnte und so Herr der deutschen
Industrie würde , wohl durch aktienrechtliche Bestimmungen
voroougen . Die Inhaber -Klausel kann verschärft und das
Recht des Aktienbesitzes auf gebürtige Deutsche oeschräikt
werden . Auch ist es möglich, Stammaktien mit Vorzugs¬
rechten zu schaffen. Aber auch das läßt sich schließlich
umgehen , denn das Finanzkapital dringt wie ein Landregen
durch alle Schutzhüllen . Nicht minder schlimm ist daß das
erhöhte Kapital die Gestehungskosten der Erzeugnisse ver¬
teuert . was auch für den Wettbewerb nachteilig ist . Trotz
des erhöhten Kapitals wird infolge der Verkürzung der
Arbeitszeit und anderer Hemmungen nicht mehr erzeugt,
sondern weniger . Die einzelnen Erzeugnisse müssen also
viel teurer angeboien werden . Ein wirksamer Abbau der
Preise wird dadurch natürlich erschwert . Eine Vergröße¬
rung der Arbeitsleistung bei Herabdrückur .g aller Unkosten
ist nötig, um uns im internationalen Wettbewerb den Vor¬
sprung . der allein eine Gesundung unserer verfahrenen und
zerrütteten Verhältnisse einleiten kann , zu sichern.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 16. Mei.

Holland , .
Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . «
New-York
Paria . . .
Schweiz .
Spanien .
Wien alte

« D. Oe,
Prag . . .
Budapest .
Bulgarien
Konstantinopel

1788 .29 G.
838 .8S G.
908 .60 G.
814 .29 G.

1029 .CO G.
2S7 .20 G.
235 .75 G.
187 .80 G.

48 .95 G.
321 .65 G.
886 .60 G.
824 .10 G.
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23 .93 G.
85 .90 G.
21 .22 G.
00 .00 G.
00 .00 G.
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840 .35 &
908 .40 B.
815 .80 B.

1031 .00 B.
257 .80 B.
238 .35 R
188 .20  a

49 .05 &
322 .35 B.
888 .40 a
825 .60 a

19 .08 a
23 .28 a
88 .10 B.
31 .28 B.
00 .00 L.
00 .00  a

100 Franken
100 Kranen
109 Kronen
100 Kranen
,OOFinn.M#rk
100 Lire
1 Pf d . Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Lei
l türk. Pfm J

Industrie und Handel.
* Chemische Fabrik Griesheim -Elektron , Frankfurt a. M

Es wurde ein Reingewinn von 6 962 303 M. (3 lo3 371 M.)
erzielt , wozu noch der Gewinnvortrag aus dem \ orjanr mit
1 437 204 M. (1362 825 M.) kommt , so daß im ganzen
8 399 508 M. (4 516197 M.) verfügbar sind . Daraus sollen
12 Proz . (i. V. 7 Proz .) Dividende auf das Aktienkapital
von 25 MiU. M. verteilt werden . .

* Zuckerfabrik Frankenthal . , Die Gesellschaft , die erst
im vorigen Jahr ihr Aktienkapital auf 14.40 MÜL M. er¬
höht hat, beantragt eine weitere Kapitalserhöhung um
13.20 MiU. M. auf 2760 MiU. M. , ö _ . „ .» Das Kalisyndikat teilt mit daß Bestellungen auf
20- bis 22proz. Kalidüngesalze , deren Erzeugung die Werke
wegen Kohlenmangels monatelang einstellen muhten,
wlerierjii ^ . |M _

Wettervoraussage für Sonntag , 16 . Mai 192D-
von der Meteorolog. Abteilung des Phystkal . Verein» in Frankfurt a. II.

Wolkig , trocken , tagsüber mäßig warm , nachts kühl,
nördliche bis nordwestliche Winde.

Prerchisch-SÄddeutsche Masssiilsttsrie
Berlin . 18. Mai . In der Heutigen B 0 rmittags - Ziehuug

fielen 30 000 M . auf 14 232, 10 000 M . auf 30 708 139 ,05 149 oO‘J
20  918 5000  M . auf 47 713 89 237 97 199 166 301, 3000 M . auf
2124 12 056 15 958 29 934 31 003 42 650 42 703 52 760 58 850 90 932
91912 95437 99 452 108 032 112 053 112 610 112 874 114 225 120 667
120 786 121 433 123 432 132 137 133 498 145 896 1534.8 154 390
159 548 168 947 169 401 175 701 186 778 191 599 191 831 205 760
211053 212  146 225 097 227 957, 1000 M . auf 108 1.90 2901 lboV2
16 742 18 873 19 558 27 556 30 001 46 058 49 519 51 171 _6u 130 65 170
65 720 67 490 67 869 67 996 69068 69 857 72 422 73184: 7o 194
77 325 77 457 77 975 80 897 85 464 89 705 93 901 94 746 97 498 97 800
98 384 99 792 100 363 104 876 110 885 112 404 H 8 447 115869 Ul 565.
123 603 123 786 134 099 142 928 143 955 144 350 144 706 164 430

65 870 106 262 167 180 167 800 173 4Ö4 174 760 177 732 178 926
1833« 185 699 193 439 194 791 195 500 196 455 197 216 206 261
02 098 206 171 216 877 223 479.

ein bet Nachmittags - Ziehung  fielen 10060 M. auf'
14 948  134 540, 5000 M . auf 72 964 132 698 139 001  174 222, 3000 M.
auf 586 5049 6836 7512 10 128 12 406 13 977 22 068 33 016 39 715

,160 51 177 51 798 53 653 54 189 61 377 63 841 72 767 75 149 75 775
. 778 108 735 123 125 126 919 127 899 130 248 134 510 145 043 145 895;

148 058 101 605 164 680 177 648 183 950 193 513 193 912 194 432;
194 444  199 078 204 980 213 733 220 791 220 834 232 995, 1000 M.
auf 2679 8145 3805 6922 8289 11075 23 053 23 256 34 261 35 314,
36 928 38 591 43 896 47 787 54 839 57 839 60 023 85 240 88  798 90 02o
91 237 91 990 107 840 110 854 112 104 113 867 118 039 118 060 123 308
124 275 124 553 134 294 136 310 136 462 137 496 140 576 143 414
152 700 153 056 153 313 159456 171 511 171 656 172 878 181 866
189 936 192 150 197 484 203 330 203 907 210 935 215 424 218 469
221  494 223 959 224 242 224 299 224 779 225 029 226 410 230 931
231 059 232 179 233 444.

Kopfschmerz
i^ ovanlliea

Erhält), inI Apotheken.Sehr rasch
und sicher
wirkend.
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schien ihm ernst zu sein. Vorher hat er doch auch schon
immer ein Wort jallen lassen, halb im Scherz, aber
heute — _

Er sagte, dah er sich wieder eine Frau suche— er
sei Witwer — dah du »hm sehr gefällst, er dich gern ein
bißchen näher kennen lernen möchte.

Du darfst nicht so zu ihn: sein wie bisher. Immer
bist du ihm aus dem Wege gegangen, sei freundlich
zu ihm. bedenk' doch, Dora, er scheint ein reicher Mann

SU  Lrage ihn doch, ob er reich ist. Wenn er reich ist.
kann ich ihn ja nehmen —" . ,

„Sott , Dora, wie du wieder bist. Ich will doch nur
dein Bestes. Du bist ein erwachsenes Mädchen, was soll
aus dir werden? Wenn du nicht heiratest, muht du
eine Stelle annehmen —" .

„Ich weih das ja. Du hast es mir oft genug gesagt.
Also gut, gut — wenn der Herr Hagen mich haben

willst ihn nehmen, kann ich ihm das sagen? —“
„Mach', was du willst, mir ist alles egal.

*

Dora war Julius Hägens Frau geworden.
©anz so leicht hatte sie sich doch nicht dazu ent¬

schlichen können. Ihr Denken an Paul wollte sich nicht
verdrängen lassen. Als aber Woche um Woche hinge-
oanoen war und er nichts von sich hören lieg, halte sie
begriffen, dah ihr Denken an ihn kindisch war Er
hatte anderes im Kopf als ein« Dora Waldorf

Für die Stunde hier war sie ihm gut genug ge¬
wesen. in der Welt draußen, in Paris , hatte er ste ver-

Einmal hatte sie seinen Vater auf der ®Jtaf c ,® nß*s
spicochen und gefragt, wie es Paul geh«. Da hatte sie
etwas zu hören bekommen : „Prachtvoll geht es ihm,
der Professor in Paris hat gesagt, dah er so n Talent
noch nicht unter den Fingern gehabt hat. Berühmt
wird der Paul werden, sehr berühmt

(Yorilrtzuna fctot-l

Berlin protestiert.
Berlin . 12. Mai.

Widerspruch in allen GaNen.
Es webt wieder einmal scharfe Protestlust durch Straßen

und Plätze : die wenig mailicke Atmoivbäre ist mit Wider¬
spruch geladen und über hunderttausend unzusriedene Gesich¬
ter zuckt das Gewitter des Unmuts . Nicht , daß dieses Ge¬
witter dem Ausgleich politficher Elektrizitäten diente , ern
allgemeiner , von Parteisckattierungen freier , gegen Uner¬
träglichkeiten des Lebens überhaupt gerichteter Donner rollt
und grollt durch die Bevölkerung . Vielfach kommt es noch zu
kleinen Entladungen , da und dort aber blitzt der Unmut in
den Straßen auf in Versammlungen und Umzügen . Der letzte
Sonntag war voll von Sturmzeichen und die öde .Stille des
Feiertaasmorgens von einem leisen Brausen erfüllt - Man
merkte den erregten Menschen sreilich an . daß sie nicht voli-
tilch ..orientiert " waren , denn der verbiffene Fanattsmus.
den das entfesselte Parteischlagwort in die Gesichter grabt,
fehlte in den Mienen : aber immerbin . die Leute , die da am
Sonntag demonstrierten , waren in einer lehr entickiiedenev
und auch sehr berechtigten Erregung , die sich auf das Bild
der Straße übertrug und den langweiligen Sonntagmorgen
zu kampfftobem Leben erwachen ließ.

Svortvrotest.
Wer in den Vormittagsstunden die Linden entlang ging,

sab einen seltsamen Auszug. war eine riesengroße , aber
recht friebfertiee Demonstration , die sich da über die reprä¬
sentativste Straße der Reickshauptstadt binwälzte . Fakt
glick sie einer Prozession. Fahnen webten , goldvrotztge Sticke¬
reien leuckteten aus samtenem Grund , weißgekleidete Mäd¬
chen trivvelten zwischen Erwachsenen . Musikkavellen spielten
froh und laut und rhythmischer Gelang mengte sichm rhyth¬
misches Schreiten . Nämlich : die Berliner Turnerschaft , alle
Berliner Evortvereine protestierten gegen die Verkümme¬
rung des Svortlebens . gegen das geringe Verständnis , das
dem hygienischen und erzieherischen Wert des Sports von
maßgebender Stelle «ntgegengebracht wird . Skischuhe
schwankten über den Köpfen . Ruder schnitten in die Luft,
alle Svortkostüme flackerten malerisch in das Einerlei der
Straße , und auf hundert Tafeln stand in knavven. eindring¬
lichen Worten das Ziel der Demonstration : ..Wir wünschen
nickt viel — nur Platz zum Sviel ". Besonders für die Jugend
wurde immer wieder der Ruf laut : ..Gebt Svielvlätze . —-
gebt Rasenplätze !" Stramme Körper schritten elastisch in
diesem Zug. Läufer in Dreß produzierten sich. Wandervögel
zwitscherten zur Laut«, gutgeschult« Kehlen sangen. Eine

Stunde lang rollte dieser Wille zum Leben vorbei und rief
seinen Protest in hoffentlich nicht allzu taube Obren . Fried¬
licher Umzug unter den Linden — ein Maienwunder!

liegen die Lustbarkeitssteuer.
Zur selben Stunde tagte im Metrovoltbeater : eine Kund¬

gebung von weit eindringlicherer Gewalt . Ein Protest gegen
die sinnlose und in ihren Folgen verheerende Luftbarkeits-
steuer. die der Berliner Magistrat auf die Bestrebungen der
Kunst wie ein vernichtendes Schwert niedersausen läßt . Das
Tbeater . angefüllt von Tausenden empörter Menschen, die
das letzte Gut . das ein geauältes Volk noch sein eigen nennt,
die Kunst, in ihrem Lebensnerv betroffen seben. Das letzte

nicht demagogi 'ch frisierten Worten , nur aus der Trete einer
Überzeugung heraus , gegen diesen Mordanschlag , gegen ein
unsoziales Beginnen wettern . Drastisch volkstümlich der gute
dicke Herr Rickelt. der Präsident der . Bübnengenossenscho/t.
sein, geistreich, schlagkräftig Dr . Ludwig Fulda . Aber nicht,
daß diele Sprecher gut fochten, sondern dan dte Menge, daß
ganz Berlin binier ihnen stand , um ein Attentat gegen die
Tbeaterstadt Berlin , gegen den . letzten kümmerlichen Rest
Lebensfreude abzuwehren . das gab dieser Kundgebung tbr«
bedeutsamen Ebarakter . Die,er Protest wird in das Reick
hinaushallen , wie er ganz Berlin durchbrauste , und er wrri,
alle , die etwa nach Berliner Muster das Volk um die Kunst
und die Freude besteblen wollen , stutzig machen und vor dem
Anschlag auf die Lebensfreude zurückschrecken.

Protestbereitschaft.
Zwischen diesen großen Kundgebungen des Sonntags

Stimmt der permanente Protest, der sich gegen alle anderenlnerträglichkeiten wendet . Man lebt in Protestbereitschaft.
Die Mieter rufen gegen die Höckstmieteoerordnungen au?,
die Hauseigentümer sammeln stch gegen die Mieter . Das
Publikum sucht Selbstschutz gegen die wahnwitzigen Postge¬
bühren und macht, wo es nur angebt . Stimmung für Um¬
gebung der Post . Freiwillige Agitatoren rieben von Saus
zu Saus und mahnen , nur die allerdringendste Korrewon-zu saus uno maonen . nur ote aueroringenone reorrrwon-
denz abzuschickrn. Erfolg war dieser Agitation bis beute
noch nickt beschieden. Die Sendungen häufen sich, die Bestell¬
gänge werden verkürzt , die vorbildliche deutsche Post ist auch
in Berlin um iFire Glorie gekommen. Und der nächste Pro¬
test wird dem beschloffenen 76 -Pfennig -Taris der Straßen -,
bahn gelten . Rur nützen wird auch er nichts. Wir leben in
einer Luft der Proteste und kommen darüber nicht zum freie«Atmen. - ' M- Er. /
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teil
für die 21. Woche vom 17 . bis 23 . Mai 1920.
50 g Butter in den Buttergeschäften 1—29 eiufchl.

z. Preise v. 250 Ps. je 50 g
100 g Inlanbsinargarine „ „ „ 260 „ 100 g
V„ Ltr . prima Olivenöl aus Feld 21 d. Nährm.-

Hauptkarte z. Preise v. 310 Pf . je Vit Ltr.
250 g Erbsen Preise v. 220 Pf . je 250 g
290 g Marmelade . . „ „ „ 205 „ „ 250 g
250 g Haferflocken . . „ „ , 140 „ „ 260g

gegen Abtrennung des Feldes „E“ der Nährm.-Rebenk.
Sonderverteilnng

für Kinder im l . u. 2. Lebensjahre u. werdende Mütter:
250 g Weizengrieß . . . z. Preise 50 Pf . je 250 g
250 g Zucker, sein . . . » „ 105 „ „ 250 g

von Donnerstag bis Samstag in den Milchver--
teilungsstellen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des Haushaltsausweifes.

Mitteilungen.
Fleisch . Im Laufe der Woche ergeht noch besondere

Bekanntmachung darüber.
Wiesbaden , den 16. Mai 1920. F391

Der Magistrat.

Aenderrmg des Kostentarifs für die
Aufstellung von Gasmessern.

Zufolge der weiter gestiegenen Löhne hat der
Magistrat in seiner Sitzung vom 12. dS. Mts . beschlossen
den Einheitspreis für das Aufstellen und Versetzen eines
Gasmessers von 18 Mk. auf 25 Mk. mit sofortiger
Wirkung zu erhöhen. Die Bestimmung, daß für das
Versetzen eines Gasmessers innerhalb desselben Gebäudes
nur die Hülste des Einheitssatzes erhoben wird, bleibt
bestehen. F 381

Wiesbaden , den 14. Mai 1920.
Betriebsabteilung

_ der städtischen Wasser - und Gaswerke.

Betr. Erhöhung der Bersicherungsgrenze
und des Grundlohnes.

Die Versicherungshöchstgrenze für die in
unserer Bekanntmachung vom S. d. M . ge¬
nannten Personen ist nunmehr durch Verord¬
nung vom 30. 4. 20 endgültig auf einschl.
15 000 Mk. jährlich festgesetzt. Die hiernach
Ser Versichernngspflicht unterworfenen Per¬
sonen, auch die Mitglieder von Ersatzkassen, sind
vermittelst der üblichen Meldevordrncke bis
spätestens 20. d. M . zur Ortskrankenkasfe anzu¬
melden , soweit dieses nicht schon nach unserer
früheren Bekanntmachung geschehen sein sollte.

Abgesehen von diesen Meldungen sind nach § 4 der
betr. Verordnung die Arbeitgeber verpflichtet, der Kasse
die zur Neuregelung des Lohnstufen,yscems erforderlichen
Angaben zu machen. Zu diesem Zwecke werden den
Arbeitgebern in den nächsten Tagen die hierzu Eigen
Vordrucke zugestellt.

Personen, d̂ie seit dem 2. 12. 18 'wegen lieber-
schreitens der 'Versicherungsgrenze von Mk. 6000.— aus
der Ortskrankenkasseausgeschieden sind und von ihrer
freiwilligen Weiterversicherung keinen Gebrauch gemacht
Naben, obwohl sie dazu berechtigt waren , können bis
spätestens 22. Juni d. I . die Wiederaufnahme als
Mitglied der Kasse beantragen , sofern sie jetzt nicht der
Versicherungspflicht unterliegen . Diesbezügl. Anträge
sind bei der Kasse zu stellen.

Die neue Lohnstufeneinteilung nebst den neuen Bei¬
trägen werde,: demnächst bekannt gegeben. F202

Wiesbaden , den 16. Mai 1920.
Der Kassenvorstand:

gez. Gerhardt , Vorsitzender.

Bekanntmachung.
Zm Aufträge der Erben der Witwe des vr . Ulrich

Schleicher, Minna, gebor. Clouth. in Biebrich a. Rh.,
versteigere ich

Donnerstag, den 20. Mai 1920, nachm. 4V , Uhr,
auf meinem Büro , Adelheidstraße 10, 1, zu Wiesbaden,
das denselben gehörige Landhaus mit Garten , Stallung
und Nebengebäuden

Wiesbadener Allee 24 zu Biebrich a. Rh.
im Gesamiflächengehalte von 23 ar 19 qm . Die Ver-
steigerungsbedingungen liegen auf meinem Büro zur
Einsicht offen. Der Verkauf kann auch vorher frei«
kündig erfolgen. Besichtigungen können jederzeit vor-
genommen werden. F363

Wiesbaden, den 10. Mai 1920.
Justizrat von Eck. Notar.
Große

Mobiliar -Versteigerung.
Montag , den 17. Mal ds . Js ., vormittags

9 Uhr beginnend ohne Pause, versteigere ich zufolge
Auftrags in meinem Versteigerungslokale

22 Neugasse 22
nachstehende sehr gute Gegenstände:

1- u. 2tür . Kleiderjchrünke, Wäscheschränke, Rußb.»
Kommoden, Tische, Stühle , 1 Theke, 3 Mir . lang,
1 vollst. Kücheneinrichtung, Balkonmöbel , Diwans,
Sofa , Sessel, 1 Polyphon mit Platten , Kleinmöbel

■aller Art , 2 vollst. Nußb.-Betten , fast neue Kinder¬
betten , Waschtische, 1 Obstschrank, 1 Nähmaschine,
Chaiselongue, Damen -Schreibtische, Bertikos, Oel-
gemälde, Bilder unter Glas. Wein- u. Biergläser,
Beleuchtungskörper für Gas u. Elektr.» Opern¬
gläser, 1 Photographen -Apparat, Wand- u. Taschen¬
uhren, 1 silb. Dmnenhandtasche, , sehr schöne Auf-
stelisachen, Wäsche, Porzellan, Haushaltungssachen,
Romane u. Zeitschriften, 1 fast neuer Elektt .-
u. Masster -Apparat , Herren - « . Damenstoffe,
1 Partie Puppen. Teppiche, 4 Herren -Anzüge,
2 Paletot «, 5 Hosen für mittl. Figur und vieles
hier nicht genanntes

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Befichttgnug vor Beginn.

Friedrich Krämer
Auktionator und Taxator,

Del. . 3870. Wiesbaden . Neugasse 22. Del. 3870.
GchMsWeit von 8—12 und 3—L Ahr.

Ein Sonderangebot

Weiße
Stickerei K̂leider

für Tanzsfunae , Tee und Gesellschaft

175 245 8 2Q5 mk.
Diese Ware Ist im Fensler nicht ausgestellt . k ieo

S.GUTTMANN

Rheinische Leinen-Compagnie
Dannemarm & Sohn

Friedrichstraße 40 , Eckhaus der Kirchgasse
(zwischen Nietschmaim u. Möbelausstattungshaus Herz ).

- * -

Ki. Dannemann , früher langjähriger Disponent im Hause
Nassau ische Leinen - Industrie J. RI. SA UHU.

Heia eingetroffen:
Voll -Voile , bester, ca. 115 cm breit, das Meter Ji 43 .~°
Batist , feinster, ca. 100 cm breit. . . das Meter JC 38 »?"
Söidea -Batist, ca. 112 cm breit. . . das Meter.« <44 .65
Opol, bester, ca. 112 cm breit . . . . das Meter Jt 48 .60

Konkurr ewilfti preiiwertl
Pelz *Mänfel ' 1

Pelz>Jacken
Pelz *GarnIfuren

Neue Modelle ! FOCh .S0 empfiehl!

H . ISe| 3, Gr. Burgstraße Q. xei.0534.

Zweigniederlassung Frankfurt aroMara.
- |

WZ 1

Korbmöbel
Holzmftbel

für Balkon , Garten und Diele.
Stühle , Sessel , Bänke und Tische

im einzelnen
und in kompletten Garnituren.

G. m.
b . H.

WIESBADEN , Neugasse 81.

Nachlaß»■
I!

Im Aufträge des Testamentsvollstreckersdes f
Fräuleins E. Lchesfer versteigere ich am

Dienstag , den 13. Mai er.,
vormittags »V, Uhr beginnend, in der Wohnung

16 5larlftra| e 16, 2. Etage
folgende Mobiliargegenstände, als:

Antiker elngel. Schrank mit Glasschrankaufsatz,
Biedermeier-Stühle. sehr schöne Mahag -Bittme»
gute Polster-Garnitur, Mahag. mit Plüsch, best,
aus : Sofa und 9 Stühlen , schöne Mahaz.-Polster-
stühleu. Sessel, Mahag.-Sofa - u. Spieltische, Mahag.-
Nähtisch, gute zweitür . Eiche«- «. Mahag .-Kleider»
schränke, gr. dreitür. Garderobe- und BorcatS-
jchrank, dreiteil. Eichen-Braudliste» Kommoden,
Wasch- und Toib-Tische, Nutzb.» und eis. Bette»,
Schreibtisch, Nipp- u. and. Tische, Etageren, Eichen-
Anrichteschrank, 2 gr . egale Goldipiegel , div. Wand¬
spiegel, Oelgemälde u. and. Bilder, Bücher, sehr
schöne Bromze-Pendule, silb. Bestecke«. and. silb.
Gebranchsgegenstände. Gold» und Schmucksache«,
schöne Porz.»Kasfeeservire, Meitzen-Tassen«. sonst.
Porzellan , antike Gläser «. sonst. Kristallsache«.
Gebranchsgegenstände aller Art, Gas- u. Kerzen¬
lüster, Stehlampen , Ripp- u. Aufstellsachen, Hub
u. and. Koffer, Pelz-Reisedecke, Decken, Weißzeug
u. Frauen -Kleidungsstücke, Zimmerklosett, Küchen-
Einrichtung , Küchen- u. Kochgeschirr, Gasherd und
sonst. Hauseinrichtungsgegenstäride pp.

reiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beerdigter Taxator,

Teleph. 2941. Echwalbacher Etr . 23. Teleph. 2941.

Mobiliar -Versteigerung.
Wegen Auslösung eines herrschaftt. Haushaltes ver¬

steigern wir
Dienstag » den 18. Mai cr.»

morgens 9Va Uhr, in der Wohnung .
Rhsingauer Straße 11» 1

nachverzeichnete sehr guterhaltene Mobiliar- und HauZ-
haltungsgegenstände, als:

1 Rußb.-Speisczimmer-Emrichtung. best, aus: Büfett,
«nsziehttsch, st. Diener u. Garnitur, best, aus: Sofa,
2 Sessel o. 6 Polsterstühlem. prima bramrem Plüsch¬
bezug, 1 kompt. Bett, 1 Kleiderschrank, 1 Kommode,
Tische aller Art , Rohrstühle, Vogelbauerständer, Vogel¬
bauer , Triumphsessel, 2 Reaulateure , Nußb.-Spiegel
mit Trum -aus, 1 Leppich, Läufer , Vorlagen, 1 Speise¬
zimmer-Lüster, Plüsch- u. and. Portieren , Gardinen.
silb. Besteck, Kipp» u. Dekorationsgegenstände, eine
Partie Damenkleider, 1 Damen-Pelzmantet m. Per-
sianerlragen, Siel-Bisamkragen, Hermelin-Boa, Glas,
Porzellan , Küchenschrank Flurgarderobe , eis. Guten«
tisch mit Bank u. 2 Stühle. Fiiegenschrank, Küchen¬
tisch, Gasherd mit Ständer , Eisschrank, Küchen- und
Kochgeschirr und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

tat Wenn n. fxil Menoeüt
Aultionatoren und Taxatoren,

Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Sn DMog, Ha 18. lai tt,
vormittags 9% Uhr beginnend,

versteigere ich in meinem Geschäftslokale

SoW ( 43, Wer
nachfolgendes gut erhaltenes Mobiliar freiwillig
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zah¬
lung, als:

1. I kompl. Salon , best, aus: 1 Sofa mit
Ambau. Tisch. 2 Sessel. 1 Stuhl , ein
Teppich. 1 Salonschrank;

2. 1 kompl. Ehzimmer. best, aus: l Büfett.
1 Ausziehtisch. 6 Stühle . 1 Serviertisch;

3. kommen zum Ausgcbot: 2 grohe schöne
Perser Teppiche. 1 gr. Linoleum-
Teppich. 1 gutes Harmonium tSchied-
meyer). versch. Holz- und eis. Bett-
stellen mlt Matt . . Kleider-. Bücher-,
Salon ». Wasche- und Küchenschränke,
runde, viereckige. Nipp-, Spiel -, Bauern-
«nd Nachttische. Schreibtische, ovale
und viereckige Spiegel , 2 Eichon-Flur-
tolletten . Eis - und Flaschenschränke,
Zinnwannen . versch. Bilder u. Oelge-
mälde . div . Küchengeschirr, versch. gr.
« . kl. Fässer. 1 Registrierkasse, sowie
eine große Anzahl Aufstellsache».

Wiesbadener Auktionshmrs
WM Wink

Luisensttatze 43. Telephon 8207.
Stück-- und Dünaerkatt
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[ Weibliche Persone,r )

^AaufmännkschesPersonaO

Tüchtige
branchekundige

Verkäuferin
möglichst per sofort

gesucht.
Rheinische
eil

Dannemann & Sohn,
Friedrichstraße 40.

QSefurfit
für nachmittags v. franz.
Dame für sofort

die etwas franz. svrickt,
zum Nähen. Bügeln , Stick
Sich vorzust. Erathstr. 5,
Part., am beiten zwischen
12 u. 2 Ubr.__

Zuverl. Alleinmävchen,
welches selbständig kochen
kann, zrmn l . Juni ge¬
sucht. Loher Lohn. . Frau
Gust. Floersbeim, Rrkolas-
st raste 41

Stenotypistin
gesucht. Off. u. W. 870
an den Taabl.-Berlaa.

Mufetiß
für Papier» u. Schreib»
waren sucht

Warenhaus
Julius Bormatz

G. m. b. H.

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen
Vergütung gesucht.

Soielwarenbaus
v. Olszewski.

Kleine Burgstraste 1.
f Gewerbliches Personal")

Jüngere Frau
od. Fräulein, hier wohnh..
zur Bedienung für ärztl.
Sprechstundegesucht. Ang.
an  Aerztliches B"
Datzheimer Straste 42.

Junges Fräulein
zur Hilfeleistung in zahn-
ärztl. Praxis für sofort
oder später gesucht. Off.
mit Bild u. Gehaltsanspr.
u. Pr. 864 an d. Tagbl.-V.

1.« » NW«!
sokort gesucht.

K. PiroSh,
Friedrichstraße 37.

Für feines Mastatelier
zwei tüchtige

Braves Alleinmädchen
bei gut. Lohn u. Behandl.
ge sucht Rheinstraste 60. 1.
MWWsMM

oder alleinstehende Frau
aegen hohen Lohn u. gute
Verpflegung für sof. ges.

Kraft.
Schwalbacker Straste 23.

Mädchen
für kleinen Haushalt sof.
gesucht. Gute Verpfleg.

Fischer.
Hallaarter Straste 1, 1

Gesucht bis spätestens
I. Juni für lreinen
deutsche« Haushaltnettes

das gut bürgerlich loche«
kann. Hoher Lohn, gute
Verpfleg. «. Behandlg.
Walluser Straste 11, 3.

Mädchen, das kochenk.«
für 2 Pers. ges. Aruner,
Dodbeinier Straffe 61

Weites HausinabüM
gut empfohl.. findet bald¬
möglichst gute dauernde
Stellung . Gustav-Frentag-
ftrahe 9. Bnrandt

Gesucht erfahrenes
Allein Mädchen
oder einfache Stühe

Parkstraste 40.

Suche sofort anständig,
ehrliches

Mädchen
zu französischen Leuten.
Vorstellen zwischen 11 u.
2 Uhr und nach 6 Uhr

Wne fejidjt 44,
Parterre

Mädchen
für Lausarbeit sofort
gesucht. Jahns Wcimrube,
Michelsliera 10.

Junges brau. Mädchen
bei gutem Lohn und Ver¬
pflegung sofort geflickt.

Konditorei Hees.
Kailer-Friedrick-Rina 22.

Fleckiges einfaches

Hausmädchen
für alle Hausarbeiten g.
guten Lohn sofort oder
zum 1. Juni gesucht

Alwinenstrafte 22-
TiiÄtiaes sauberes

Mädchen
für alles, welches perfekt
kochen kann, von französ.
Familie gesucht. Vorzu¬
stellen täglich von 12—2
Birbricher Str astê ltz,-

Tücht. Mädchen. . ,
für Küche u. Haus smart
gesucht. Rackv. Mauritrus-
itraste 8.  _
Hausmädchen

gegen hohen Lohn gesucht
Guitav-FreMaostr. 18.

für sofort gesucht.
Mm. Manier,

Stiitstraste 28, 1.
Ein Mädchen

.... Mützennähen
,jf . Knavv. Mützenfabrrk,
Wiesb.. Schierst. Str . 27.

AlleinmäÄcken.
tücht. sauberes, zum.
oder 15. Juni ge,. Brer-
tcckter Straste 10. 2.
Hausmädchen

z 1. Juni gesucht. Köchin
rrnd Waschfrau vorh. Off.
u. L. 883 an den Taabl.-V.

Büglerin
!2 Tage in d. Woche aest

Bi«. Rorkstrafir 7.

Braves ehrl. Mädchen
für Zimmer ll. Haushalt
«t 1. Juni gesucht. .Putz-
rau vorhanden. Mernecke,

Graben st raste 8.

Anst. Frauen
u. Mädchen für Trinkhall,
gesucht. Kl. Kaution erf.

K. Hoch.
Btzbeimer Str . 100. 1.

Haushalterin
u. Pittzirau ges.: erstere
tagsüber, letzt. 2 Stund.

Knnstgewerbebaus
Earl Rohr

Zuverlässige Frau
oder ält. Fräulein zur
Führung des Haush-, mit
allen Arbeiten vertr.. von
Lt . Ehev. (Frau leidend!
aeiucht- Groste Wäsche evt.
außer d. H- Dauerstell.

Süßdors. Bierstadt.
Riesbadener Str . 15,  2.

Zur selbstäud. Führung
m. kl. Haush. suche sofort
' gebild. junges Fräulein.
Famrlienanschl. Waschfr.
A. Aufw. vorh- Schriftliche
Angeb. (evt. mit Bild! u.
Gehaltsanspr. an Krau
Bever. Niedernhausen im
Taunus.  Billa Herreneck,

Lberköchin
in Grostbetrieb bestens er¬
fahren , für sofort in d.
Sielluna gesucht. Angeb.
mit GehaltSansprüchen an

Heilstätte Naurod.
Taunus

Frimzöstsche Fan,., sucht
WWW .

die auch Hausarbeiten k.
Offerten morgens Grobe
Bnrastrast« 4._JL

Ein Meres b̂efferestMlidA« vdsr Mtze
w. perfekt kochenk.. für
L, Perlonen-HaushaLt ges.

Eberhardt.
^ SckmtzeuLoistiake' 16.

iünrpi
für Küche und Haus gef.

Fischzucht.
Für meinen Brrvathaus

halt (2 Personen! suche
ick für 1. Juni neben der
Köchin ein junges freundl.

L|
Frau Emil Enael.
Taunusstraffe 14.

Vorzustellen von 9—41 u.
4—6 Hfo._

I . Mädchen
welchrs d. Kochen, Backen
und Einmachen erlernen
will. sof. gesucht Rhein¬
straffe 15. 3._

Ord. Mädchen
für sofort bei gutem Lohn
gesucht. Direktor Meis.
Vhiliovsberastraffe 11

Für meinen Herrschaft!.
Haushalt gesucht .Wortv. z. 1.Wi
ein durchaus zuverlässiges

MMliltS

Frau oder Mädchen
f. Büro m putzen gesucht. .
Franz Kovv. SäMwem,
neben Güterbahnhof West.

mit guten Zeugnissen.
Kenntnisse im Nähen er¬
wünscht, jedoch nicht er¬
forderlich. Borzustellcn
zwischen 9 u. 10 vormitt.,
nachm, von 3—4 Uhr und
abends von 7—8 Uhr

Wilhelmstrasre 30. 1.
Zimmermädchen

gewandt im Servieren.
Hausmädchen

fleistig u. zuverlässig, so¬
fort für dauernd gesucht

Heilstätte Naurod.
Taunus.

Tücht. brav. Mädchen..
gegen guten Lohn. rar
Haushalt nach Nieder¬
walluf gesucht. Nah. im
Taabl.-Verla«. l -h

KverWiges» dp
zu jg. Ehepaar kl Kind!
zum 1. Juni nach Diez
a. d. Lahn gesucht. Guter
Lohn, gute Verpflegung u.
Behandlung. Zu melden
Sonntagvorm. bei

Rau. Luisenstraüe 14.
Mädchen, das koch. kann.

gesucht. Bad Ems. Hotel
W«ei,den>Misch.

D I1BL  .

MUMM
bei hohem Lohn u. guter
Verpflegung sofort gesucht
Fniinusstrahe 64, Gth. 1 l,

Tücht. Mädchen
w. in besseren Häusern
war, bei hohem Lohn und
guter Behandlung sofort
nach Aachen gesucht.

Metzer.
Bismcrrckrina 28. Z.

Svülmäbchcn
bei hohem Lohn gesucht
Svieaelaaffe 4.

Ord. Mädchen
oder Frau tagsüber für
die Hausarbeit gesucht.

Israel.
Schützenhofstraffe 12, B.

Besseres tüchtiaes
Allein Mädchen
für kl. Villenhaushalt für
1. 6. gesucht. Loh- Lohn,
gute Behandlung zugestch
ffirflittinnftrafte1

w. selbständig arbeiten u.
perfekt kochen kann, für
kinderlosen Haushalt hei
höchstem Lohn und guter
Vcrpfleanng gesickhr. Off.
„ S . 869 orr Taabl .-V.,n. T. HW» an P.

MlWmU
das nähen t , z. 1. Juni
oder später gesucht.

Netter. Nerotal 53._
In kl. Haushalt wrro ern
braves Mädchen

gesucht, welches schon in
Stellung war, bet guter
Zahlung. 3u iCttowe». .. . - v

Gcsucht zum 1. Juni
braves Mädchen tagsüber
Kciiser-Fr.-Rina 74. 2.

Jnnaes Mädchen
oder Monatssrau auf 2
bis 8 Stund, gegen hohen
Lohn vorm. ges. Kelschen-
ftarii, ?ldolfstrastr_6

Für Herrschaftshaus
Frsü öd. MW»

gesucht von morgens 8 bis
6 Uhr abends. Gute Ver¬
pflegung u. Bezahlung.

Tannnsttraffe 56. 1.
Jnnae unabh. Frau

für 2 Std. movg. gesucht
Bismarckrinn 11. 3. Et. l.

Monatssrau 2—3.mal
wchtl. nrorg. od. i. Madch.
tagsüber aes. Niederwald
straste 5, Svt  r.

Monatskrau
für 2—3 Std. täglich gef.
Helenenstrnffe12. 1.

Saub . Monatssrau
vorm. 2 Std . aeg. g. Bcz.
aes. Rüdesb. Str . 84. 2 l
Monatsfrau morg. 2 St .,
mitt. 1 St . aes. Matestlao-
straffe 6. 1. am Zietenr.

c Männliche Personen )

[ Kaufmännisches Personal )
1. Verkauf. «. Dekor,

für Haus- und Küchen¬
geräte gesucht. M86

Stellennachweis
für kaufmänn. Angestellte

im Stadt . Arbeitsamt.
Forstkaffe Wiesbaden

Emser Stratze 21
Kassengehllfen'

stelle
sofort zu besetzen. Ge¬
haltssätze nach den neuen
Richtlinien des Ministers
gereaelt. Bei g. Leistung.
Aussicht auf Dauerstell.
Meldungen in den Abend¬
stunden von 6—8 lcrutzer
Sonntags . Bish . Zeugnisse
mitbringen.
cGewerblicher Personalj
»lei ». UM
der auch Zerrträlheiz. bed..
auf 1. Juni gesucht. Freie
Verpfleg, im Hause, ange-
n:ess. Lohn. 1203

Kinder-Bewahr-Austalt.
Schwalbacker Straffe 81.

Jüngerer zuverläffiger

tzW - mwe
per sofort gesucht.
Walter Süst. Langgaffe 25

Hausbursche gesucht.
Bäck Schröder. Mühla. 15

Sckuliunae (Mädchen!
zum Austraaen von Zeit¬
schriften gesucht Rheru-
stratze 27, Buchhandl.

Mm -Wche

( Weibliche Personen )

( Kaufmännische» Personal )

Sefleie Stau
in allen Branchen hew..
sucht ein Geschäft zu leit.
oder in einem Geschäft
tätig zu sein. Kauiion k.
gestellt werden. Offert, u.
M. 868 cm d. Taabl.-Verl.

MeilijteWjegrau
sucht Stell , als Filialleit ..
acht auch als Verkäuferin
aleich welcher Branche.
Off u. K. 857 Tagbl.-V-

Junges Mädchen.
(Lebensmiitelbr.!, mit g.
Zeugnis , sucht Stell , als
Filialleiterin oder Ver¬
käuferin. Off. u. A. 792
an den Tavbl.-Verlag.

Junge Dame
groff, gew-, sucht St . in
fein. Zigarrenaeschäft als
Verk- Slenogr . perfekt,
gleichf. Buchs. Branche¬
kenntnis vorh-. da bis jetzt
in 1. Zigarrengeschäft tat.
Offerten unter A. 791 an
den Taabl.-Verlaa.

Geb. ipcadjtunD. Dame
suckt Stelle a. Dolmetsch..
Emvfanasdamr od. dergl.
Offerten unter S . 870 an
den Taabl.-Verlaa.

Rock rüstiae Witwe
die längere Jahre eine
Kantine selbstünd. geführt
hat. wünscht in ähnl. Betr.
Beschästigunsg. Qis . u.
Z. 871 Tagbl.-Verlag.
f  Gewerbliches Personal j

Tücht. Friseuse
sackst Stellung nach aus¬
wärts. Offert, u. G. 864
an den Taabl.-Verlaa.

Büglerin
sucht Bügelstelle. Roder-
straffe6, Hth. I r.
Geb. Frau sucht Stellung

bei gröfferen Kindern zur
Ueberwach. der Sänularv.,
m. Sprachen- n. Klavrer-
kenntniffen. Ä unter
K. 870 Toabl.-Verlag.

Jnnaes aebildete»

Fräulein
Krankenvfl., Massage

erfahren, sucht pass. Tätig¬
keit bei einer leidenden,
vielleicht zur Kur weilend.
Dame oder Herrn. Off. u.
A. 780 an den Taahl.-B.

Perfekt im Kochen und
in allen Hausarbeiten, s.
ich per 1. 6. selbst. St . als

Stütze
in nur gut. Hause, wo
Hilfe vorhanden. Prima
Zeugnisse. Off. u. M. 869
an den Tan',! -Verlaa.

Für isr. Fräulein
aus guter Familie, w. in
allen Hausarbeiten be¬
wandert ist. Wird Stell,
als Stütze oder derglerck
Vertrauetisstell. gesucht.
Ori. u. T. 865 Taabl.-V,

Frl., 20 Jahre,
suckt Stell ., wo Gelegenh-
geboten ist mit ins Aus¬
land zu kommen. Oft. u.
R . 858 an d. Taabl.-Verl.

Junge Dame
22 Jahre, aus g. Familie,
suckt Stelle als Saaltocht.
Offerten unter B. 790 an
den Taabl.-Berlaa.
Aelt. aut erfahr. Mädchen
sucht paffend. Wirkungs¬
kreis bei beff. Herrn oder
kleiner Familie. Offerten

I . 868 an d. Taabl.-V.

Maler- n. Anstreicher»
Gehilfe kSchlester!, .auch
bewandert im Tapezieren
u. Liuoleumlegen, toraWl
für sof. dauernde Stell.
Saffe. Schackstitr. 26, P . l.

Kraftfahrer
sucht für Sonntags bei
bcscheid. Am'vrüchen einen
Wagen zu fahren. Gute
Referenzen stehen z. Ver¬
fügung. Off. u. D . 862
an den Taabl.-Verlag.

Chauffeur
zuverl. langiäbr. Fahrer,
sucht Stellung . Off . unt.
W. 866 an den Taab!.-B.

SWMAk
ischt Beschäftig, in Maß-wünscht—

geschäft, wenn möglich mit
Verpflegung. Osseiten uni.
A. 796 an den Taqbl.-Verl.

Junger Mann
sucht Stellung a.  Lagerist
oder Kaffenbote. Kaution
kann gestellt werden. Off.
u. Z. 869 an den Tagbl.-B.

Diener
perfekte und Anfänger,

empfiehlt F77
DieuerfachschuleJ. Kotz,

Frankfurt a. M.,
Hermesweg 42.

Tel. Römer 7450.

B AMltMgk̂ g
e kl. Guts . Billa . Landsitz
s. jg. rdl. Ehev. sof. Stell.
Frau s. tücht. Koch.. Mann
s. alles . Geflügelz.. Obst-

ß-hVnffMir” u. Gemüseb.. Fahr.. Heiz.
cv;;w ?iVfwin2 11 3b I uiw. Off. m. Geb.-Ang. u.

L ^Stellung hf: u. ® . G. 1131 an Ann.-Erv.
P. 854 Tagbü-Verlag. >E. Heidenheim. Kob.enz.

Chauffeur!
Jg . tücht. Autoschloffer.

perfekt in all. vork. Repa¬
raturen. fahrsicher, mit
Führerschein2 u. 3b. sucht
sofort oder später Stell.
Offerten unter D. 869 an
den Taabl.-Verlag. ,
Lediger zuverlasstger

Grobe chemische Fabrik sucht

Fräulein
aus gut. Sause sucht bei
französ. Herrschaft Stell,
für Haushalt. Offert, u.
A. 799 an den Tagbl.-V.
s^ WÄmlichePerf « ««^ ')

( KansmSmiische«Perjonak)

Vetriebskausmann
mit Branchekennntniffen
in der Metaüwaren- und
Kraftwagenindustrie, suckt
für sofort Stell , bei befch.
Ansprüchen für die Ein-
arbeitungszeit. Angeb. u.

863 an den Taabl.-V.

Kaufmann
33 Jahre alt. suckt Stell,
als Lagerist u. Expedient
oder sonstige Beschäftig.
Offerten unter P. 867 an
den Taabl.-Verlaa.

Junaer strebsamer
Kaufmann

sucht per sofort Stellung.
Off u. A. 793 Taabl.-.V,

Jg .Mann
22 Jahre alt. mit Einj.-
BerecktigungSsch, längere
Zeit auf Militärbüro tätig
gewesen. Kenntniffe in
Französisch. Stenographie.
Maschinensckr., s. kämm.
Stell , in Grostbandels-.
Bank- oder Jndustriefach.
Ldsf. u. W. 858 Taabl.-V.

Junger Mann
taufm. geb.. sucht paffende
Stellung . Branche einer!.
Kaution kann gestellt w.
^ff . u. W. 869 Taabl.-V

Junger Mann
3 Jahre im Buchhandel
gelernt, sucht Stellung als
Volontär auf einer Bank.
Offerten unter K. 868 an
den Taabl.-Verlaa.

Stenotpijtlti
mit wirklich guten Kenntnissen. Bewerberinnen
wollen ausführliche Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen und Photographie einreichen unter
L. 848 an den Tagbl.-Berl._ F3H

’-SSlh
•«1-'

eine Dame mit guten
Umgangsformen , welcher
Gelegenheit geboten ist,
sich imVerkaul von Damen-
Konfektion auszubilden,
gegen sofortiges Gehalt.

Für einen Weinvertrieb im Rheingau

mm,  leOiget fionfraona
am liebsten aus der Weinbranche, perfekt rn
amerikan. Buchhaltung, für dauernde Stellung,
evtl, sofort, gesucht. Bei Tüchtigkeit Lebens¬
stellung. Offert, unt. A . 782 a. d. Tagbl.Berlag.

perfekt in allen Zweigen des Restaurations¬
betriebes, sofort gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften wtft,
Gehaltsforderung unter W . 865 cm
den Tagbl.-Verlag.

1 Konditor
2 jugendliche Arbeiterinnen.

Engelhard Sr Vorpahl
Schokoladen- und Konfitürensabrik.

B -rzustellen zwischen 12 u. 2 Uhr Bleichstraste 23.

MlMnp
Sähen u. Geschäftsräume.

Monatsfrau od. Akädchc«
von movgens 7—11 Uhr
«es. Geschw. Steiniber«.
Friedrichstraste 40._

Waschkrau gesucht ~ m » . s « uie.. Rtwr-54.- > ' s . j ®i. au. den rS'aaal

Wirtschastsdame
tüchtigu. sparsam i. Küche
a. Haus. Liebe z. Klein¬
tierzucht u. Gart., überall
selbst mittätig, mit langi.
Zeugniffen u. Empfchla..
sucht aus bald oder später
paff. Wirkungskreis in
gutem frauenlosen Haus¬
halt. ist sehr kinderlieb.
Off. M. 861 Tcmbl.-Verl.

Geb. Dame
Witwe, ans. 40, revräs.
Erschein., gesund u. rüst..
tückt. Hausfrau, sucht pass.
Wirkungskr. in frauenlos.
Hause oder bei Herrn od-
einz. Dame. Offerten

Für einen jungen und
zuverl. Mann

w. die Handelsschule mit
beitem Erfolg besucht hat.
gut stenographierenund
Maschine schreiben kann,
wird bei bescheidenen An¬
sprüchen baldmöglichst An-
sangsstellung gesucht. Näh.
Helenen straste 31. 2 rechts.
Telephon 4269.

aus guter Fam.. Mittel
fchüler; sucht für sofort
oder später

auf Bank-, Fabrik- oder
sonstig, grünerem, gut.
kausmünn. Büro. Oiiert.
u. G. 862 an d. Tagbl.-B.r
\' ELwrrbliches Personals
, Wo kann junger

Zahntechntter
geg. Entqeld daS Operative
erlernen? Offerten unter
ll . 864 an den Tagbl.-Berl.
Oblrgat-Geiger
sofort frei. Offerten u.
T. 869 cm d. Taabl.-Berl.

Erster Küfer ^sich zu vebbestern.
-. .H. ,867

Lager¬
räume

auch für Büros geeignet,
hellu. trocken, ca 100 um
sof. zu vermieten. An«
geb. u. V. 86S Tagbl.»B.

Walramstr. 11 sch bä
| Parr.-ZiM. zu verm.

Immk.
Ett soligt , stört möbl.

rum i nytt hus är titt
uthyrning i Luisenstr. 26.
II. stock.

Bäckerei, evtl. Laden mit
Wohn., v. f. ied. Geich.,
aam 1. Juni zu verm.

' im Tagbll.-V.
Billen u. Häuser.

älteren Stils , mit schattig.
Gart., viel Obst, Neben¬
gebäude mit Remise, in
Niederwalluf

möbliert zu vermieten.
Angebote unter I . 867
an den Taabl.-Berlag.
Möbl. Kim.. Mank »tw

Adolfstraste6. 1. nach der
Strotze sek «., aut mobl.
Zim. mit 2 Betten, voll.
Pension. Pension Ruvp.

DambuckNal 5. Gch 1,
nrohl. Zimmer mit i oh!
2 Betten sofort .od. ,1,, .6.- au. .öeraiietea. s., v . .

Gut möbl Zim.
an beff. Herrn, am krebst,
Ausländer in Zivil, zu v.
Wolsfram Winkel. Str . 6.Wvttiram. Winrei. srr . v.Igut iöiCln.
an einen beff. Herrn sof.
zu vermieten. fT '
int Taabl -Äerla«.

Dame
Gesangsstudierende, auch
Ausländerin, findet eieg.
Heim mit guter Verpfleg,
und gewissenhafte, künstl.
Ausbildung bei bedeuten¬
dem Gefangsmeister i»
prachtv. Künstlerheim.
Ofs.u.v . 854 alrTgbI.»B.
Sckön möbl. Zimmer.

1. Etage, ruhig u. sonnig
gekegen, an solid. Herrn
zn vermieten. Adresse im
Tagbl.-Berlag. ll

s KmdWwe
Pension

für 3—5 Personen frei
geworden. Beste Bervkle».
Südzimmer. Garten.9U11a 1.
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WolVgsheiiii
Trlbachmühle b. Wokfftein
tPfalz ) nimmt Sommer¬
gäste auf lvom 15. 6. bi»
1. 10-f. Gutbürg. Küche,
reiz. Lage iWuld. Berge.
Burgruinen nahe!, volle
Berpflenuna 18 Mart pro
Taa. Kinder 12 Mk.

[ Mgejiilhe ]
Häuschen w

am Rhein
zwischen Mainz und Erbach,
4—6 Zim. u. Küche, möbliert
oder unmöbliert, zu miete»
od. zu kaufen gesucht. Offert,
mit näher. Angabenu. Preis
u. n. 10238 an « nn -Exped.
T. Frenz, G. m. b.H., Mainz.

Sofort
1—2-Zim.-W»hnuna und
Klicke mit Licht aefuckt.
Okk. u B. 86« Taabl -V,
Alte Dame sucht 2 Zim..

Küche, Kell. auf gl. od.
spät., rvt. a. Frontsp.. in
Billa . Sudviertel . Offs. u.
U. 871 an den Taabl.-V.

Ruhige Dame
suckt 2 leere Zimmer m
Küche, evtl, ftrvntsp. Off.
p. N. 868 Tagbl.-Verla«.

Reickisbeamterlftnaen.ü
kinderlos. sucht anstatt
Zwangseinmietnng
2—3 Zimmer

mit Küclw sofort od. zum
l. ftuli zu mieten. Off.
u. N. 858 Taabl.-Verian

3-Zimmer-Wohn.
sucht einzeln« Dame in
imc gutem » auf«. On.
u. T. 867 Taabl.-Verlag.

KtaLBangseinMiilig
Wer gibt an verheirat,

verabschied. Offizier zirka
8—4 Zim. ab? StrenaÜe
Berfchwieaenbeit zunriick.
Off » aubmann. Leber-
berg 11»

Statt

Zwimseimleliim
sucht junneS Ebevaar 3-
biS 4 unmöbl. Zimmer v.
Billenbeilber abzumieien.
Off. mit Breis u. B. 871
an den Tabl.-Berlaa.

4-Zimmer»Wobnuna
mit Zubehör, in guter
Laae zu vert. ae« n große
sonnige 2-Zim.-Wohnung
mit Zubehör. Oif. untr
W. 871 Taabl.-Derlaa.

KmIlhO. Auge
mit Zentralheizung usw..
7 —10 Zim.. auch Billen-
Etaae. nickt Bart-, für 4
erw. Pers. zu mieten ae-
suckt. Beschreib.. Preis
u. wann beziehbar unter
A 7 6 an den Tagbl .«

'Ein ruhig lebend. Etze-
paar lucht eine

möblierte Wohnung
von 8 Zimmern u. Küche,
event. von » erbst an. Osf
„. Z 850 an d Toabl.-B

Kleine möbl.
Wohnung

gef» Schlafzimmeru. Salon,
I. d. Nähe des Bahnhofs od.
Rathaus. Off. R. D., Hotel
». Kranz, Langgasse.

Statt Zmangseininielmg
Wo finden zwei Damen

Wohnung in Wiesbaden
oder auf dem Lande, mit
tnöfft- ländl. Kost u. fterm.»
Anschluß? Eigene Möbel.
Uebernabme v. Pflichten
«. Bezahlung c/li ©cqcn»
leistuna. Geil. Offert, u.
Z 864 an d. Tagbl.-Berl.

ftranzöNsckwS Ehepaar
suckt möblierte
Schlafzimmer

und Küche.
Möglichst sevarat. Offert,
u B. 858 an d. Taabl.-P.

Daniel«
suckt ungen. möbl. Zim.
mit Bedienung u. Licht
Nabe Babnbof. für sofort
wenn möalick mit Abend-
tikck. iedock nickt Bedina.
Angeb. mit Preisanaabe
u. L. 861 an d. Tanbl.-P.

in gutem Laus« von beff.
Herrn gesucht. Offert, mit
Preisangabe unter B. 866
an den Taabl.-Verlag.
Gesucht soforr

t »der 2 möbl. Zimmer
mit Küche. Offerten »nt.
ll. 886 an d. T»abl.-Berl.

»wer

■>»♦*»HWV► ,,
mit L Betten, tvenn mogl.
mit Frichitück, Nabendes
' bntzofs. für unaetabr

Lochen zu mieten ae.
^ Offert, mit Bre.s
. 867 a» in Tasbl .»B.

Möbl. Zimmer
von Dauermierer sofort od.
ab 20. S. 1920 gef. Angeb.
unt. W. 867 an Tagbl.-Berl.

Herr kuckt in Milte der
Stadt
möbl. Zimmer
mit oder obne Verpfleg .,
sofort oder 1. Juni . Ofs.
mit Preisangabe u. ft. 866
nn frcn Taabl.-Vfrlaa_Mmi

I
ZilNWl

möbliert, mit je ein Bett,
per Juni gesucht. Angebote
mit Preis unt. A. 788 an
den Tag bl.-Verlag.
Möbl. Zimmer
mögt, im Zentr., aei. Auch
mit Preis u. E. 869 an
Taabl.-Berlaa.  _

Mit Wangsetnni.
Aelt. gebild. Kies. Herr

sucht für dauernd sogleich
oder später 2 mökd. Zim..
in Kurtage. Angeb. unt.
E. 87t an den Taabl.-V.

Cut möbl.3imm.
eot. mit Klavier, v. best,
berufstätiger Dame für
dauernd gesucht. Angebote

an d Taabl.-V
s«K n̂Î oleS Ehepaar

sucht möbl. Wmer
mit Kochgelegenheit. Off.
O. 868 Taabl.-Verlag.

ftunoes Ehevnar suckt
gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten per 1. Juni.
Off. mit Preisung , erbet.
ii. S . 866 an d. Taabl.-V.

Svracküehrerin fpckt
einsach möbl. Zimmer

mit Verpfleg. Off. m. Pr.
u. Z 868 an d Taabl.-V.

Jg . Franzose
such» bei deutscher Familie
in Wiesbaden Pension.
Offerten unter ft. 868 an
bfn Tatt6f.»geilaa _HÄ Wbeaniter
sucht möblierte» Zimmer
mit oder »bne veköstiauna
Offerten unter S . 871 an
Taabl.-Verlag.

Aelterer
Beamter

verb. . suckt *. 1. 6. oder
später ruhiges Zimmer
mit Bedienung in guter
ftamilie- Nähe Bahnhof
bevorzugt. Angebote mit
Preis unter O. 860 an den
Taabl.-Verlag

IW». MM«
iSckweizerl. gestützt auf
erttKass. Refer.. wünscht
2 möbl Südzimmer mit
oder ohne Pension in Hoch-
Herrschaft. Villa od. Haus.
Offerten unter G. 871 an
Taabl.-Verlag.

gaben gejutyt
in bester Geschäftslage,
für sofort »der svätrr.
Offerten unter T. 858 an
den Taebl.-Berlaa

Kl . Weinkeller
zirka 50—60 qm, zu mieten
gesucht, am liebsten Süd¬
viertelgegend. Off. unter
j . 866 an den Tagbl.-Berl.

Herrschaftliche moderne
4—5-Zimmer-Wohnung

von alleinstehender vornehmer Dame für jetzt oder
später zu mieten gesucht. Offerten unter ®. 858
an den Tagbl.-Berlag.

Laden oder Büroräume
in der Wilhelmstraße, Langgasse oder angr. Straßen
gesucht. Offerten unter 8. 864 an den Tagbl.-Berlag.

Laden gesucht
groß oder klein, in bester Geschäftslage, für sofort
oder später.

Kunstgewerbehaus Carl Rohr.

in der Sonnenberger Straße oder Nähe gesucht.
Offerten unter H. 871 an den Tagbl .-Berlag.

Wohnungen
»» vertauschen

Wer tauscht Z-Zimmer.
Wobnuna im Zentrum »d.
Südvirrtel gegen 4-Zim.-
Wobn. nahe d. Stiftftr .?

I,D ., M Taqb>,.BWi-MM
m. Hez. (Sounens.) in freier

Off Tagbl.-

Tausche
meine 4-Z.-Wobn,. Küche.
Man!., im Zentr-, aeacn

Wohnung. Küche.
Mans.. in aut. Zust.. nabe
Biebricker §hausse«. mögt.
Villa . Offerten u. W. 868
an den Tagbl.»Berilag.

f MÜMlW )
C  Kapitalien-Angebotê )

M Kapitalien
auf l oder 2. vuoocheteu
anzulegen beadsicktiat. K.
sich at' nie +1 884
Direktion de» » au», u.
Gruudbriiver-Bereins.

E. B. Wiesbaden.
LuikenktraßeI».

Televbone 439̂ ».- 6282̂ .
Geb« » tzv-K. b. 99 % W,Cnr. «. O . 826 TagK .-BI.

« Ai«
auf gute zweit« Hiivolhek
von Eelbstaeber auszulrih.

-u- «u ww lpt1.
L Svooth. tu 4% % an
M « söiuTUTretD« . v.

Wegen

Kapital-Anlagen
fOr I. und II
Hypotheken

bediene ma i sich der
seit 1862 bestehenden

Firma
J , Chr. Glücklich
Wilhehnstraße öS.

Tel. 6656.V
( " Ka îtatten-Sesuch« ')

100000M. 1. Moch.
aus prima Obs. v. Eeibstg.
ges. Offerten unt. A. 795
an den Tagbl.-Berlag.r 3mmoWi8i
( Jmmobilien-Berkäufe )

Glinst. Gelegenheiteil
tu

Kauf und Mleta
V01

herrschaftlichen Villen
und Etagen
«eist nac»

J. Chr. Glücklich
’ielephan 6651.

WilhelmstraQo55.
✓

MiMsWWWs
im Südviertel, mtt foft
frei werdender6-Wmer-'Lohnung
"äffnie*
«r -oktraße 29. Lek. 6111.

W»hn.-N«ckw.-Bür»

u vabiihofstr. 8. Z.  708 . 6
lEicötzte Auswahl von>
DMlet» u. KaufobjelrenW

«der Art.

Moderne Villa
auck mit Möbel, cüeick be-
ziebbar. zu verk. Off. u.
M. 870 Tcmbl.-Verlaa.

Ä »erkaufe» ■
■Häuser aller Art, ■JVillenu.Hotels. Ausk.*
■ kostenl .d.Bankagentur a
1 H . F.  HauSmann *
■ Goelhestraße 13 »
\ (Ecke Adolfsailee) ■
■ Tel. 6336.

Villa
Höhenlage, für 2 bezw. 1
«am., 7 Zim. mW., pcacki-
volle Taunusaussicht, alt.
Obstgarten. Vergrößerung
möglick, an Haltestelle der
Elektr.. zu verk. Wohnung
zur Zeit nicht frei. Nur
ernste Neilekt. od Agent.,
w. rasch entschloss. Käufer
Nachweisen, irrfahr. Näh.
u. » 866 an d. Taabl.-V.

M\m Landhäuserverk.
1) Taunus m. Parkg. Obst,
Wald k. 67 000 JC; 2) Ober¬
ursel f. 80 000 M; 3) Un ter-
fr. k. 17 000 u. 49000 Jt ;
4) 11 KMom b. Frankk. m.
5 Morg. Ök.-Geb. 70000^ ;
ö) Baden, mit Forellen,
Bienen a. Geflügel» für
45000 .Ä. Is. Eosenbaum,
Gwinnerstr. 24, Frank¬
furt a. M. F77

Schönes Haus,
Nähe Ba-bichos, sofort zu
verkauifen. Off. eulletmi
u. B. 872 an d. Taabl.-V.

Hockmod Etaaenbans.
3—6-Z.-Wodn.. nabe K.«
ftriedrich-Rina. f. 800 009
Mark zn verkaufen. Off.
u » . M. 38 vostlaaernd,

Siel». SeWiMÄW
Westend. mit Werkü. usw»
am rent.. für 75 000 Mk..
Anzahl. 20 000 Mk.. verk.
O Enael. Adolfstraße 7.

Kapitalanlage!
Rent. Eckhaus

Gefchäftsh.» Nähe Kirck-
aalle. wo zum 1. ftuli eine
4-Zimmer- Wohnung zu
beziehen ist ift
günttia zu verkaufen,

ftrieda Kraft.
Erbacker Straße 7.

Tekevbon 3242.

Wg.-AjlhüstsellhM
in guter Lage zu verk.
Off. ft? 869 Tagbl.-Berl.

Günstige RapitalQniage.
»Lrblellunashalber schönes
Vorderhaus tm Deitend-
viertel zu verk. Oif. u.
K. 860 Taabl.-Verlag.

Ein Eckhaus
mit WiM'ckafl, stanz m
der Nähe von WteSbadcn,
Holtest, d. Elektr. zu verk.
Off. u. U. 862 Tagbl.-W.

Biebrich.
Rentb. Saus mit Hinter-
geb., in guter Lage, in w.
seit läng. Jahren gutaeb.
Kolonialw.-Gesch. betrieb,
wird, ist günstig zu verk.
^if . ft. 870 Tagbl.-Berl.

Haus in Lieblich
6 Prozent rentierend, zu
uerkmifen. Offerten unt.
K. 867 an den T»abl.-V.

11 1
Franiösisches F 77

Kapital.
Ausländer verkauft

sein Haus- u. Grund¬
besitz in Stadt Badens.
Wert 4000000 Mark.
Anfragen u. F. T. 15494
an Ala-Haascnstein L
Vogler, Frankfurta-M.

10 Morgen Merland
in der Nähe Wiesbadens
zu verkaufen. Näheres im
Taqbl.-Verlag. Ob

21 u. 26 Ruten, letztere
«innen.. Kartoffelacker mit
,g. yäumckien, u vrrk.

ftrieda Kraft.
Erbacker Straße 7.

( ftminobilien-Kaufgesuche)

EinsninMn-Wa
oder Landhaus in Wies¬
baden oder llmaebuna zu
kaufen gef. Erbitte Angeb.
u. P. 870 Taabl.-Verlag.
Setvstkänfer sucht rentabl.

Zinshaus
Saif.-Friedr.-Ring, Adolf»,
Adelheid», Goethe-, Rheinstr.
Ofs. u. H. 842 Tagbl.-Berl.

Ein II. bans
am liebsten mit etwas
Stall , oder Remis«, in
Wiesbaden oder Umgeb.
gegen sofortige Zahlung
ziu kaufen od. zu mieten
gesucht. Off, u. I 866
an den Tagbl.-Berlag.

»aus mit grötz. Weinkell-
Haus mit mit. Gefchait,
sowie Rentenhäuser und
Villen zu kaufen »es. Oft.
u. Z. 863 Taabl.-Verlag,

Bßjtaut.ob.So|e,
evtl, auch e. Billa , die fick
dafür eignet, zu kaufen
oder mieten ges. OE
u. K. 879 Tagbl.-Berl, erb,

I
tauch Muhles, 50 bis 129
Morgen, mit Vieh und
Inventar gesucht. An», u.
ft. N . X  967 an Rudolf
Masse. ftrnnkfurt/M. *T29

Einfamilien -Villa
modernes Haus, Nähe Kurviertel, zum 1. Oktober,
evtl. 1. Januar beziehbar, zu kaufen oder zu mieten
gesucht, evtl, kann schöneS-Zimmer-Wohnung in Berlin
dagegen abgegeben werden. Offerten unter T. 879
an den Tagbl.-Berlag._

Halls, eventl. auch mit Lagerräumen. Gefl. Offerten u,
A. 797 an den Tagblatt-Verlag erbeten.

Ulfen#
Mainzer Mgtgim

Mainz, F200e
Kais.-ftrievrichslr. 25.

Vorbild, f. Einj.,Obersek.
Prim. u. Abit., auch f.
Dam. Ostern 1920 best,
alleauß. l Schüler. 2,rüh.
Prüf.best. sämtl.Schüler.

Volksschüler
erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorder, d. Einj.-ftreiw.-
Zeug», u. die Reife stir

Ldersek. Prosp. frei.
Sprechstdn. ll —*/*■Uhr.

fternivr. 3173.

Erfahrene, gewissenhafte
Lehrkraft

für kaufm. Unterr. gesucht.
Schristl. Bewerbung erbet.
Handelsschule Emil Straus,
Rheinstratze 46,

Fran ; ais
Mm«. Grün nfee Ken and,

Dotzheimer Str. 11, l.

CASTEUANO
Cap. Inst, quiere inst, en
el idioma Contector ä
Z. 870 a. d. Tagbl.-Verl.

Spracklrhrerin ert. Unter¬
richt u fert. Ueber'etz. an.
Adelheid'traüe 29, 8. St.
WWslMWUU
Ein Herr oder ein« Dame
lohne Borkenntn.s w. »es,
zw. Teilnahme lGruvve
3 Bers l MonatSvr. 20 M,
Off, u. ll . 860 Taabl.-V
Wer bereitet strebt jung.

Mann. 18 X.  chem. Mittel-
scĥ. n. Einj.-Priif. vor,
od. b. w. Jnstit . könnte er
sie ableaen? Off. mit
»onoraranaabe u. M. 868
an den Tagbl.-Berlag.

v̂ oSönilerlelirpie:
Stenographie,

Masch.-Schreiben
Schön- u. Rund¬
schrift, Rechnen.

Buchführung,
Französischu|w.

Kaufmännische Privatschule
WMrPM.MA.24.2
TageS» «. Abendunterricht■ in allen Einzelfächerubeginnt iederzeit. l

Wer erteilt gründlichenMmdolinemnileriiht?
Offerten mit Preisangabe
unter L. 867 Tagvl.-Verl.

Repetitorium.
Wer bereitet iwei Kandidaten auf jurist.

Doktorpröfung vor ? Offerten unter T. 868
an den TagbL-Verlag.

Tonfünftfet
Opern- und Konzertdirigent , wünscht sich als
Korrepetitor , Konzertbegleiter , Lehrer für
Klaviempiel (höhere Stufe) sowie f Kammer¬
musik m betätigen . Näh . Tag bl - Verlag.  Kx

Sauers
Turn- und Tanzschule

Carl Wolfram Windschild , u . Krau

Adelheidatraße 33 . Tel . 6010.
Im taufe der Woche beginnen zwei neue

Wiederho längs kurse.
Anmeldungen von Damm und Herren werden

täglich entgegengenommen.

nK*T\ 'N7V ?W lehr * federzeit . . .
1  ÜlIIJUEiWI Undi ungeniert • • •
•BL anzscbule W . KLAPPER u . Frau,

Kleine Schwalbacher Straße 10
(Eingang Mauritiusstraße).

Privat-
Tanz -Unterr I«hf

zu jeder gewünschten Zeit in 4er
modernen Tanzweise.

Eigene Lelirsül* im Hau*o.

Carl Diehl und Frau
Friedriehstr»üe 48, L Etage.

Kaufm. {1
Privat¬
schule

Bein
Kirchgasse 22

| an der LuisenstraCa.

Beginn neuer
Nachmittags- u.

Abendkurse
für alle Fächer.

Buchführnng,
kaufzu. Rechnen,
Stenographie,
Maseh.-Schreiben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn. Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
[Dipl. - Handelslehrer,

ernsprecher 223.

Wer erteilt
zwei jung. Herren grünbl.
Mandolinen- Unterr. ? Osf.
mit Preis unt. v . 863 an
den Tagbl.-Berlag_

Tanzen
ungen., modern, »ehrt jederz.
F. Böller , Röderstr. S, L

Bert. Donnerstag abend
v. 7— Uhr  in d. Slektr.
Merst-adl - WieSbad. oder
Friedriäistr., Bcrhnhosstr.
bis Nikalasstraste silberne
Damen-Ubr mit Kette.
Mm Wiedcrbrumer »ute
BelÄnu»« Herrngarten-

verl. Gegen Belohn, aib»
z,« öben Zigarren- Kothen
Meinstrake 49.  _

Graue , wlldlederne
Handschuhe

beim Prom. Konz. a. Him-
me!f.»Tag aus einer Bank i,
Kürparka. gußeis. Pavillon
verloren . Geg. gute Bel.
nvzug. Kai'. Fr. Ring 03, 3.

Sckiäkerhündin
schwarz, mit nelb. Abzeich-,
entlaufen. Wiederbr. Bel.

Weber.
Domäne MeckitildSbause»

bei Erbenhe im
ft. arauweibes Kätzchen

entlmifen. Wiederbnnser
erhält güte Belohn. Frau
Ludwig, ftrrmkenstr. 26. 2.

sGeschM-EWsshIliirgeil
Gut.böcgelW. Mittkg'

mb  Mtifö
empfiehlt Grab. Küchen»
ckei. » ellmundstr. 17, 2.

Oedersetzungshüro
Sehreihmaseh. verleiht
kault rum kernen
Französisch, Englisch

in 30 Lekt.
lammen , Neugasse 5.

Uebrrfctzungen
«bdbeibitrnhe 20, 3 -̂

Achtung. Klav.. Flügel.
Kassenichr., sowie TranSp.
sed. Art in u. nutze rhalu
w. prompt Hesorgr durch
Philipp fttlger. Westewd»
MsAJ4-

Reaati»-3letöü§ el "i
wer übernimmt solche?
lHeimarbeiis Off. Mlt«r>
O. 871 Ta«bl.-Verla>g. ,!
ftchrrötct n. Nnhmafch.

all. Stzst repar, fachgemäß
Rudolphu. Roth. Medmu.
Sellwundstr729. T, 4k>8o.

Polieren
Renoviere« antiker Möbel,
Umbeizen ganzer Ein¬
richtungen bill., reell und
vrw. Eppstein u. Hilde-
brand. Dreiweidenstr. 7.
Aufarb. sämtl. Polsterm.

u. Betten, Tavez.. Reinig,u. Umfüllen v. Bettfed.
Hildenbrand. Wef temdstr. 8

Ui'frt Garantie
Jackett>Kleider, Mantel,,

Lanaa,' 28. 2, Rüntertor l.

kltzmidel
welcher ins Haus kommt
zum Nähen empfiehlt sich.
Näh. Tagbl.-Berlag. 1-1

Wäsche rum Maschen
wird « men. Näheres im
Taghl.-Berlaa,_Lg

Waschfrau
imt noch Kunden an.

mndsiratze5«,
»b«m 1



Konzert- Direktion Heinz Hertz , Wiesbaden.

CASINO , Freilag , den 21 . Mal 1920 , l/a8 Uhr:
Arien - u . Lleder - Abend

des gefeierten Baritonisten der Berliner Staatsoper

Heinridi Sdilusnus.
Am Klavier : Werner Wemheuer.

Lieder : Schubert , StrauO.
Arien : Troubadour , Maskenball , Barbier von Sevilla.

Eintrittskarten Mk. 12 , IO , 8 , 6,4 bei Born & Seholtenlcls , Theater¬
büro Engel , Wilhelmstraße , Stßppler , Rheinstraße . 638,

SaaS frei!
Caf6 Waldeck,
Aarstraße . Telephon 3954

Meiste und schwarze

SMkMWse
prima Oualltäten
Paar 25.— Mk.

Lina Mser-MMdt
Totzh el mer Stratze 42.
Bohnenstangen

oreiswer : au buben.
A. Schmidt. Bierstadt.

Lnnteraasie 6.

Ken eröffnet ! Meu eröffnet!

Dotzheim,
8 am Panorama weg , Weltbürger Tal.

Von Endstation der Straßenbahn durch
Wellritzstr . in 15 Minuten zu erreichen.

Herrl. Aufenthalt mit einzig schöner Fernsicht
Vorzüglicher Kaffee!

Österreichische Kuchenbäclterei!
Fernruf 6203 (Villa Waldfriede ).

Ausflug nach Hahn!
ahi  hat * 1ß WOam Sonntag , den 16. Mai , wozu einlaoen

Die Tanzschüler des Herrn Wilh . W tz l.
Abfahrt ab Dotzheim 1.39  und 2.35. Tmi

K

Tmz-MzeilhW,ÄOM »- Glätte
\*  Spritzwachs

sowie sämtliche Vereins - «nd Fest-Artikel liefert

VÜÜSSS  für State*uni Mrlnis.
He lmnndstraste 48, Ecke Wellritzstraste.

Tanzschule W. Herrmann.
Heute: Tanzkränzchen, „Waldlust"
Platter Strafe 73._ Anfang 3 Uhr.

Sänger -Chor Wiesbaden.
Sonntag , den 16. Mai 1920, Ausflug

nach Biebrich (Schützenhof ). Wiesbadener Str . l5

K Unterhaltung mit Tanz . K
Anfang 3 Uhr. Ende 12 Uhr.

_ Der Vorstand.
Mnergölanglmein„Rheingold ".

Sonntag , den 16. Mai , nachm. 3 klhr : Gemütliche
Zusammeaknast Taut and Nnrerhallnng in Dotzhe m,
„Schöne Aussicht" , Mitglied Schau». Mitglieder und
Freunde des Vereins herzl. eingeladen.  Der Vorstand

Sänger -Quartett „Frisch auf !"
Lonntag , den 16. Mai 102«, nachm. 8 « hr:

Familienfeier mit Tanz!
im Saale der Männerturnhalle , Platter Stratze 18.
Mitglieder. Freunde und Gönner des Vereins ladet

ganz ergebenst ein Der Vorstand.

^Foxtrott„PAN " .
Sonntag , den 16. Mol , nachmittags von 2 stlhr ab,

(Restaurant STieroberg:

Bi Qroßer Qrühlingsballs
mit

9reis - F̂oxtrott-̂ Konkurrenz
und Dielen Ueberraschuagen.

Preisrichter das 9ublikum . «Bengalische Beleuchtung
des IDiniergartens . Orient. Soaidekoraiion . Cer-
stärkte fHauskaoelle u. ßeilung d. IHerrn U . Ulrich
(nach amerih . Art ) . Tombola — große
Prelsverteilaag . — Spiegelglatte yanzflöch«.
tKeine 6intrit !serhöhung . Qehänke ^ nach «Belieben.

Heute Sonntag , ab 8l/ s Uhr,
im renovierten Saale der

Klosfermühies

Ite ^ ewier
■TANZ!

' r . w. RT
Heute ab 3 « hr nachmittags : ^

Familien -Ausflug mit Tanz
Saal eu „Zum Löwen", Erbenheim.

Freunde und Gönner sind herzlichst emgeladen.
Gute Munk. Ende II Uhr

L-'itima: fe ' r Frih Esper . _

Dilettanten-Verein
Wiesbaden . .

Heute Somtag , den 18. Illai, nachmittags 3 Uhr,
zur Nachfeier unseres die?jährigen Stiftungsfestes

Großer Tattzausflug
nach Rambach , Saalbau „Taunus " , Besitzer Stahl
Alle Freunde u. Gönner sind herzlichst eingeladen.

Der Vorstand.

Heute ab 3 1/* Uhr:

„JßSwe“. | (
im Rest . Kaisersaal zu Sonnenberg

(Adolfstraße ).
Es ladet freundlichst ein

Der Vorstand.

äffee „Waldeck“
Heute ab3Uhr: Tanzkränzclien.
Leitung : Herr Tanzlehrer W. Klapper.

Baron Stabil
kommt!

Cafe•Restaurant„Nerotal“
früher Beausite.

TägSicii Konzert 1
Gessilschafisräums.

Tennis -Plätze . Telephon 425.

Madame Subarrg.
Zum besseren Verständnis des großen

Filmwerks „ Madame Dubarry “ , welches
vom 15. bis 21. Mai

im TbaÜi-Theater
vorgeführt wird , haben wir ein prächtig
Illustriertes Textbuch herausge¬
geben , welches während des Vorverkaufs
an der Thaliakasse vormittags von 11 bis
12 Uhr für 2 Mk. käuflich zu haben ist.

Die Direktion.

Tanzschule Kaplan.
Zur Wald

16. Mal : rUUzUvNMk « lust» iBei : Wolfert ).
Anfang 3 Uhr. Eintritt 50 Pf . Berich. Scherriänze.

KB Privatstunde z. Zt . Rest. 3 Könige, Martt-
kratze 26. Wohnung: BtNcherstrahe 16.

TanzinstitutF . Völker.
Senke MM Mt Mtttaus , CatBRl.

Daselbst ab 3 Uhr : Tanz , modern.

JDeufsdier Hof “.
Sonntag ab 4 Uhr:- = Tanz , s-

Es ladet ein _ _ loh . Gg . Ruft.

Saalbau „Germania ", helelienstr.27.
Großer Frühlings-Ball.

-- --- Anfang 4 Nhr . --- ----
Wunderbare Deforation. Orientalische Beleuchtung.

Getränke nach Belieben. — ss. Tanzfläche.
Es ladet ein A. G. „Immergrün ". K. H. W.

Saoliiau Oeimania,flöhet 6tiaBe1j8.
Heute Ball

mit Tombola und Unterhaltung.
i ladet freundlichst ein

Die Tanzschüler des Herrn W. Röder.

-r
Einser Strotze 44. Telephon 875.

Grotzer Ball . «-»«-«
ÜT Stimmung!Mk " 8tUNg i -w- m w .Mn Jm  lelenünt“, üBtteira.

Me Mtzes üiAiMn.
Tanzleitung Herr Aug . Metz.

ff. Tanzflä be.  Gute Musik.

Wilhelmshöhe, Dotzheim.
H nie Sonntag ab 8 Uhr:

Große Tanzmusik.
Tanzleiler : Herr Joh . Giesen jr.

E>«de 12 Uhr.

Hü JüüfSn W . SoaaeaBttfl.
Heute Sonntag:

Großes Tanzvergnügen.
Bioderne Musik. Großes Orchester.

ES ladet freundlichst ein  Be !. Wilh. Botz

SSülUßfl ZW. MW 0. II
Heute sowie jeden Sonntag:

Unterhaltung u. Tanz.

firiKS-IDieibaden
Dotzheimer Strasse 19.

Morgen Sonntag , nachm . 8l/ t u . abends 7V2 Uhr:

Beginn der Variete-Spielzeit

Wisskaätasr Hof
6. Morltzstr . 6.

Haltestelied . Straßen-
bahnlinien 2, 5.

Jeden Abend,
ab 7l/i  Uhr , Sonntags

ab 3 Uhr:

Elte-Ball
:: ff . Wein ::
Kalte Küche.

Klrchgasse 15.
Telephon 607*2.

ruw

Anfang 4 Uhr.
Auftreten sämtl.

Künstler ._

Imienania-liehtspSais
Geheimnisse

. vom New -Yorh
j -Ein kolossal. Detekt .-
, u. Abenteuer - Film-jroman mitd.beliebt.
| amerik . Film-Schau-
Ispieler.MissPearl

White . I. Teil.
Die schwarze Hand

in 8 Akten.
Der größte u. sensa-

I tionsvollste Film seit j
i Besteh , d. Kinemato-

graphie.

Winterparten-lichtspisle
Das iüianisfliitoiit
Der gr. Abenteureraitn.
Kriminal -,Detektiv - u.
Wildwest -Szenen von
atemberaub .Spannung

6 Akte . 6 Akte.
In den Hauptrollen:

Albert Steinrück , Carla
Ferra u. der berü mte

Münchener Filmstar
L Ui Dominici.

Freikarten aufgehoben
Der Mysteriöse?

Lustspiel in 2 Akten.

MONOPOL
Erstaufführung.
Das Haus
der Lüge.

Schauspiel in 4 Akten
mit Rudi Wehr.

Die Mali.
Schauspiel in 4 Akten
mit Margarete Nee! u

Leo Peukert.
Spielzeit von 4-10 Uhr.

ODEON
Erstaufführung!
Das Geheimnis

einer Nacht.
Detektiv -Schauspiei in
4 Akten mit Rita
Clermonf u. Erich

Kaiser «Titz.

Zigeunerblut.
Drama in 5 Akten.

Spielzeit von 4-10 Uhr.

IKINEPHON
Die Brüder

Karamassff.
Drama in 7 Akten

nach dem gleichnamig.
Roman von

Dostofewsky.
Hauptdarsteller:

Emil JanningR, Werner
Krauß , Jrtngard Bern

Schone Naturbilder.
Spielzeit von 4-10 Uhr.

| D .Geheimnis des 1
I Doppelkreuzes . |

111 Teil:

Es kommt jeder
an die Reihe.
Ferner wochentags:

Rssastrampfbindchsn.
Lustspiel in 3Aktcn von

Franz Hofer mit
:. LIA LEY

Indische Rache.
Abenteuerlich .Monu-
mentalfilm in 5 Akten

von Gco’-g Jaeoby
m.HarryEledthe

Edith Meller.
Mia May

in
Der Amönenhof.

| 5Akte , nach d Roman
von A. Batlcstrem.
Regie : Jee May.

Thalia,
Das gewaltigste Film - |
werk der Saison .19-0 : |

Mad .- sne Dubar ?f.
E>» Spiel in 7 Akten

mit Pola Negri u. j
Ilarry Etedtke.

Verstärktes Künstler-
Orchesti -r!

Spielzeit : Tägli hnach-
m ttags 3—11 Uhr.

Abonnements - u. Frei¬
karten nicht  gültig . I

Nass . Landes -Theatsr
Sonntag . lg. Mac

40. Vorstellung Abonnement0.
Ter fliegende Holländer

RomantischeOper in 3 Asten
von Richard Wagner.

Daland . . . . Aler, Nosalewttz
Senta , s. Tochter Gabr.Englerth
Erik, ein Jäger . . Ehr. Streik

i, Senta ’s Amme Lilly Haas
Steuermann . Heinr.Schorn

Der Holländer . Th.Latterman»als Gast
Musik. Leitung: Arthur Rother.
Anfang 6, Ende gegen9 Uh»

Montag. 17. Mai.
41. Vorstellung Abonnement 0.

Femina.
[Lustspiel in drei Aufzügen von
C. P . van Rossem und I . » .
So es man. Deutsch vonE. Osten.

. Dr. oan Tricht . Gustav Wbevt
Egbert Hoesdrecht. W. Steinbes
JeanneHoesdrecht Jutta Verse»
Betty . Marge Kuhn

IEin DienstmädchenA.« trkensto4l
Anfang 7, Ende etwa 9.1» Uh«.

Residenz -Theater.
Sonntag , IS. Mai..

Nachm. 9 Uhr. Halbe Preife.
Tie lustige Witwe.

Operette in S Astenv. ff. Lähar,

Das Glücksmädel.
!Volksstück mst Gesang in drei

Akten von Otto Echwartz.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Danten: Anni
Yaihky, Emmy Pelery. Christa
-üinkellowsky, Gisela Wurm.
Die Herren: Eduard Bätz. Oskar
Bugge. Earl Ehrhardt-tzardt.
Ludwig Keppsr, F. W. Lteske,

Hermann Vantdal.
Anfang 7.80. Ende 10 Uhr.

Montag. 17. Mai.
Das fütze Mädel.

Operette in 8 Akten von Heinr.
Reinhardt.

In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Emmy
Curs, Emmy Pelery, Gisela
Wurm. Die Herren: Oslar
Bugge, Earl Ehrhart - Hardt.
Kurt Stolzenberg. Hermani,

Darndal, Joses Wildt.
Anfang 7.80, Ende 10 Uhr.

i Mhaii- SoWNeI
Sonnt», , I«. Hai.

Vormittags 11.80 Uhr: Konzert
des Städt. KurorcbeMers in

der Kochbnmnen-Anl«Ke.
Leitung : Konzertinstr.W.Wolt.
t. Choral : Wach auf mein Herz

und singe.
12. Ouvertüre zu „Der Kalit

von Bagdad* von Boieldieu.
[3. Albumblatt von K. Wagner.
4. Aus der Heimat, Hazurka

von J.  Strauß.
5. Fantasie aas . Der Trouba¬

dour “ von G. Verdi.
5. Tarantelle von L. Desormes.

Abcnnements-KonzsrtJ.
btadtisches Kurorchestar.

Leitung : Kouzertmstr.W.Woll.
Kaebmittags 1 bis 5.81 Uzf:
Vindobona - Marsch von C.
Komzik.

2. Dramatische Ouvertüre von
G. Rizet.

3. Studententräume v. Strauß.
1.  FrühlingsUod von Sibelius.

15. Slavisehe Rhapsodie von
A. Dvorak.

6. Achtung , Polka von Wald¬
teufel.

7. Ouvertüre zur Oper „Teil"
von G. Rossini.

| g. Fantasie aus „Die verkaufte
Braut “ von F. Smetana.

Abends 8 bis 9.39 Uhr:
U Ouvertüre zu „Alfons u»d

Esirslla “ von F. Schubert.
2. Serenade mauresque von

Eigar.
8. Tarantello von Vieuxtemp «.
4. Walters Preislied aus „Die

Meistersinger “ von Wagner-
Wilhelmi.

Violin-Solo: L. Schotte.
15. Ouvertüre „Im Frühling-

von C. Goldmark.
6. Gold und Silber , Walzer

von F. Lehär.
7. Fantasie aus „Tannbäuser“

von R. Wagner.

Montag, 17. Mai.
Nachmittags 4 bis 6.89 Uhrs

Tanz-Tee
Im kleinen Konzertsaale.
Abends 8 bis 9.89 Uhr.

flonnements-Konzart,
I Ausgeführt von der Kapelle
I des Wiesbadener Musikvereins

Leitung : K. Schwartz«.
1. DieRegimentskinder fMarschvon J.  Fucik.

I 2. Ouvertüre zu „Diohter und
Bauer“ von F. v. 9upp&

I 3. FrühlingaorwachenRomanze
von B. bactL

! 4. Bei uns r ' Hans, Walzer
I von Joh. Strauü.
I 5. Fantasie aus der Oper „La

Traviata “ von G. Verdi.
16. Mädel jung gefreit , Lied

aus d. * >ese „GroßeRosinen«
. von V* Koilo.
I 7. Potpourri aus der Operette

„Der ttdele Bauer“ von Leo
, FaV
18. Treu »em Vaterland. Marsdi
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AIpenvei lohen
Edelßleder
Maiglöckchen
Orchidee Extra
Wunderveitchen

Original dosen meiner bekannten
Marken , u . a . ,.Armide *% „ / .so/a Bella " ,

„Khasena “ , „ Violette Griseldis “.
Mk . 5 .— bis 30 .—  E

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 .
Fernspr . 3007.

R liiee mW Wen
schuhe ,n Schnür u . Spange » sowie
sämtliche Frühjahrs - Neuheiten iür
Damen , Herren u . Kinder finden Sie
in größter Auswahl bei I Drachman « 622

teBiiffe22 , ras Beimnfle 22.

Frtte Arem
Euro für Archt„ktur und Bauausführung.
Abteilung : Bausachen.

Projekt -Bearbeitungen , Bauleitung,
Ueliernahme aller Bauwerke ; Ge-
böudfverwaltung.

Abteilung : Clfeuerungsantegen , Qemäa ‘,
für Zentralheizungen , Hotel - und
Restaurations - Küchen , Bäckereien,
Industrielle Anla en . „ Unterwind-
feuerungsanlagen . “

Abteilung : Immobilien — Hypotheken.
An - ui d Verkauf von Besitzungen
aller Art.

ßdclfsallee 31, H. I in , durchs Tor.

Beile Gelegenheit
für

Rotels FenRonen und Kaffees.
Reiner Holländer

Kakao
solange Vorrat

1/2  Bces 19  Hk.
ö. Niikel. HMrüntr . 3B.

I!
nur beste Qualität

grössere Mengen zu kaufen gesucht.

August Reith
Wiesbadener Kakes- und Konfitürenfabrik

Adelheidstraße 13.

Ln Flechten , Bartflechte,
fsenen Beinen (Krampfaderzeschwüren ). Hautfuckeu,
luSschlag , bisher ungehcilt . Wunden , Sommersprosse»
leidenden erteilt kostenl .. aber ersolgr . Rat v. l - r-3 Uhr
lörnerstr . 7, Zim 4 , Vertreter des Solidial -Laborator.

Schönheit der Büste
erhält jede Dame durch mein Krast-
nährpulver od. (orientalische Büsten¬
pillen ). Unschädlich, Garantieschein!
Eme Sendung , 12.— Mk. , liefert
Betons . Emen schnellen Erfolg er¬
zielen Sie durch gleichzeitige An-
Wendung von Büstenkrem . Vol-
ständige Kur 58— Mk. F165

Versandhaus Gurskl,
Berlin W. 2/21, Gro mannstr. 37.

der Herz -, Magen - u. Darmfunkt 'on usw ., krampf¬
artige Zustände , Veilstanz , Besrhäitigungsneurosen,
ne vöse Sprachstörungen Neurasthenie u Hysterie,
Nemaigeen , Ischias , Nervenkopfschmerzen , SchlaT-
lesigkeit , Schla Unterbrechung , Befangenheit , Men-
scl enschi u , Schwermut,Willensschwäche , fixe Ideen,
Zwangsgedanken , Plaizangst , manische u . phobische
Zustände und Erscheinungen eines krankhaften

Trieblebens behandelt mittels
Magneto - o . Psychotherapie , Ideal -Heilmassage,
Willens - und Cbar ^ terscbulung , Atmungslehre

As Kohlmann
Mauritiusstraße 5, II.

Sprechzeit an Werktagen (außer Mittwoch)
von 1—6 Uhr nachmittags.

WIESBADEN
4 Bärenstrasse 4.

Qünsl . Qelegenheit
zum Grroerb guter <»e-
mälde , wie : 467

^Toni Binder,
R. ‘Jhoma,
Srhardt.
G. <?elber-<Dadiau.
Rellm. Stelzer,
<5. Sia 'tlar,
IX illroider.

Kunsthandlung

N . £Reichard,
Qaunusstr . 18.

C c
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Hartspiritus
Dose 2.75 Mk.

Deb . Pätli.
Lerrnaartenstraste 7.

L 47,7.

I
Cherry -Brandy u . diverse
Liköre , auch Kognak,
Rum , Alkohol in Flaschen
und im Faß zu extra-
ordinären günstigen Prei¬
sen zu verkaufen.

J . Michel,
5, Mainz.

Latten
24 X 48 mm, 1—3 Meter
lang , irr größeren und
kleineren Posten preiSweri
absnigeben . »
ftofet Grab . Kistenfabrik,

Niederwalluf.
Telephon Eltville 173.

Bohnenstangen
u. Geländermatcrial empf.
Zarl Tckilra . Aarstr . 26.

SohneiistaM
Tomatenvfähle.

Baumvfähle.
GelSndervfostrn u . -Latten

ßemich bim
Solzhandlg .. Rbeinitr . 50
u . Westbahnbof . Tel . 337.

Dsson ^ sfs

pfsisivsriss

^ln ^ sboi!

Y p«"«,IDeller-STIcintelÄ « ”Td:230.

SfTur so lange Öorratl

oo
A

Ein
Posten Seiden- 9TIäntel 17c oo L7L00

wasserdicht , elegante Gürtelfassons . üiü « u . ulü . Jt

pô en ^ bergangs - SHäniel i - e 00
Stoffen engl . Art , 125 cm lang . Md *Jt

p̂ ten Gooercoat- 9 Häntel icn oo
ganz lang , moderne Gürtelfassons.

Ein C\f irt. i L - marine , schwarz und braune 73N 00
Posten JxOSlU me Moden . .

Yp 0?e „ ! Koslüm - tRöcke ÄS 45 “ JC

Pôtenüoile -^ iusen in weiß und farbig. . 58.A

eprank Sc 9 Karx.
_ K165

Ceitifures
Jiocfjmod. Hüffenfyalter

in eignem Atelier hergestellt , Anfertigung
, nach Maß , große Auswahl bester Stoffe u.

Zutaten.  340

Carl Goldstein , weterg. is.

Großer Gelegenfieilihauf
in Damen- Rufen!

Schick garnierte Hüte 38.— , 48.— , 58.—, 75.—
Feinste Taga -Hi te 75.—, 80 .—, 95.—
Eleganteste legal - Hüte 135.—, 145.— , 150.—

Lagerbesuch lohnend!
Getragene Hüte werden nach den neuesten Formen

umgepreßt innerhalb 2 Tagen . Preis 10 Mk.
Hellmundsfr . 32 , II , nahe Emser Sfr.

BKKMARDT, KAUFMANN &.
Alleinige Uerkaufsniederlage für WIESBADEN der Firma
NASSAUISCHE LE t N E N- l N D U5TRIE J. M. AAUM

Ecke Kirchgasse u. Friedrichstrasse . Tel . Nr. 854 . Ecke Kirchgasse u. Friedrichstrasse.

DfWAEN - KLEIDUNG
RUR PriNQSTCN!

In Staunenswerter Reichhaltigkeit und In reizvollen , modegerechten Ausführungen sind
an unserem Lager die schönsten Frühjahrs - und Sommer - Neuheiten Vertreten.

Durch frühzeitige , günstige Einkäufe grosse FrelsVortelle.

WfiSCN- KLEIDER
FR0TT6- KLEIDER
aus neuesten bedruckten und
einfarbigen Holles , Rohseide,
Batist u. Leinen , In reizender

Verarbeitung.

WASCH- BUJ5EN
JflPOT- BLUSEN
HfMDE -N - PLUStN

HANDQESTICKTE
PLU5 & N

Wfl5CH- K05 TÜME
M0RQ &NRÖCK&

ln einfarbig u. gemust . volles
JAF0N5EIDE u. BATIST
BESTICKTE KIMONOS

UNTERRÖCKE.

Modelle eigener Schöpfung und erster Häuser I

m
Herren-Kleidung
iiiiiiiiiHiiiHiiiiiiftmiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiimiiMiiiiiiiiiiiiiMiiimiim

Sakko - AnzQge Mk. 220 , 495 , 800
Sakko - AnzUge , Ersatz für Maß,

Mk. 1200,1500,1900
Sport -AnzOge . Cutaway - Anzüge.
Hosen , Buxkin u. Zwirn IKk. 45,50,173
Hosen , Ersatz für Maß, Mk. 200,290,420

Echte imprägnierte Münchner Loden-
Mäntelu. Capes für Herrenu. Damen.

Dauernder Neueingang bester und feinster

Herren - Stoffe.
Maßanfertigung

und meterweiser Verkauf.

Bruno Wandt
Wiesbaden, Kirchgasse 56. 574

Walson - SeUe
an Wiederverkäufer preiswert abzugeben.

Ed. Weygandt, Kirchgasse 48.

Kochherde
Gasherde

Kesseiöfcn
mit Kupferkessel
Kochgeschirre

empfiehlt in bester
Ware

649
IUI. Frorath Macht . . Wiesbaden.

Lastauto -Transporte
werden ausgefübrL

A . Brezing , Alltü'Rep.'Mrkstätte
Bertramftratze iS . Tel . 3016.

Wachstuche,
Linoleum u,,d z,mmer'
LäUfer in Kokos , Jute und Linoleum,

Fuss-Mattens dte„Vorlag“ veKCh
Fussboden-Oel, -tärt « ,ml..
BOhnerWaChS bester Beschaffenheit.
Infolge rechtzeitiger gr . Einkäufe billiges Angebot.

Hermann Stenzei,
Tapetenhandlung, Schulgasse6. 502

®  Telephon -Verbindung <§ >
zwischen Heroen ml Magen I
Viel zu wenig bekannt ist es . daß Nerven u . Magen eng
Zusammenhängen . Man gibt dem Körper f. schwache
oder zerrüttete Nerven alles mögliche zur Kräfti¬
gung derselben ohne oft das Richtige zu treffen.

Ueberall erhältlich ! Generalvertreter : Ernst

Würde man nur einmal einige Tage dem Magen

S HAEI 1 ACOLADE
zufUbren , so werden die Nerven sofort hierauf
antwortenl Haemacolade bekommt dem Magen
und auch den Nerven vorzüglich , das haben
bereits Tausende erprobt ! — Or ginal -Schachtel
(00 Plätzchen Inhalt ) Mk. 8.50. 634
Hillert , Wiesbaden , Scheffelstr. 4 Tel. 2642.
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f Privat -Berkäufe )
Gutgehendes

Lbst ' lt. DeM .-KMD
umitändehaloer zu 15000 Jl
zu witaufen . Offerten unr.

887 an den Ta bl -Bert.

IX> Stück, zu verlaufen.

fl.
u. ein millelichw . Pferd,
friickmelk. Zieae . Scklachi-
zieae u. dovoslsv . Waaen
zu verk. Kober, Blerttadt.
Ellenaoacnaa, >e 12._

Lecks Worben alte
Ferkel

u. ZicacilUöckctzenzu verk.
Hermann , Fel dstrasse 2IL

Wrtfifenü Ziege zu verk.
L. Ebel.  Hellmundstr . 27.

Erttkl. Zieaen . f cif chm.,
t . verkaufen . Acmiiwel . r̂,
Scka rnihoritstrasse 13, P.
Mutterlämmch . «. Böckch.
abzu« . Schreiner , Sonnen-
hera , Wiesdad . Str 87.

~TW\m W .er- kj
Mk  IW

7 Wochen alt , J )
3 engl . Pointer,

10 Wochen alt.
r pr. WachhundeH

zu verkaufen. 8
Ritziing , Sonnenberg»

2» Wies adener Str . 25
— Seitenbau. i

2 D . Schäferhunde
braun gewölkt u. schwarz
letzt, gut dreff . Hübner.
Hund u. Borstealmnd und
Setter . 9 Mon . alt , verk.
Dotzbeimer Str . 75, H. 1.

kl. deutsch. Schäferhund.
2 Monate alt , zu ver¬
kaufen . Lautb . Adelheid-
strasse l0.  _
Schäfer Hündin
III.; 9 Mon . alt . Umtt. K.
vrsw . zu verk. Näh. Dotz-
beimer Strasse 109 1 lks.

Aloll-AqmriW
mit Fontäne u. Heizung
u. div, a. bepfl , zu vert.
Mainzer Strasse 28 , 1.

Ul WhlldSl!
2 Elefantenzäbne . 35 Pfd.
schwer. 1,30 l,  gef . Elfe .,
iür 20 000 Mk. zu verk.
Off . n. K. 871 Taabl .-V.

Kuvierbowle
mit Glwsciniatz zu verk.
Stück. Wvitendstratze 44 . 3

2.1.0 Graustlber.
mittel u. dunkel, zu verk.
Metzer. Brsmorckrina 40.

Enal . TenniSschläaer
zu vk. bei Vogel . Bieorich.
Rbeinaw strasse 33.
TenniSschläaer m. Tasche
für 90 Mk. zu vk. Stuck.
Weitendstrasse 44 . 3.
2 a. TenniSschläaer zu vk.
Goetbestrasse 26 . 2.

Neuer Tüllhrrt..^
'cbwz., zu verk. Fncher,
^aipLliwunne.nslrcrtze 13 . 1. .

2 sehr aut erb. D .-Hüte
ii. 1 Kindcrkv't. 3 —4 >ahr ..
zu verk. Diehl . Röder-
strvsse 25 . t.

Zwei MLdch:nhüte
nir 6- u. 12iähr . zu verk.
BüLowstrasse 2. 2 l.

W, Hut
ür ia. Miädcken zu verk.

Führer . Blückerstr . 31.
Erevv-Ehifion,

120 breit. 2 X 6 Meter,
billig zu verk. Mertens.
Moridstrasse 17. 2.

Hofhund
Isehr wachsam, gro ' es,
Ischönes Tier , umstär.de-
Iha der preiswert alzug.

Warestratze 11
(Bierstaoter Höhe).

Ein wachsamer
Dobermann -Pinscher

preiswert in gute Hände
abzugeben . Näh . Aus :,
erhall lick bei , Schüler.
Herrngartenstrasse 7, 2.

'Tel '"Han 2702
Funaer Hund.

wachsam, z», verk. Roth.
Walter Strasse 52.

Hund
(Dobermann1 zu verk.
Biebrich . Sackgasse 8.

StichelhaarigerDobermann
vr . Beglcithund . kinderfr..
zu verk. 5*. Pr . 1000 Mt.
Cff . u. ft. 871 Tr gbl.-V

Zwergdackel. Rasseh.ind,
1 Jahr alt . stubenrein,

-zu verk. Mühlen , Walt
^müchlst waüe 48. Part

Mehrere Hasen
and Zwerghühner

zu vertnuien bei Hölzer.
K'eiststrasse 8 Stb  Vavk

6 zunge Gänse
zu verlausen . G « «--« a,
Wariturm -Allee 6

Pier Lea-Enten
zu verk. bischer. Ramboch
TaKtrasse 7.

18 iunae Enten.
14 T . alt . su verkau'cn.
Schreibe r. Agrstrasse 25. 3

1,1 Pekina -Enten . 18er,
ahzuaeben . Linz , Amsel
!>erq 5.

Zu verkaufen
1,1 ind. Lorri-Enten . ein
itail. Kreuzung ; - Huhu.
Doimibmunns Gärtnerei.
A'. Il -ib tal.

Drei iunae Hühner
?"i verkaufen . Sclm ider
Klstne Weberaafse 11. von
10 Uhr an.

schw. Dam cn -P 'üsĉ mante'
Stiesel (39. 21 . 22)

verkaufen . Schmitt.
icketsbeva 1. Lwdn.

Türk. Tovvclschal,
aeft. Vikee-U.-Rock. seid.
Watt. Dam .-Wieste. Bern,
steinkette, Gesehäktstasche.
aclh« H.-Halbsch'ihe (cko)
Kerz-D .-Stief . (36 ). t.  D --
ZiUjgftiesel(35). Galdk-arer
Tanzschuhe (Gr . 35 ). miss.
Geummisch. (35) zu verk.
Schäker. Mvritzstr . 7 . H. 2.

Reinwolt . türk. Schal,
Grösse 3.20X 1.65, ein
Dcimast-Tafeltnck m. sech'
Servietten , neu . Frieden;
Ware. u. ei"« Seide wl
Tiscküecke bill . zu verk.
Mai . Moritzstrasse 50 . P.

Gin schw. Herrenbut
«Gr. 58 ), 1 w. H.-Stroh-
hut (57 ), 2 Rasiermesser.
I P . Sckaftenstiefel (44i
billig zu verk. Kohmnnn.
-charnlwrststras -e 8. Part
rechts, von 10 Uhr an.

Mel HMn-KtroM
*551, feldgr . n. Mrliiär-
mütze (55 > billig zu vert.
Sedan (tr . 13. Mtb . 1 lks.
2 Militürmützen , 2 Mdck.-
Hüte zu verk. Ohlemacher.
Nettelbeckstrasse 26._

Gut crfi. Rock
u. Weile für schlnnle zNO-
zu vert . Alsdorf . Oranren.
strasse 54 , Htb 2 links.

Sackrocku. Hose z i verk.
Lendle . Lebritr . 15. 9—3
“2 Tennic-hoseu ( Sdjn ti.

76 cm (6ü # <t., prachtvoller
Frack ( ir., ichl. Figur ) i. Ä.
zu verkaufen. Lchroetn,
Fraukenstraße 5, %

Stofse
f. Anzüge u. Kostüme bat
vreisw . abzug . Schwa ».»
Frankenttrasse 13. 2

Sckmarz . u. b tt. Anzua-
kt»ff. gute Ware , verich
wenig getr . Slnzüge nebst
1 Soort -Palctot poisw.
zu verk. Dörrer . Rauen-
tbaler Strasse 12.
Zu verknusen mebiere Meter

Manchester und Reitkord
prima Qual ., sowie Zylinder.
Schriit iche Osierten an
Heinrich Sieh . Wiesbaden,

Rhemstraß - 27.
Geleqenbeitskauf.

Elen . gr. Cutaway , ein¬
mal getrag -. Weite 82.
1200 Mk-, 2 P . Sckube
(44 ) L P . 250 . Hemden
,38 ) Anzüge usw. zu verk.
Mainzer S 'rasse 44 . bei
Sckeffel . Sonntag . Mon¬
tag . Dienstag von 3—4 u
7 - 9 Nbr nachmittags

Ein Gehrock
2 Zvlinder . fast neu . bill
zu verlaufen bei Blobel,
MaldgM'se 13 l.

Eeltetle Gelegenheit.
Fast neuer Frack (Hill.

London ) für 800 Mark zu
verkaufen . Rückert, Jahn
strasse 19. 2 St

WM. AMMW
zu verk. Helfrich. Eckern-
fördeitrasse .13, Part.

Für B "hne
und Gesenscha 't?

2X Mtr . elfe "beinsa -b
Svissenstoff , mit Gold
durchwirkt. 4 M 'r. schw.
Wollstoff mit Perlen ben
vreiswert verk. Könnccke.Seervb'nstraü» 22. 2.

Sch. weiss. Wnschkostü'"
-vier Stgsf ). w n̂iq getr ..

Gr . 42—44 . bill . zu ver¬
kaufen bei Kaessler, Drtz
beimer Strasse 74. 8.

6dp.g.erh.EeWSilnz.
vrsw .. 1 P . Kinderschuhe.
Gr . 30 . 1 Kinderbut . ein
Ruüenkittel zu verk. bei
'« au'us . Kiedrich. St r. "

Frack-Anzug . Gehrock,
Hüte . Zvlind .. O'berbvmd.
Kraa . (38- 45 ). lcd. Koffer
verk. Mau . Taunus,tr . 83

~̂ üv  Kellner!
Em fast neu . Frackanzng

komv'e 't. billig zu verk
Blobel . G »'daa"e 13. 1.

Bl . Taffctkl '-'d
mit Aacke zu vk. Dittmar
Seiwv ^enstrasse 33 . 1 l.

W. 6tilkerei!löid
rohs. Kleid , w. lang . Rack.
r!ea. Hüte . s. Sonnensch ..
l( w Glaeebandsch . u. seid
.Handsch ela . Schleier , n
u. verschied, zu vk. Kunz.
Mä chrrstr. 6 . Mtb . 2 r.

Elea . bl. Voilekleid
(Gr . 44 > für 190 Mik, M
verk. Budcrus . Riehl-
ssvass" 4.

Elegant gedicktes weißes
Boi e- Kleitz sür 12jühriges
Mädchen zu verkaufen.

Fuhrmann,
Georg -Auguststr. 3 . 1

Onckentl-id. .
d"nkel« rün . für juvgc?
Mädelvu bill «m verk.
Poh Qranienst ^ sse 14.

Für Siii&t Mädchen
m. Bei 'ekl. n . Hu » zu verk
Sckv"idt . Nied -rwaldstr . 1l
2. St . von 10 Nb" cm-

6 Leghühner . 1 Hahn
■V! verk. .Her,"--' Hick>-:
ivrr -ier .Strasse 12. 2 l.

4 Vrleft .n, «" "
zg verka-l fen . W>igmid,
Sch,acĥ ss"gbe 1

R . S . Svndi a sware . in
250 Kar.--Fasern , ver Kar.
'' 75 frei 'leib, ab Frank-

i-.. M . guck an P«' -
brauche' , in einz . Fässern
zu ver 'a-'se". O?'er 'en

»rsg M "^ ''eck,. Mainz.
LLüiw -Wilbelm -Rurg 4.

Ssmwerklcidchgn,
2 weisse B,leien , Gr . 42.
f.rait nwi . vreisw . zu dem
Ki mvel . M Lauagaise 2 2

-r>nnk>er Damenmantel,elea' schnurze, Et-mum
sleid, beide« Gr . 42—44.
seidenes KindeFlmd stir8>ähr.. bre»"nc Svortstieke -i
(36 37i . braun « Kin êr-
Sifewl (33 36). grünes
T,,ch«leid <« •' . 4 «) zu ver
f(T- s-,n, Hel -wrich. Klop
üockitrasse6 . 3._ __

ageiü Eb-n^ mnnkek
°0 em s(7N̂ T
Sti - fes (401 v- ;w . Lendle.
Lu"ewbura' w--^" 11
(".--t erb B "ck((schmnnfrs

billig » - v' Klein . Bl ick
straf e 30 Gib . P . 'i 'ks.

Zylinder n.
«v.~ 56/57 ) . H -S ' «rm
«?S4tntcxf » 1. Neb -gche.
Swb 'r-W (41/42 ) . Mails \
Kraw . Fri 'densw . ^ T-
vrr-, rstll vk Seesbach.
NLttelbeckLcaLe 8L. -L "' 3

EelteneGelögechert!
Anzüge
unt. heut. Fabrikpreist
s. Burschen u. Herren,
295 . 350 . 495. 595 50» .
vorzügl ch in Stoff u.
Berarbeitg ^ teilw. mit
Gürtel u. Um chlagho'e,

moderne Farben.

UM . » W»,
Wiesbadener Str . 34,1

Gr. u. bl. Mil .-Nvck vk.
Ewnrbert. Gö ?enitr. 33. 2

Neue gestreifte Hoi, n . .
l neue blaue Hoie . sowie
schöner blauer Aiizugstül
billig zu verkaufen bei
Egermann . Dotzheimer
Stra sse 63 , Htb. 3._

Knaben -Waschanzng
neu. stark. Gr. 2 . 75 Mk.,
neue Knabenschuhe (Cs
23- 29. 70 Mk.. gr. Walch-
kessel 100 Mk.. Kiuder-
Badewanne 85 M „ Nach'-
stuhl 50 Mk.. gehäk. Bett¬
decke für br. Bett 300 Mk..
neue Chaiselongdecke für
300 Mk. zu verkaufen.

Beckmann.
Schillervlab 4 . 1. Stock.

Billia zu verkaufen
Schnürschuhe . Gc . 45 Pr.
35 Mk.. Schnürschube (44«
Pr . 100 Mk.. Fnianterie-
stieiel . Gr . 45 . Pr . 125 M ..
seldgr. Wasfeurock m. Steh«
ciagen . geeigru für Poit-
aeamt . . 60 Mk.. gr. Rock
u. Weste für 150 Mk.
_Froh «, Blückierstr. 6. 2.

Neue Herrcnstiefei.
Grösse 41. preiSw. zu vk.
Wolf . RH nuf trasse 15, 3.

Herren -Stiefel (Gr . 42 ),
wenig gerragen, zu veri.
Franz . Weitendstrasse 7.

MitilLr-Hofe
grau, f st neu Schrittlänge
70 cm , Seitenlänge >01 cm.
zu verkaufen. Anzusehen
abends 6—8 Uhr bei Hahn.
Diu denstraße 9._

Zwei Wintermäntel
zu verk. Schuder , Hotel
Wi belma . von 1—3 und
6—7 Ubr

sswei Mäntel
u. 1 Paar Hobe braune
Schube (Grösse 38 ) vreisw.
zu verk. Klüver (Wenkcr-
Pgrmanni . ßtart enstr . 8.

, Mantel für 2j«hr ..
vcrsch. Anzüge für 4, . jj,
1 P . w. Schuhe (26). 1 P.
schw. (Nr . 28 , u. 1 Geh-
vock-Anzug . tadell . erh zu
verk. Bierbrauer . Moritz-
itrasse 21 . 3 r

2 Paar hochelegante
Offiz .-Reit -Leckstiefcl,

1 Paar Damen -Reit -Lack-
Stierel vreiswert zu ver¬
kaufen bei Frau Klein,
Westenditrasse 37, Hth 1.

1 P . schw Kinderstiefel
>33). gut erh., kur 4v  Mi.
zu verk. Madlo . Nieoer»
waldstrasse 5._

(Hut erh. Kinderstiefel,
weiss u. braun , Gr.
bis 29 , weiss? Ha 'bscbuh,
Gr . 38 . neu ; vk. Fnrfccke,
Einser Stra sse 46, 3.

Gelegenheit!

5 Schreib¬
maschinen::

Garnitur Roürmobel.
ar . S . ' g. Tisch. 4,'chub atz
Komm .. Wascht.. Ebaiiel.
Deckbett u. Ptümo fcm
billia zu verk. Schwa»
Dru denstrasse 7—Pari -- —.

2tür . Kleid -rschr. (neu!
u. runder Lisch zu ver»

orit . Helenenitrasse l , L
Klciderschrank,

guass. bill . zu verk. Kohl.

sehr billig zu verkaufen.
Schmidt , Repr . Werkst

Nettelb ckstr. 23.
National -Negiitriertasse , u,u . »u v. . ,.

(mit Ttwen ) billig zu ver - vê n̂benitrasse 19,.
kauf. Rosenthal . Wieland . - Kassenschrankl
strotze S.- - kleiner u. grosser, zu ver.

KlappkameraI ^
9x12 , dovp. Ausz .. g. Ob- Biichrrschrauk,
jek iv, wie neu, zu verk. u. I ^ §o m breu, modern drei-
1 Paar Militürschnürschnhe t^ i0> dunkel-e chen. Fncette.
(29), nicht liebt., taveli . stabil. Reiben , vergrößerungsjäh»
bststg Aorkstratze 17 P ., b. prxj- n, . zn verkaufen.
Wagner. _ | «örick . Fo .ststr. 7.

Weisse Kinderstiefel,
Gvösse 28/29 . Mit neu,
45 Mk. zu verk. Taunws-
strgi'e 5. D rogerie B ?cke.

Lein . H.-Stehümlegkr.
(4L), fast n u. verk. Beit,
Adelheid strasse  11 . 1.

2 Paar eleg . Tanien-
schaststiesel, Gr. 37 u. 38
Herrenpelzmantel , stark.Fig .,
Ißvellständ. Bett m. Kissen
u. Plumeau,Waschtisch,eins .,
Nachtt ich. Juttevorhänge u.
Portieren , ommvde u. and.

W- itmeun , Biebrich
Rhemblichtr. 10, Lldolsshöbe.

%m  br. §aiöi®d
Friedensw ., zu verk Unkel»
bach, Schw albach.Str 91 . P.
Damen Laüha1bj «) u .. e,

beste Friedenstvare , neu,
schm. Form , Gr: 39, zu vk.
Pogel . Adolf solle « 33 , 1.
Änzus . von 10—11 Uhr._

1 Paar n. w. Schuhe
(28), wir neu« Matregen-
Mütze für Mädchen von
3—6 Jahren . 1 w. neuer
Sweater , Gr . 9— 11 I .»
zu verk. Jung , Eleonoren
strasse 9, 3 r.

Preisw . zu verkaufen:
F. Damenit . u . -Schuh -',
Gr . 87/38 , ne» u. w. g tr.
Hahn . Bülowstr . 11, P.

1 Posten Stehkragen.
«ut erh.. W . 42 ». 43
sowie 1 neues Korsett
aa» z modern (W. 581 zu
verkaufen . Näh .'res , he>
Sauer . Bierstadter Hohe,
^ci "erstrnsse 1._

"Killer Seppid)
n. D -Stiefel , hochschäfti"
beiae mit br. Lack (38) f
2 5 Mk. zu verk. Geißler.
(Nüĝ ustrasse 2 . 1.

GosrzKlapp-KameraB^̂ t
mit Goer/ . Doppe !- Anas - zu verkaufen von 10—13
tigmüt , Schl tzversch uß , I Uhr beü Drbm , Km er»
4 voppeitzsssstt . u. .Film - 1,rnedrich -Eing — —>
kassette (Friedensware ), -Apparat,
'o •«#*»• erhalt ., preiswert ^ s^ ckê estcll 'r̂ tt.zu verk . An fr. u . K. 811 ^ Oh .«mach« ,
an den Tagb l -Verl . erb . gin, Pr Strafte lO .k

Zu verkaufe » Eisschrank,
ohotogr. (Aorwrat (6X0 ) Stür .. zu verk. bei Kohl,
Haarfchne dem.. Schlaf - >Se <>ro6enstrasse 19. - .
sofa-Geitell wwi Sifen . 1 Kücken-Büsett.
verstellb . mit Bettkasten 1 Vorlaoe . lerckier USder-
Rasenmäher . Sckwachikr-. ziehet . 2 Molldecken zu m.
Elemente . Petr .-Hängöl .. F-vamke, Ger « irv  io,
Pogelkäf .. Ffcheceigeräw . LLLvonS ^ gachL.

Nieblina . B -rkenkb. Kabmett -Tisch»
K.-F -iedrich-Rina 28 . 3. ! Nähmaschine (Singer)

Ph - t- aravb . Avvarät ^ « b Friedrich.
i9X !rg. ameri .. Koda .. — ^—
Acetilen -Fabrrad -Lat rne . , ^ Äk,sÄck >r-mk" ẑu §̂ rk.
beides neu . Friedensw .̂ zu u. . Konto schrank
v«rk. Wi -lvndstr . 23 P. | b -» Weher . Söwmcra.

Röllbüro
Mab ., sehr gut erbalten.

MslWMMppz
AllMeMM

aut erhalten , hellfarbig,
vreiswert zu verkaufen.

Neuaebaner.
Schwalbacher Str . 36. P.

Gebt . Tevvick
u. Garteustulhi zu verk.
La»w . Oranienstr . 54 . H.

5Gartenstühle,!
- - ©tofjßs SlehMls

. zu örtt uifen.
Metropole -Monopol chottz

Wiesbaden.

Portieren . Messervutz- u.
Kavselmaschin «. sowie ein
schönes awsses Paneelb « tt
(Nussb.) zu verk. N , olci
Niwtasstra sse 30. Part,  r.

Tischtücher
u.Servietten
zu verk. Kalastris . Svez .-
Gcfchäft . Wilhelmstrass : 4^

Damaslgedeck
mit 12 gr. Servietten . f«rtt
neu . mit vracktvoll ein-
aewcbt . Muster , zu verk.
nur an Privat.
Keck A'brechtstrave 11, 1

Drei Tisckaedecke
n. 1 fast neue Fleisch
Hackmaick. vk. Hehmann,
'»iederwaidstrass ^ 10 P-

MerM.Mö-AM
ftzr ickl. Fig .. neuer Frack
u. Smokinaanzua für it.
Fiaur preiswert zu verk.
Hörner . Sckiach tstr, 30. 1.

R. Anzug , mittl . Fia .,
u. Frack, n. Chap. clagne,
2 P . neue Herrcnsti ml,
Gr . 42 , zu verk. Reins,
.gimmerninnnstr.  4 , 3 r.

Lack- u. w. Svangrn-
schuhe, ungetragen (37 ),
vreiswert abzuacben bu
Ackermann, Luii .mitr . 47.
l . Sock. nr>r vormittags.

1 Paar neue Damen-
Tonristen - Stiefel , prima
Leder, lhr. 38, zu verk.
Stucki. Elsässer Platz 6.
Hinterh . 2. Et . rechts

Neuer Anzua
billig zu verk. Wink,
Nerostrasse 15. Hinterh.

Neuer Anzug
vreiswert abzuneben.

Dörr . Kar 'str. 6. 2 r.
Blauer Anzug.

Militärston . für säst. Fig
vk. Tiefe ab ach, Seeroben-
irrasse 3. Anzus . Montag.

Ein H.-Avzua
für gr . starke Fig ., 2 P.
H.-Slieiel (46). Arbeils-
schuhe (14). Kinderich vk.
Kivclmor. Blückorttr . 40, 2.

Feldgr . Anzug,
neu, Grösse 48 . f. 500 Mk.
zu verk. Sck'ock:. Biebrich
Kasteler Strasse >6 1 r.

Neuer Entlass.-Anzug.
mittl. Fig.. ein kalt »e»«r
Pgnamahui (Gr. 55—•06)
ullig zu verkau'en. Nah
Sedanhsgtz 7. Kcttenbach,
'i«i Müller.__

Anzua zum Nadfahren.
ekog. Sommevtz'uien und
Dann.-Gl.-Ha 'dich, preis
wert o'izuig. Kurz . Adel
h-ei.d'irasse 101. 2 9—2.

Für Post od. Eisenbahn
geeignete dunkelblaue Hg
ianterie - Uni 'orm. sowi
feldäraue billw zu ver
fn fen . Söb-weter . Dotz
heimer Strasse 6- L

% D|i).Herreü-Hemden
Größe 43 fast neu. beste
Friedensware , preiswert,
nur an Private zu verk.
Desgl . 2 Ttzd. Kragen.
Hal weite 43. Klopstock»
strasse I, I. Mumm

Markise.
2 Giunrmi - Wassertiflen
u. a. S . zu verk. Adresse
im Taabl. -Berlag ._ ]_S

1 Paar w. Ha 'bsckiuhe
(Gr . 38—39). Handarbe 't
H.-Ueberzicber zu verk.

Scknnitt.
Drndenstrassr7 Pa - terre.

Neue elea Damenlckmhe
,Gr . 381. 2 weisse Servier¬
schürzen. 2 gut erb. Haus¬
kleider. l steifer S .-Hut
,551 zu verk. bei Höier.
Ado'sstrassr 5 8 . Stock,
Gut erb. Damen -Sti . s l

iNr . 35) billig . zu ver,.
Äkmhm . Hankel . Hcll-
m",irdstrasse 52. Stb. _

Boreali -Halbschuhe
40 >41. ganz neu . zu verk.

Kctt'cr . Gocthestr . 25 . 5
1 P . br. H.-Knovfstiefel

'Gr . 42) Vi. vk . Schwarz.
Dam .hgichtar 2 3,_

H.-Sti -sel' (4?) zu »rrk.
Wh,!?. Franfrnitr 23.

1 P . H.-Tennisfch " be.
Wildl. m. Gummisohlen
Gr. 42). I P . Dam .n-

Svan-'ensdwhe. rotbr.. mv
S 'mxM'o (40), n.. verk.
S -s-w-rrz. Dri— g

Gr . 441 zu verk. Finimer.
l- eroh-nstr '3 . P ' b P

Perkauke Im Auklwag,
vtwschsed Herren- Stiere
nie Touristen (Nr., 1 2
m. 431 iowi " verickued ne
Dämen-Skieiel u. S <b he
von Rr. 37 bi? 30.5. be,
.Henebel. Gr-fh'-nstr 20 P

H.-Kvogrn (44 u. 451 vk.
Wolk. » tturkemtrade 23.

Markise
zu verkaufen . Schütte,Bismg >rckrin.o 37. 3.

Erker -Roul . <1.50 br.).
neue Mil .-Schatft . (43).
Filz - u. Stvehbüte (54 ) vk
Born . Blückerstr. 13. 1.

G.» fe>-

ZIülliM-WssI
zu verk. Luiienv 'atz 2. 3
u>p5riu jfn„ -n 3 6 Ilbr ._
Elegantes schw. P auo
wen . ge p., von prachtv
Ton . nur an Priv . zu verk. .
desgl ein Nußb. Triimea»
u. Divan m. schön. Woll-
vlüschdecke.
Trom tra , K. Fr.-Ni ng 8, 1

Cello.
gutes Jnstr . li liq -u verk.
Jäger , Mainz Nuckstr. 2.

Gute alte Geige
zu verkauf. 2 teil bogen,
Luisenstraße 46.

Gute '/, .Geige
zu verk. Nocker, Druben-
str osse 4. l r._

'12  LeilsWN
7 mn -Lochabl ., m. Re ist..
wie neu . s 6 Ml ., a einz
avz . Lvis rnstr. 6. H. 2 r.

Ezzimmee
für Brautvoar vreisw . zu
vk. Bauer . Btüchcrilr. 16.

ferner

Hebeisen
für Maurer . 1,80 m lang,
billig Albrechtstrasse 15. 1

Speisezimmer
Büfett, Kredenz. Auszug.

Zn verkaufen:
Ein Kinderpult , Wasch.

4 Bärenstratze 4. Bücherregal , ne«, zu vk.
GvMbert . Gödenstr . 33 L.

UMleHisch
Goldsvieael mit Trnmo.
Gardorobenständ ., Bücher¬
gestell zu verk. K'amrotb.

,t  i RQckertstrcchel . Parst r. ...
... . . roibraun . aevresster Sck - ner Blumentisch
Pliüchnarn .. ar. Goldsvieg . \ su  ^ ecf ßnöael . Moritz.

ftmfee 45 . Mtb . Part.u. Bilder , ein Esszimmer,
maff, Büsett . Nussb . innen
Eichen, mit gebrannt . Ein

Blumentisch
, u. Seisol zu ^ rf. Jahn,

;n u. «ebrannt . Bi .h strasse 12. Hth 1
zu verk. Anzuseb . 11—6 v- in Sviea
bei Facobi . Wilhelminen
strab, k. Parterr e

Ein Svieael
m  verk . Lvhmann . Kaisen-
Fri odri ch-Rina 47. 2 r.

Schöner Sfaub 'rker.
,3 Mtr .. 15 Giostüren u.

nenc Wringmaschine zu IDeckel zu verk. Adler
rerlaufen bei Hoffman « , stra sse 65. Part. _
K.-Fr edrick-Rina 14, 3.  chine Palkousck'ntzwand

Herrenzimmer s zu .verk. , Schwalbacher

Vtußbaum-Salon

mit Klubaarnitur (Cord). \ Strasse 2 . 2
scknvere Ausführung , neu . '
zu verkaufen.

Tavrz . Ramsvott.
Blücherstrass.. 8 2 Sk
Schlafzimmer , hell eich.

u. nussb.-imit .. zu verk.
Koller . ScharnLormtr . 19.

EWtles KGkWlnsr
neu. komplett, mit Matr.
u. Federn , zu verkaufen.

RooS,
Bierstadter Str asse 5.

Gaisteu -, Ba 'knnst'"ssf«.
Boael - . Pavaari äfiae.
Ständer . Lamve . Wring»
mgechiuk-, Bleckden , ar.
Fischkocher. R -ife 'ssser,ichliess'örbe. Klavi'rne'en
u. ver 'ch'ed Sachen billig
zu verkmlsei bei

Hossmann.
^ —-viedrich -wch». 14. _ 3
Mehrere MWillWL
sehr billig zu ver'gnsen.

Ladeneinrichtung
ritt Kolimialw . zu Nah mamme
Eisen . 150 Mk. zuf .. ein gut nabend für » 0 Mk zu
Kückcubrett. 1 Tonnendr . verk. Schmidt . R -va atur»
u. Geickürr billia zu vert . We -kst. ?(et 'e'beck4r asse 23.
Biobel ^ Goldgafse.. 13,„ i ._ ~ <rLhmä 'ch.ne lMg " | »

2 eins . cif . Bettstellen ^ L ei {au vn
mit. Strohiack zu vert . Rudolph L Roth.
Mtt scck«. tz>r^enjtr 9 He'Imundstrafe 19.

Schar nbarstUrasse 11. H 1 ?u .̂ umb, nwiedrich»
Feldbett mit Stiohs/ck I

vl. Unterbett . Keisässer Eine Waszim -inael
Streb . Dotzheim.Kücken- it. Karroifelwaac . zu verk. . Stroh . Doi

Petrol .-Lamve ». hell. Back- Schoi »>«rmtre.sse„4, . . .stick>-Strl>bhiit vk. Stuhr.-I Wrinamirichin-.
z>u vk. Müller.

Schi"rst«in-w Str. 9
Strohseilmaschlne

Ri^menank - ieb. stbr ae»
ei au ei . für LandwixFchaft,
billia nbz»aeben Biebrütz,
Mginzer S tr sse 30.

Kl . Reise -Havdtasihr .<Le>er1 ,is. Best zu eerk.
'>ei stichtberz. Dotzh,me.

'iick>-Str >>hbiit vk. Stuhr,
Querieldstvasse 7, Sv !, f
2 Drahtmatratien -(1X2 ),

3 gute Armlehnseifel , o
ciuz . A!brecktitr. 41 . 1

Neue 5icii Nosshaarm
it . Keil (100 X 200 ) zu v!
Rinvverl Sr- iwi Vnitr . 4

Gebv»' cktes Soia ,
1 Kinderstählch . l Ki >d.-
Sck Hkarien 2 Ei im <ck
fftfVt u. 1 Avie 'w i fässck ,
(34 Ltr. bailtcnd) bill . zu I Strasse 32 . 1 'ink .̂ut ui 4G» ^ I ft* «-—«—11. — fv ■»»k. Fnhan nish v̂a Str . 5

P . r.. bei W ähler,
Kleiner Diwan.

1 Seste ! vitl. Ga . Ro h
Wotlraimftr cisse 9,  P.

Itür . Kleederfchrank
aut erb., zu vert . Fetz.
Sckaru ^ irststrasse 36.

(Uosirvlatten-liiisee
.Kalünenkoner ). aeei evh^
ifll zu v -rk Sckäwr.
Sonnenb .. Wiesb Sir 45.

Lrder-^ andko'fer,
wie neu . fck'me Eseuwantz
„i verk. bei B -uskern,{WiÄmitrfFrirtei9. 2
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Stöwer -Nuto
viersttzig, 6/16 , fahrbereit,
rn beitem Zustande preis¬
wert zu verk. Anfragen

Auto
6A5 R8-, 4,'itzig, geraum .,
abnehmbare Felgen , gute
Lcdervvlst. u. Bereifung
tadelloser Wagen , fahr¬
bereit . abzugeben. Angeb.
i< D. 871 an d. Tanbl .-V.

Eine Rolle,
50 Ftr . Tragkr . u. 1 leicht.
Dopvelsp.-Wagen zu verk.
I , na . Haiennrafte 6.

Federrolle
M Ztr . Tragkraft , mit
Patentachsen , zu verk.

Her«.
BiSmarckrina 4. Laden.

Eine Federrvlle.
35 Z!r . Tragkr .. zu verk
Lwuftt. Gustav -Adolfstr. 5

ftweilv.-Fukirwaaen
mit Dovvellt.-Kasten und
Leitern grofte FederrM.
mit Kasten, 70—80 Ktr.
Tragkr .. 1 Rolle. 40 b'S
50 °,tr . Tragkr . zu verk

Schans . Lnbnstr. 39.
Tel. 3525.

Neuer doppelsp . Mittelfchw.
Wagen

zu verlausen. Ludwig Höh«,
Oberaurofk Stat on Idstein
4 rädr ., lrlchtrr Kasten¬

wagen. 8 .sttr. Tragkraft,
zn vrrkMifen. Witze!
Elwiller Strafte 3. Hth. 1.

EÄirzMiWT
(bis zu 8 Ftr . Tragkraft'
zu verkaufen . Näheres
Earl Lind. Waaenbauer

Steingasse 18.
Televhon 3312.

M erh. .WMerlsz.
1 säst neue Mandoliu ' ,
I Paar neue br . D.-Ha b-
schuhe, 87, preisw . zu verk
Schröder, Scharnhorststraße
34. Hth. 1.
2 fast n. hinter« Nollräder,
1 gebrauchter

Geschäftswagen
1 gebr. Bohrmaschine» eo
14 m Garten -Geländer, ! 20
hoch. Herrnmühlgajfe 5
Dilleuberger.

Krankenwagen
mit Gummi rädern , seh
gut erh.. zu »k Hefterich
Blückerstrafte 15. 2 r.

Krankenfahrstuhl.
fast rrock neu. mit Gummi
bemfurw von Hcrrsckrrf
zu verk. Händler verbot
Scknnitt. M -ch-rstr. 16 G

Kinder-Klavvwagen.
gort erb ., billia zu verk.
Bvöder. Bismarckr . 39. 4
Ein Kinder-Lieaewagen.

gut erb., u. ein kl. Dügei' -
ofen zu verk. Ehr. Christ
mann . Iäaerstrafte 13.

Elea . Kinderwagen
billig z" verkarken Nab.
bei Kühn. Dotzheimer
Strafte 96. 1 r

Elen. Kinderwagen
weift. Brenn aber , bill zu
verknusen. Krrau, Goerhr-
strafte 14. H.

Elea . Kinderwaaen
zu verk. .Klein, Schwa!-
ixtffrr  Strafe 21. 2.

Gebr . Kinderwagen
billig zu verk. Lindner
Göbenstrofte 24. H. I r.

Gut erh. Kinderwagen
RU verk. Görtz. Oranicn
strebe 47. Gtb . 1 St.

Dvvrttvanen . wie nen.
zu verk. Wölber, Gltvrller
Strafe 14. Hth 1 r.

Gut erb. Sportwagen
mit Gunnwibevei' irna zu
verk. Rrikb, Bertram-
strafte 17 Hth 8.

Klebr. Klavvwaaen
billin zu verk. Möller
Dotzheimer Strafte 7v o.

Motorrad
(31. S . U.) zu verkaufen.
Anzusehen Sonntag vor»
mittag Walüftra e 24, Ptr.

Men -MkÄ
m t Frenaus preiswert zu
verkaufen. Schroeter, Dotz¬
heimer Etiaße 6, 2.

Tr . Fahrrad
mit »freilauf u. G. zu
verk« SbaA , Rauenthcuer
kratze l 1, Mtö. D._

Starkes Herrcn -Rad.
gut erd., Vittoria . ju wn.
bei K. ßortwiann , Adler-
itca fa 57, Hp.
Gut . Fahrrad m. Frei
ehe Bereif ., nebf! Zut».
zu verk. Zwerenz . Nett
de ckstrafte !8. 2 r.
Herren - u. Damen -Rad,

gut erb., ohne Bereit ., zu
verk. Frankfurter Str . 10.
beim LauHmnstcr.

Fakt neues Fahrrad
m. Fveiiauf »u verkamen
Aonidran, Scherst . Str . 30
Mtb. 3 rechts._

stzahrrad iHalbrenncrs.
reift neue Bereifuna , für
750 Mk. Ku verk. TherS
Qvcmirnstrcrfte 6. Hth 2.

Gebr . Herren -Fahrrad
billig zu verkaufen. Baum.
Kavlitrafte 41. Part , r. .

Fast neues Fahrrad
bill.. zu vk. Rbeinh imer.
Mbreck tsirafte Ä>. Hrb. P.

Ein Herrenrad
Adlers, mit Rcubereis.

u. ein ovaler Tisch billig
m verk Händler verbet

Rothenbäckier.
Hermannstraste 82. H. 1
Herren - u. Damen -Rad
nit neuer Bereii . bill. zu
erk. Euael . Bi irnarckr. 43

n . G.-R.. .tklavswage " v.
Bert ». u, G .-R. w-'iftlack.
Kinder - Ho' -fte' tsbrll- mit
Einl ., Laufstuhl . Sckatt.
Silkes k43f. Dvan.-
Schuhe 1381, olles toM*
Io? erhn' b-n . s«t fcf*
&xw*fT(. 3trff\. I -"h"N' >§
betrijer  Strafte 6. 1 links

Kinder
Klappstühlchen
Gewehr . Stafielei . Oken,
schirm. Bowfe mit zwök>
Gläsern u. silbe''n . Lössel
Mil .-Fkrekten B' ededeck.
Sattelfilz . Photoar Avv
für Kinder , neu Saus'
felevhon. Hobel. Krüae m
Ainndeckel, Lamv.. Hand
tasche. Theatergläser , fünf
B. w. H.-Sandschube rc
zu verk Mittrr . Mauer'
«all« I S. Hth^

Buvvenwagen.
Teufels Leibhiirde. Frucht
stück (aur Stofs gern alt ,u
bandgefticktf vk. Wtnkeler
MroLa .L. 1JL

Für Möbelschreiner!
Dockenkelter

zu verkauf. Niederwalluf.
Ha"rln »f»>alle 7.

mit Obstmühle. 1 Laden¬
regal mir 28 Schubkasten
1 Stauberker . 1 Mäbm ..
ca. 20 i» Gartenschlauch
mit Strahlrohr , e w. des.,
l Aktenregal mit Sckrank-
unteriatz, 1 Garteniaur
Hundt . 20—25 Me er

Treppenläufer mit 60
Mk' iuastungen . '/ elektr.
Schaltuhr . 1 Schcrltplattc
für HauStölegraph vert.

Ackermann.
We^endst-aft - 19. 1 links
W £tt .-BeiH!8S

gut erhalten , zu verkaufen
Goldaalle l5.

Anfschnitr-Geschärt.

Fabr . Abner-Daisv , mrt
Motor , 110 Volt, Gleich-
n. Wechsolstr.. mit Zubeb..

nwr Frie ^ensw -' re,1 iBi -MSW
Flügeld. 400 mm, mit
Motor . Gl.- u. Wechselstr..
110 Volt, noch neu, Frie-
densw.. mit allem Zu 'reh.
abzugeben Offerten unt

867 an den Taabl .-V.,

nit Bereifung u. Frei !,
zu 1100 u. 500 Mk. zu
verkaufen. Näh. bei Geher.
^rabnistroste 3

Wenig gebrauchte

mit erstkt. neuer Bereisung
billig zu verkauf. Schmidt,
Rev -Wkst. , Nettelbeckstr. 23.

Zu verkaufen:
»fl. Meksinakrone für Gas
r. elektr. Licht, Bild mit
Glas u. Rahmen (140:95s
' Betrpleumlamv .. Mess
u. Majolika . 3 GaSvlätt-
jfen, 2 LochlvirituStoäer
SiS 4 Ubr m&m. Sclrefrel-
trafte 3. Bart , v. Dalwig.

Mesüna -Eßzimmer-
Kronleuchter. el. Kopier-
vreffie wegen Wegzugs
iU verkamen. Näheres
bei Fourier. Klopitock-
ilrafte 9. 2 links.

Gaszualamve . .
nit Perbbehana , Wasch
Maschine, kl. Federrächrr
vk. Büwer . Zietenr . 2 1

3 w. a. Zimmer-Oefen
billig zu verkaufen. Fetz
S«karnhorrtsfr,rNe 36
Amerik. Daurrbrandosen,Gardinenstangen zu verk
Dombois. Kaiser - Fnedr.
llino 63. 1._

Küchenherd
i00X 70 am, billig zu verk
Bremer, West endstraftelS,

1weiß emaill. Herd
80—120s zu verkaufen.

Gattuna.
Warti ' irm -?lllee 6.

tzedruuchtsr Weliherd
mit Einrichtung s. Warm-
wafserbeg'eit . (Boilers zu
>erk. Bicbrickvr Str 3.
1 ® r ®fl0baöeofen

.Godesias. fast neu, billig
ru verkaufen.
IVorrster.  Friedrichstr . 45.

Emaille -Budewanne
feist neu. für 600 Mk »er.
dämlich. Massow, Adolf
ttvafte 9. 1.

G. FinNadcwanne
110 — l2sähr .s. bl . Ai zu « u.
Milbe zu verk. Schmidt.
Äülowstrafte 9. Stb l.

Weib emaill.

Badewanne
mit kuok. Ofen f. Walser
u. Seizuna . EiSfchrank
Gaslvrg . Hundekorb lang
geschlitzt. Garderobehalt.
Kisten versch. Grünen zu
verkaufen. Anzus. ll —1

Sckellenbera.
Adalssallee 21. 1. D' ock

Gr.Sitzbadewanne
satt neu. zu verk. Düring.
Lahn stra«e.L _P art ^ L

Picknick-Korb
mit vollitänd. Einrichtung
billig zu verkaufen

K.-Friedrick-Rina 5. 1
DLckwurz

bynl.  Schmelzer . Aorkftr. 7.

Billiger Wel-Berkaus.
Egale u. einz. Betten.

Diwan , Sofa . Küch.-Ein-
lidrluna , Kom., Wäiche-
schrairk, Kons.. Tische, sechs
Eftzim.-Stühle (Eick.s vk.
Beilitern , Hermannitr . 17.

Brautleute!
Schlafzimmer in arofter
Auswahl . Infolge früh¬
zeitigen Einkaufs noch

se.ir billia abzugeben.
Rur vrima Fabrikate!

0860 35 000 M'
Möbel -Schmitt.

MMSÄMi
mit solider Kundschaft, Personal und Zutaten
ist per sofort preiswert zu verkaufen. Offerten
unter O. 870 an den Tagbl -Verlag.

Wll-We
m Wterbshnhös-Mst
11 m lg.. 4 m br.. 3 m h .
ganz aus Holz geb., zu verk.

1 VogeLhecke
I Perrol -Lampe. , Lüster
m. Kriitallbeh., Klcidungs-
itücke billig zu verkaufen.

Feuchtmüller. _
Blückeritrabe 20. 4 St .,,
Ollasabichluft. Glastüre.

Poljtertüre u. 2 Ballen
zu verk. Kaiser. Faui»
!,runn«riskrafte 9, 2.

Auls-Verkauf.
I Presto , 14/40 PS ., Landaalet mit Spitzkühler,

fahrbereit , mit 4 Reservereifen.
I Opel , 10/20 PS ., viersitz. Sportkarosserie, Leder-
ijolsl ., ahn . Contifefg ., fahrber , mit 2 Reservere len.
1 Protos , 9/21 PS . , viersitz ., mit 2Notsilz ., Sport-
kaross ., K. P. Z.-Racf., fahrber ., mit 2 Reservereifen.

Empfehle zu gleicher Zeit meine

Auto-Reparatur-Werkstätte
und werden alle vorkommenden Reparaturen
schnellstens , fachgemäß bei bi .l .gster Berechnung
a - sgeführt . Stand . An- u. Verkauf von Automobilen

aller Art.

Jak. Steffen, Dotzheimer Straße 86
Telephon 1437. _

Erkerscheiben
2.79 X 1,65, 1,53 x «,95,
0.95x 0,80, evtl, mit Eisen-
rahmen, Türe u. Rolläden
1.u verk. Nettelbeckstr. 19,11.

Gartenbank . Globus,
gr. Handatlas , Partie
Micher (Gefchichks- tt 'id
:)tvisewerke usw.s, billig
abzu«eb. FohanuiSbcM'Strafte 4. Fionlip . rechts

Hobelbank zu verk.
Nioll. Bismarck rinn 9.

in vk.HiuÄtb . SVrf 16,2M foiHpI. Mster.
Gräfte 350/190 1 Sandsl.
Wasserstein 85/55 u. 2f1
Glastür 250/160, preisw
zu verwirken.

Linnens . Nerotal 32. _
Weinkorken

en gros billigst zu verkaufen.
Linder , Mainz , Rhein
strafte 30, 3.  _

25 Mtr . Draht.
a 5 Mt.. 1,20 breit , zu
»erkaufen. Schaumann.
'Mozarüstrasie 4.

Für Drechsler. Nnßb»
Stamm zu verk. Rov-o
Sonrienber«. Bergftr . 10
»as. eii. Geld- u. Akten-
kassette. Wnngmasck z. vk

arlT-kiä gi-afte- i^ äer
Kartoffelkisten
preiswert abzugeben bei
Schröder. Ranentbater
»trgse 10. Tel . 499 0.
Cacleen und
Succulenten

dar . Prachtstücke, sowie
l Gummibaum und ein
Feiarnbaum wegen Plab-
mangels zu verkaufen.
Anzuseben täglich von 3'
M 5 Uhr WnoOH -f 1, 3.
Ei üge Morgen

Gras
zu vk. Frankfurter Skr. 83.

Um  Se Risk
und Hasen mit 8 Jungen
zu verkaufen bei Stäüler
Kellerstrafte 14.

Händler -Bervinse

schwarze Reithose, blaue
Fnterimsröcke. pastend für
Post- oder Bubnb.. zu
verkaufen. Frau Klein
Eoulinstr . 3. 1. Tel . 3490.

Schlafzimmer
Birlen , Rüstern . Eicken
tneul . prinm Ware , sehr
billia zu verkaufen.

H. S ckiäter. St iktktr. ^
Küchrn-Schrank.

-Tisch. -Bvett. 2 Stühle,
zus. 450 DA. Schwab.
Stoebenitrofee 7. Bart,

Brautpaare
finde» die schönste Aus¬
wahl in

in

Schellenberg 's

Kaufe stets
Küchenherde, sowie Gas¬
herde. wenn auch cepara-
turbedürft . Adolf Mesicr,
Hellmundstrafte 53. B. ■■

Vorfenster
gut e h., zu kaufen gesucht
B erstadt-r Höh> I I.

48 Friedrichstr. 48.
Beste Qual . « itlisstePreise.

Beachten Sie
meine Schaufensters

Mess. Trevvenläuferstiing .,
r>0 Limtr . lang , zu taren
gcsi-cht. Reift. Alb recht,
straft« 5._
Zu kaufen gesucht
w a 15 qm weiße
Wandplatten.

C. Michattik. Kais.-Friedr .-
R ng 19.  Tel . 6216.

Sehr günstige Gelegenheit.
Sofort zu verkaufen:

Ein Sperber-Lieferungswagen mit Galerie
120 PS.) , 4 Zylinder , 500 kg Tragfähigkeit , vollständig
neu und neue Bereifung (4 Rei .e), geeignet für Hotel,
Waren - oder Geschäftshäuser . Sehr vorteilhafter
Verkaufspreis . Kaufangebote an

Sezille & Maleyral,

s üiiiWiche)
Junger

Jagdhund
zu kauf, gei., 6—8 Wach, alt,
nur crstll. Abstammung , f.
Feldjagd. Oss. mü Preis
Erich. Heftstr fte 2.

NMuMlen
jllmle»

«M ■£ . i
Perser und

Kelims gesucht , j
Beckel t

Westends.raBe 20. 1
Telephon 8738.

! Kleider L
Pelzsachen

US zu ettrrfeiuiten.
Wüsche, Schuhe, Gardinen,

Federbetten usw. lauft
Frau Stummer
Siengajse 19, 2. Stock.

ieetepgou 3331.
Gut erh. Anzug

für 18iähr., kl. Fig .. zukaufen gesucht. Kemps,
Räxrltrafte 7, 2.

23Herren-  undDamen-
Kleider. MädÄ.- u. Knab.
Ai züge. Mriltär -Unrwcm..
Wäsche. Stiefel . Betten.
Möbel den Tagesprers ec>
zirlen will, der bestelle

M. Fnaelski. Biebrich.
Armrnnihstr . 1.

asche
Möbel, Schuhe«. « leider

kauft
B . Klein,

Westendstrafte 37, Hth. I.
Leder-Olamaschen

zu kaufen gesucht.. Otto
Krebs . Kmser - Fnedr,ch
Riua 12. 2rmm
». Stoff zu kaufen gesucht.trz.Schmidt,Schwa!bacheitrabe 14. Tel . 4789.

rinz.

Säirribmakdüne.
wenn a. lekaraturbed .. zu
karren aes. Geil Angabe
von Marke u. Preis au
Krauth . Moi ' tzstrafte 35. 1

1 Piano .
sowie

Deutsche, KniyM'
m Perser Teppiche

kaust I . Jäger . Helenen-
strafte 15, l . Tel. 5047.

Gute Geige
zu lausen gefuchl. O sert.
unter P . 869 Ta bl.-Berlag.

Gitarre u. Mandoline,
cmt erb., zu bauten gei.
Otr . u. P . 871 Taabl .-VI.
Fra -PoUiskov oder äbul.

Slereo -Avvar.. gebr. zu
kaufen gesucht. Off . u.
I . 864 Tarrtl .-Verlag.

Saub . Bett m. Rahm.
ru Matratze , ohne Federn,
aus gutem Hgiute »u kuuf
aes. Ott . N. Dormagen.
Taunresstrafte 13. 3.

Gebr . Lieaesttibl
mit verstellb. Rucklehne zu
kaufen aeiu-cht. Giiä/ige
Offerten an K. Döring
Sminenberaer Str . 88.

Rahmen
für OelgemäMe kauft
Exner , Scharnhorststr . 9.

Metzaerei-Einrichtuna
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten an R. Weck.
Loreleorina 4.

Zu laufen gesucht
aut erbalt . Küchi-n-Ein-
ricktnna. Wascktisckaarn..
Waschtövfe. Tülldecke für
2 Betten nebst Satin,
einiae Wrinaläser . Eß¬
service u. Bettwäsche.

Ebret.
Ik-aulbrunnenstrafte 9.

Guterhglteuer WMm
(Gr . 2.90X 2,60) zu kauf
gesucht. Anaeb. u. I . 860
an den Ta "bl.-Beclva.

Handwagen
u. Küferkarren
,u kaufen gesucht. Of>. unt.
V. 866 a. d. Tagblatt -Berl.

\§mW.  Mderwageu
zu kaufen gejucht.

M.Ludo Ph, Schutt erg 23,1.
Telephon 6549.

Fahrräder
mit u. ohne Gummi, iowie
einzelne Ersatzteile kaust an
Grünthaler, Hernrannstr. 3.

Ausaekämmtr Haare
kauft Brodtmann . Haar-
bandl ., Rheinstr . 34. G. 1.

MK.LllMPK
Eisen. Papier . N rtatte.

Felle all« Li
lauft und holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

Achtung
beim Umzug!

Speicher-, Kcller-, Maus .»
Kram, Eisen, Lumpen,
Papier . Metall , kauft

Mittrr , Wiesba »e« ,
Mauergaffe 19, Hths. 1.
2 elektr. Zim.-Lampen

und Heller Teppich . &
lausen «cf 'c&t. Stiehl,
Dotzheimer Strafte 121.

ZlllhNWW WeizOW
zu kaufen. Angebote u. 6 . 859 Tagbl .-Berlast.

Goldene u. silberne Uhren kaust
M . Heine , Uhrmacher, Wellritzstr. 4.
Herren- u. Damenkleider, Pelzsachen,
Wäsche, Möbel, Schuhe, Zahngebisse,
Gold, Silber, Brillanten, Fahrräder
kauft L . Schisser . Kirchgasse 50 . 2.  Tel . 1547,

Früher Wazeumunstrahe 21.
Beste! ungen werden prompt besorgt.

fCawf© •<-
gute antike und moderne filf 'M,
Gemälde alter u. moderner Meister,
Silber - u . Zinngeschirre u. sonstige

Kunstpegenstände jeder Art.
Tel. 52 W . Fliegen , Tel. 52

Grabenstr . 36. Wagemannstr . 37.

Japan und China
Porzellane , Bronzen , Stickereien, ganze Lammlunge»
kaust und erbittet jchristliche Angebote

Porfch, Rheiustratze 75, 2.

kaust zu Tagespreisen
Roonstr . 4,2
re.. 5173.

Der Ankauf befindet sich im Lager
Porkstratze 7, hinterer Hof.

EMMEmMMWil-

WM . sMiÄ
(Regul eren im Haus.)

Parkcttböd ' n
üniat umd unterhält
Nüdiarr . Bizmarckr. 40.

Jackenkleider

WUÄ « I
Wer betetliat fick

kurzfristig an ristkoireien
Warrnaesiliäften bei aut.
Verdienst? Otk. U. V. 863
an den Taabl .-Bcrlag,
6 —8000 Mk.

werden von aeschäftstücht.
Leuten zuan Ein .aus von
Lcbeiismirteln iAusland --
ware ) für die demnächstige
Eröffnung einer Feinkost¬
handlung in bester Läge
Wiesbadens aeoen gute
Verzinsung v. Sslbswebrr
ver sowrt oesuckt. Offert.
„ S 867 an d. Taabl .-B.

Suche zwecks

Beteiligung
an in bester Lage des
Taunus aelea. Obst- und
Beerenkultur ein Dar eh
von 3000 - 4000 Mk. gegen
Hobe Finken und Sickiwh.
in Möbeln vom Selbilgeb.
Oskert. u. F . 871 an den
Tanbl -Verlaa.

Ml MM Ml.
möchte sich Kausm., Ans. 50,
ledig, gute Erfch. »n einem
gefunden Unternehme» be¬
teil Gest Zuschr. u. H. 87V
an den Tagblatt-Berlag.

Teilhaberin für Uhren-
u. Goldwaren-Geickän ge¬
sucht. Orf. u. D. 868 an
den Tacrbl .- Verlaq.

Ah . sos. geschi
m t Mk. 10000.— Einl ge
für flott., rent. Geiciäst.
Guter Gewinn. Cf.  unter
M . 871 n Tagb .-Beilag.

Beteiligurrg
gesucht a. guigeh. Gefchäft,
auch Kauf. Kapital 3» ou0
Mk. u. mehr. Offerten unt.
W . 889 Tagb .-Verleg.

Beteiligung
mit 40—60 000 Mk. lätig od.
still, an nachiveisl. rentabl.
Uniernehm. sucht kaufm. u.
techn. er>ahr. Herr. Bevor¬
zugt Holzgeichäft od. Fabrik
in näh. lim '. Wiesbadens.
Off, u. H. 865 Tagbl.-Berl.

Briefmarken.
Philatelist mit genügend,

Kapital sucht ein besteh,rü¬
des Geschäft zu übe»
nehmen, evtl, wird tücht.

Fachmann
zur Grünvung gesucht,
der «tm Gewinn bet .i.igt
werden könnte. Angeoot«
u. W. 10268 an Ann.-Ezp.
D. Frenz , G. m. b. H^
Mainz ._ F57
Ein Bauzaun

u. eine Gibelwand. Mitte
der Stadt , für Rekl<me»
zwcckc preisw. zu »erm.
Näh, im Tagbl .-Verl . Ry

S . rlca. Herren -Rad .
o. Ber ., geg. Dam-encas
zu vertausch, ev. zu verk.
dldolrsarllee 49. Part ._

UinnmniM
Dilett .-Ouartett sucht aut
eingespielten 1. Geiger.
Angebote von Interessent.
u. T. 862 an d. Taabl .-V.

Blüthncr -Flügel
in nur gme Hände zu ver.
mieten. Näberes zu erir.
tm Dagib1-Be rlaq._W

Piano '
du mieten cefiicfnt.
t Kneip. KkeUtüratze8*>



MM -Alls«
(Tischapparat) megm Weg»
zug abzugeben. Off. unter
L. 868 an den Tagbl.-Berl.

Franzose.
LI Jahre , der Deutsch
svrickt, wünscht die Be¬
kanntschaft einer ionaen
Deutschen zu macken, um

Amis zu spielen.
Off. >« E. 865 Taabl .-B.

Fräulein , 26 I . alt, ev.
mit Ausirattun « u. Verm-,
wünscht ewecks Ehe du
Bekanntsi> st eines best.
Herrn von ziemt, gr . F '«-
Gefl . Offerten u. W. 863
cm den Taastl.-Verlaa.

Für junges
Mädchen

wird in der Nähe v. Wies¬
baden Landaufenthalt in
Hess. Ha-afe gesucht, wo
Gelsarndeit ist. bei Fa>m.-
AnsckluK den Haushalt
gründlich zu erlernen . Off.
imt näheren Beduiauna .n
unter L. 871 an den
Taadl .-Bcrla -i erbeten

3g. oäOüT
22 I . alt . sucht Pension
zur Erlernung des Haus¬
halts . am liebsten wo sch.
2—3 j. Damen vorhanden
sind. Hobe Pension wird
gezahlt. Offerten unter
A. 794 Tcrab!.-Verlag.

Gebildete junge

Dame
Witwe, schlanke große Er¬
scheinung. mit eleg. ans-
gestattet. Heim u. 60 000
bis 70000 Mk. Vcrmög..
suckt zwecks baldig. Heirat
nur gebild. Herrn, ca. 30
bis 40 I ., bevorzugt Be¬
amte in gesich Stell ., mit
Gemüts - u. Herzensbild.

mnü âl . veranlagt . Off.
mit Bild . w. zurückacsandt
wird, unter L. 867 an den
Taabl .-Verlag . , Anonbmbleibt unberücksichtigt

Wo find. i. Dame diSkr.
v " tvrk. bei .Hebamme?
Briefe u. Z. 4476 a. Ann -
Erv . Mainz . BerlagS-An.
statt.  A .-U1.. Mainz . F162r
Sem . (Jfiicfc entgegen■iiiiiiiiiiiiiiiimiiiiitiiiiiimiiiini

gehen Sie als Mit¬
glied unseres Bun¬
des. — Verl. Sie
auf klär . Bundes¬
schrift verseht, u.
ohne Aufdr . geg.

75 PfS-
,,Der Bund"

Lehmann S> Co.,
Wi sbaden,
Postfach.

Fräulein
aus guter 5?om„ gr. stattl.
Erschein., 88 I .. evg.. sehr
häuslich u. sparsam, mit
etwas Ersvarn ., s. einen
soliden Herrn in sich. St ..
Witwer mit 1—2 Kindern
nicht ausgesckl.. zw. Heir.
Strengste Perschwiegcnb.
verlangt u. geneben. Off .,
cvent. mit Bild . u. P . 864
an den Tcwbl. Verlag

Mmlflietoto
zwecks baldiger Heirat v
gebild. iunnen mus. Dame
gesucht. Eleg. Wäschaus-
itattling . eiw. Vermögen
vorh. Herren iAlter 28 b.
>5) aus nur neb. Kreisen,
mit edlem Charakt .. musi¬
kalisch wollen Bild eiusd.

M. 86 Taabt .-Verlag.
WeingutSbesiber. 40 X.

jOOOOO Mk. Verm .. sucht
bald. Heirat . Otr . m. Bild

Kein « persönliche
BorsteUnng.

Vornehmstes, geheimes,
diskretes

EhevermittlungS-Jnstitut
Wiesbaden.

PostichtießsachSS.
Gute Bedienung.

Beste Referenzen.
Zahlreiche Dankjchn' ten.

_ __ | für alle ©teuwe
'diskret und reell.

Frau Wehuer, Karlstraße 38.
2. Etage. Ge gründer 1901.

WWM
28 Jahre a t, sucht gleich,
gesinnten Herrn zw. Heirat.
O' f. I.. 870 Tvgvl.-B-r>aa.

Ipii!
Anstand, tot. Fräulein

80 I .. evang.. mit zirka
8— 10 000 Mk. Vermögen,
sucht aus d. Deae . da es
ibv' an van. Gelegenbeii
feNt . e. netten Herrn i»
sich Stell ., oder besseren
Handwerker, zwecks Heir
kennen zu lernen . Ver<
schwreaenheit Ehrensache
Anonvm zwecklos. Off u.
.8. 866 an den Taabl .-V

Mehl,hier zinkiil
Werl. Damen verschied
Kons, mit gvost Bennvg.
teils ält-, teils jung. Alt..
ie>a>ii>ftragcn mich zwecks
Heirat oasi. Gatten zu
suchen. Frau Ella Tischler.
Wirsbad .. Grabenktr. 2. 2.

habe Wag
für einige iüd. Damen
m»s ersten Kreisen, mu
gvostem Vermögen. nette
Herren zwecks bald. Heirat
kür dieselben zu suchen.
Frau Lila Dieb, Witwe.
Li' isonstrasie 22. 1. Ela«
Tol. 1600. ErMals . Ehe-
»ermi ittlumas -Institut.

Fraulein
mtell. igdl. hübsche Erfch.
W I .. in guter Position,
>az fick Nack eia. Häus .ich-
s:it sehnt, wünscht ehb>are
Lekanntsch. eines achtbar,
reibild. Herrn , zw. Heirat.
Off, u. D. 870 Taabl .-BI.

Herr.
hier fremd, mit arößerem
vermögen , l Kind. w. mii
»ebild., Häusl. Fräirl . od
Witwe o. .Kind, bis 38 I.
,wecks Ehe besannt zu
»erden. Ernstgem. Off. u.
£>. 869 Taabl .-Verlag.

u.
ld. Heirat . Otf . m. Brl!
H. 868 Taabl .-Verlag

hanblveckr. 4! Wre.
Mit 2 Kindern im Alter
vom6 u. 10 Jahren sucht
ein Mädcken oder Witwe
zwecks Heirat . Off . unter
B, 86!» Dacibl.-Verlag.

Aasest. Vahnbramier.
27 I . . mit Vermögen, sucht
bald. Heirat . Ernste, nicht-
anonyirre Of . m. B ld u.
8 . 868 au Taabl .-Verlag.

Arbeiter , 29 I ., lathol.,
iattl . Erschein., f. g. Ver
dienst, wünscht Fräul oder
kinderl. Witwe zweck? Heirat
kenne» zu lernen. Ofs. u.
« . 879 an Tagbl.-Verlag

Arbeiter , Witwer,
mit ä!t. Juu en, in sicherer
Stelle u. spät. Pens., such«
zwecks Heirat eine ältere
Person , 40— 45 I .. keimen
zu lernen . Osierten unter
8. 8!’8 an den Tach'.-Berl.

Den gebild. Kreisen am
gehör, jung. Herr . » »'
30er, geistig u. sittlich
hochitehend, jedoch , wn
körvrclichvmFehler <Geh-
fehterl . ersehnt

Heirat
mit sittlich gleich hoch¬
stehender junger Dam«, a.
guter Fam ., welche mosl-
aiuch irgend einen

körperlichen
Fehler

hat : auch entstellender Ge¬
sichtsfehler würde kein
Hindernis sein. Alter
etwa 20 bis 25 Jahre Zu¬
schriften erbeten au £■1211
bahnvostlaa. Maini 3. _

iM
auf dem Lande. 23 Jahre,
evgl., mit gut. Verdienst,
wünscht Fräulein zwecks
Heirat kenmen zu lernen.
Offerten unter F. 869 an
den  Taabl .-Verlag . _ _ReAnikörineislsr
gebildet. Ende 30. kompl.
Wohn.-Einricht, u. Wohn,
in neuem .Haufe. Lebens-
itell., etwas Vermög. <mn
Mädch. v. 7 u. 1 Knabe v
6 I . mos erster Ehe), sucht
zur Führunn des Haush.
zwecks Heirat brav. evgl.
Mädeben kennen zm lern
Vermögen in , Hohe des
eignen erw.. jedoch nick'
Bedingung . Oft . u. 01. 8<0
--n den Taabl .-Verlag.
Witwer , Kmrrm 40er. m.
3 Kind.. fuebt Bekannt rb.
mit eins. Fräul . od best.
Dienstm^dch--, zw. bald.

Heirat.
Gewünscht: Liebe z. Kind
u. Hariswirtsch. Tadel,!
Vevgangerib. Angeb. mit
Bild ii. F. 867 an den
T-vi6s.-Ver laa.__
Brief zu spät

erhalten . Erwarte Sie
Montaanackmittaa 4 Nhr
vorm neuen Museum, evt.
unter meiner alt. Cbisier
weitere Nachricht-

L. G.

sßWsts-AlizeiWj
SkllWllWrs

alle Größen nach Aiaß.
Eustav Mollath,

46 Fri . drichftratze 46.

Handwerker,
33 I -, ev.. sucht Bekannt-
ichast mit onst. jg Mädchen
oder Wive. von 2S—30 I.
zw. Heirat. Nur ernstgem.
Orferten, mögt. m,t Bild, i
welche» zurückgesandt wird,
u. v . 876 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Herr
anaen . Erickrein.. Ende 30.
eva.. vermög.. sucht die
Bekanntschaft einer Häusl,
erzog. Dame von angen.
Aeustern. mit eiw. Verm..
zw. Heirat . Uebernabine e.
Esesch. oder Einbeir . erw..
jedock nickt Beding. Dis¬
kretion Ehrensache. Ernst¬
gemeinte aussübrl . Zuickr

.1. 870 an d. Taabl .-V.

rimmsf
SpclseziiTimsr
Köchen etc.

Großes Lager in
Einze !-Möbel!

zu billigen Preisen.

V J. Woll
Wiesbaden,

4» Friedjrichstr.
\-  41.

Tel.
% %  468.

kllebj. inl. hm
27 I .. anaen . Neust-, evg..
in sich. Stell ., nickt ohne
Verniögen. w. Heirat mi!
anit . Fräul . in gleich. Ver-
böltntffcn. Vermitil . verb
Gckl Offerten unt . U. 870
an den Taabl .-Verlag,,

Reell l
Geschäftsinhaber . 36 X.

mit bobem Einkom.. sucht
oermög. Dame zw. bald.
Heirat kennen zu lernen.
Ernstliche Rerlektant.nnen
belieben zu schreiben unt.«n? den Taabl .-V..

Ernstgemeint.
Herr . 39 I . alt ., 30 000 P2.

bar u. wites Ein .oui.meii,
w. mit Dame im> Aster v.
25 b. 35 I . in Verbindung
zu tr .. zw. Heirat . Etwas
Verm. erw. Diskr . »-ge¬
sichert. Qff . u. L. 868
an den Tagbl .-Verla«.

am Susann ? der ^ Ibreedt llüeer-clnlage.
Haft e u . Kuchen , Tee , Chokol . , Kakao.

Weiß - u . Rotwein Im Glas.
>,. - r- Bowle u . Apfelwein r- -

Gesellw. Riedrieh.

Oestrich.
Kl>tel-Welilllhi»e und-EiWW

am Sonntag, den 18. Mai.
Den verehrlichen Einwohnern von Oestrich und

Umgebung zur freundlichen Kenntnisnahme, daß
ich das bekannte und altrenommierte

Hotel Steinheimer
mit Heutigem übernommen habe. Führe vorzüg¬
liche Biere im G!as und reine , preiswerte Weine
ebensals im G!as und in Flaschen. Restauration
zu jeder Tageszeit . Große Räumlichkeiten und
herrliche Terrasje , speziell geeignet für Vereins-
ausslüge. Zum Oestricher Markt am Sonntag , den
I«. Mai, von nachnr. 3 Uhr an. Konzert aus der Ter-
rosse, daran anschließend äroße Tanzmusik, ausgesührt
von der bekannten Kapelle Berger , Wiesbaden.

Mein Bestreben wird es sein, den alten guten Ruf
des Hauses Steinheimer durch sreundliche Bedienung
und Da .bietung aller der Zeit entsprechenden Speisen
und Getränke neu erstehen zu lassen

Mit Hochachtung

Hermann ToufrainSjotemgiiilwnrer,DMIc»imtDamittiffitaftin

Dienst*?, den 18. Mal, 8 Uhr abends, findet
in der Turnhalle (Hellmundstraße 25)

mit freier Aussprache statt.
Es sprechen:

1. Frl. Th. Rudorff, Kandidatin zum Reichstag,
aber : „Die Aufgaben der nächsten Zeit.“

2. Pfarrer Veidt-Frankfurta. M. über:
„Was steht bei den nächsten Wahlen auf
dem Spiele?“

Wählet * und Wählerinnen ! F790
Die Zeit ist ernst!

Erscheint vollzählig S
Der Vorstand.

TUteingefiihrte hiesige F̂CunsthoncilunQ
flbernlmml diskret den

Oerkauf oon Qemälden
und anderen !Kunslgegenständen . Angebote
unler 0 . 652 an den «Jagbl .-Oerlag . 468

Grammophoi -Plaüen
die neuesten Schlager in Tänzen und Operetten

wieder eingetrolTen.
Traugott Klauß , Musikalienhandlung

Bleichstrasse 15. Tel . 4888»
Abgesjuelleji . zeibrochene Platten v\erden angekauft.

Zu Pfingsten!
Helle Sommerhüte, sehr preiswert,

Mode - Salon

A. Hilsberg , Kapellenstraße 8,1.
Lang ] . I . Abt . i. Fa . C. Unverzagt.

1000 GroS Singer-Nähmaschinennadehi
150 Groß SCragenknöpfe
24 neue Kochherde

r « nt « nnaSS Moritzstraße 64 , I
i #ai *föoneii | auch  s ..nnt agS. n

Empfehle mein großes Lager
in:

Matratzen- u. Jacquarddrelien,
Inletts , Roßhaar , Kapok,
i: Wolle , Seegras etc . 11

R ?S0ftl © ! st0 ’ff © , wie: Gobelins,
Plüsche , Fantasie » Stoffe , Cords etc.

ICunstiedes*
Markisendrelle 99» Leinen / Segeltuche,
roh u. imprägniert , in verscliipdenen Breite*
u. Qualitäten / Vorhang » u. Rouleaustoffe.

Karrtj Sfißenguth,
Bleichstraße 22. Telephon 6499.

MWMhMGM
werden zentuer -, cmck'
fubreuweise billig abaeg.
Dobbeiiner Straße I3!>

Geslügel-,« chiveine-.
Zieg.^ tälir , tragb.,

Kutlermaschinen,
^ Brutöfen usw.

Preist , frei. Geflügel Hof
I. ivieraentheim 847. F76

¥

in Kisten und E nzelverkaus
Montag und Dienstag,
nachrn . von 3—6 Uhr,

25 Marktstrahe 25.
_ im Hofe links.
Achtung! Achtung!

SAkiiiele«
zum Braten und Backen

\ Pfund nur 19 M.
Seel,

Bleichftrake 29.

ISAM- »ad Smkmsski mit Sm«
und Torpedo -Freitaus zu verlausen. Fahrradhand ung-
Traugott Klanh . Bieichstraste 15. Tel . 4806.

Rrparainre » an F hrrädern , Grammopbonen, Lrndev
wagen werden sa >gemäß und billig ausge ührt

Ersay :eile stets aus Lager.

|Alfen Korabraimtwein
Franz . Cognac

|Franz. Cognac, ecM Weinbrand
Rum-Verschnitt— feinen Portwein
Speise-, Tafel- und Einmach-Essige

alles in bekannten guten Qualitäten
offerieren , für Wiederverkäufer zu ermäßigtem

Preis 609

Gehr . Kilian
Dotzhoimer StraBc 29. Telephon 2226.

Konturreuzlos billig . Schuhe ! Kouturrcnzlos billig.
Durä) günstigen Einkauf gebe ab, solange Vorrat:

Damrugummisoyien , haltbarer als Leder, p. Paar 12.— A,
Gummiaviütze 2.— A, Herrrngummisohen 14.— a,
Damenichul̂ mit Gummi gesohlt und gefleckt 25.— A,
Herrrnschuhe 80 — A. Aus alle Leoerarbene» gebe 10°/,
Ravalt . Bei Beträgen über 20.— A wird das Straßen-
bahngeld extra vergütet . Schuhmacherei u. Partiewaren
Emler Str 28, Ecke Walramstr. Haltest, d. Straßenb . 3.

Eichelleim,
SicheMeister

Hch. Krämer . Bleickltr. 37.

Wiederverkäufer
Berteler uiw. für gangbaren Artikel gesucht.

Striche verdienstmöglichkeil!
Vogeler . Bismarckring 7.

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT

- ] m  BILDENDE KUNST. p —
MAI- JUNI 1920.

DIE MEISTERWERKE
DER ALTDEUTSCHEM PLASTIK

IN 622 FOTOGRAFIEN
IN IMPERIALFORMAT.

GEDÄCHTNISAUSSTELLUNG
MELY JOSEPH s

WOLF RÖHRICHT , BERLIN
HERMANN GEIßEL , MÜNCHEN . ns7

NEUES MUSEUM , WIESBADEN . / TÄGLICH
GEÖFFNET VON 10— 1 UND 3—5 UHR.
SAMSTAGS U. SONNTAGS VON 10- 1 UHR.

Heinrieh Weis, Mainz
Heidelbergerfaßgasse 8.

Verbstätte für£eder-FMra&l
Vollständige Garnituren

Sofa u. 2 Sessel in echter Rindlederpolsterung*
erstkl. Ausführung, Mk. 12000.—

Einzelre S' Biel in allen Formen.
Lieferungen franko.

Beteiligung
mit 50 —400OOO Mk . an nachweisbar
rentablem Unternehmen gegen Sicherstellung
gesucht . Offerten unter ] . 861 an den
Tagbl .-Verlag.

Oetneinnüizip yfassanbehe
Jtlöbelnartriehs-ßeselisshafi

WIESBADEN m. b. H. Mühlg asse 7.
Lieferung gediegener

Küchen -,
Schlaf- und Wohnz.-Einrichtungen

für Kriegsleilnehmer und Minderbemittelt «.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestattet.

«Öde
6öde

»erden verliehen.
nehmen wir jeden Posten
zum Flicken an,
ganz od.zerriss., sow. Lumpen,
Felle, Papier, Metalle, Eisen
zahlen wir Tagespreise.

Wrl&5pft8ei.**SÄ*
Von der Reise

SKuriicSc.
A.Einthoven

in der Schwei * u. Holland
approb.Zahnarzt

Webergasse 31, 1,
Schuhhaus Herzog.

Gartenkies
liefert 405

SyeSlliMzeWW
« »»lsstr. k l . rri.  872.

8M1Sii. Mzen
werden für immer entfernt
mit Elektrolyse. Leberb. 4, l.

Beste Qualität
Wh- U. WujH.chM

500-Vards -R. 12—14 Mk..
kleine Rollen 4.50 Mk.
Sckarbaa Rhrinstr . 86.

Reklameflächen
am Kiost In der TurchgangShal!«
des ragblatthanseS zu veraiiet n.
Näh. Schalterhalle, Konto rr rc:eU.



Sette 12. Sonntag » 16. Mai 1920. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Matt . Nr. 227.

Haul - , Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphiÜS-
Beliandlung nach den
neuest . wissenschattL

Methoden
ohne Benifsstörnng

Autkiär . Broschüre No. 3 a diskret verseht
Mk . 3 .— (Nachnahme). F126

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M., Bethmannstraße 56, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. H. 6953.
Täglich U I . 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr.

Nach langjähriger Ausbildung an verschie¬
denen Universitäts -Instituten bei den Herren
Professoren v. Bergmann , Lubarseh u. Bier

habe ich mich als
Facharzt für innere Medizin

besonders

Die Verlobung
ihrer einzigen Tochter
Hcmnemi mit dem Groß¬
kaufmann Robert Poitevin
zeigen hiermit an
Friedrich Hein
und Frau Elise

geb. Schräder.

Meine Verlobung
mit Fräulein Hannemi
Hein! gebe ich hierdurch
bekannt.

Robert Poitevin.

Wiesbaden, Emser Straße 26, Mai 1920.

KölleIlörpersorme « erhält man durch den Gebrauch de!

„Oriental . Kraftpulvers"
4  Paket 6 Mk. 439

Lauptniederlage : Schiitzeuhof-Apolheke, Lanzgafie U.

chnittmuster
nach Alass.

ji . Laurent Fleinert
Hermg artenstrasse 13.

IKarl Selig
6Ise Selig , oeb . Raas

Oermählte.
Wiesbaden

15. Mal 1920.
Dann a . Rh.

Ihre Vermählung geben bekannt

Willi Recken

W -. fei -II. St
in WIESBADEN, Taunusstraße2, 2Treppen

niedergelassen.
Dr. med. Karl Wesfphal.

Sprechstunden : II 1/* — 12l/i u. 3— 4 Uhr (außer
Samstag u . Sonntag ). — Telephon 4262 (Leo).

Ich habe mich hier als

Redjtsanmalt
niedergelassen und werde die Praxis

gemeinschaftlich mit den Herren
Rechtsanwälten Justizrat Dr. H. Romeiss
und Dr. F. Romeiss , Nikolasstrasse 12, 1,

ausüben . F363
Wiesbaden , den 15. Mai 1920.

Dr . Otto Grüner.

Kühl*Zahn-Atelier
^Telephon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Sdiroalbacher Str . 52, Gcke tOellritzsiraße.
Sprechstunde:

van 9—6 ‘Uhr , Sonntags von 9—11 ‘Uhr.
On den meisten Fällen

Garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <ZoId- nnd IKaulschukarbeiten.

SAonendste Behandlung . —SJläß. 9reise.

Nur für Wiederverkäufer!
Wett unter Preis.

Grosser Posten
Kondensierte Milch

trifft ein.
Kurf Wolff , Moritzstrnße 66. Tel. 4528.

Schuh-Reparatur,ÜÜ^e,2aâ e
Herren-Sohlen 44 Mk., Damen-Sohlen 34 Mk.
Anfertigung nach Maß. Vorschuhen (mod. Form)

• bei billiger Berechnung.

FiiBüdßiisile lepüstatii
Fhotogr., physik., elektromediz. Apparate
El . Langgasse 4. H . Jung . Fernruf 4163.

IMMOBILIEN-
VERKEHRS - GESELLSCHAFT

TELEFON
618

M. B. H. WILHELMSTR. 3-5
(ALLEESEITE)

VERMITTELUNG VON KÄUFEN UND VERKÄUFEN IN VILLEN,
GESCHÄFTS- U. WOHNHÄUSERN , HOTELS, GRUNDSTÜCKEN USW.

-  STÄNDIG REICHE OFFERTEN -AUSWAHL

Leitrrwaaen eingetraffen.
StrilMiitz . Eleonorenitr . 5

NNW
Eigen « Anfertigung.

Konkwppenzlos billig.
585 gest ., 10 gr schwer

Mk. 380 .- .
333 gest ., 8 gr schwer

Mk. 215.—*
C. Struck, Goldschmied

Michelsberg 15. Tel . 2196.

+Magerkeit■§■
schön? volle Körpersorm
d. unsere oriental . Kraft-
villen. a. für Rekonvalesz.
u. Schwad« . vreibaekrönt.
nolb. Medaillen n- Ebrrn-
divL in 6—8 Wochen bis
30 Pfd ?.un.. garant . un-
’cfiftbl- Rcrztl . emof. Str.
reell ! Biele Dankschr. Pr
Dose 100 St . 6 Mk. Post-
anweis. od. Nackn. Sabril
D . 91ran« Steiner u. Go..
A.m.b.H.. Berlin W. 30' 79

Nervosität
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüdung bekämpft rasch
und dauernd „Firmufin " .
Ärztlich empsoylenu. begut¬
achtet. Preis das Paket, ent¬
haltend 60 Tabletten, 18. M.
Zu Hab. in den Apotheken.
Riederlage: Schützenhof-
Apotheke, Wiesbaden,
Langgasie II . F 127

Am 9. Mai, 4*/* Uhr nachmittags , verschied sanft unser«
innigstgeliebte Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Frau Reina Trilling, wwe.
geb . Rafalowski

aus Bialy &lok
im Altar von 19  Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenem
Ovscy Tpiiling und Söhne
Natalie Altmann , geb. Trilling
Anna Celnikep , geb. Trilling, nebst Kinder
Joseph Celnikep.

Wiesbaden , den 15. Mai 1920.
Die Beerdigung findet Montag , 17. Mai . 12 Uhr vormittags,

von der Halle des Israel . Friediiofes , Platter Straße , aus statt.

Am 8. Mai entschlief sanft in Eppstein LT ., im Fliednerheim,
nach Ivjährigem schicksalvollemLeiden meine innigstgeliebteFrau , unsere
herzensgute Mutter

Anna Manier.
. Die trauernden Hinterbliebenen;

• * C. Manker und 2 Söhne.
Wiesbaden, Eppstein LT .» im Mai 1S20.

Die Beerdigung hat in aller Stllle stattgefunden.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempsl!
18 kar . Gold 750
14 kap . Gold 585

18 kar. Bold 333 gestempeltv.50.~ an

Bok
Anomie Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenüb. Mauritiuspl . Wiesbaden.

Tel . 6138 . 626

8-, 14- u. 18kar. Gold stiedep
billig zu haben bei

W. Sauerland,
Uhrmacher , Gold- u.SUberwaren

Schulgasse 7.

Maria Recken, geb. Dries.
Nastätten

15. Mai 1920.
Wiesbaden

Karl Herrmann
Irene Herrmann

geb. Pauli
Vermählte.

Wiesbaden, dev. 16. Mai 1920.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 442

Gasgefiiilte Lampen-
Flsrlr jetzt : Luiseustr . 25 , gegenüber
s IcSwKj dem Realgymnasium . Telephou 747.

Grabdenkmal u.
Zrieöhofs-kirnst

IWiesbadenI .
SläaSig » Ausstellung : Meelasstraßr 3 p.

Statt Karten!

Carl Witzei
Lisa Witzcl

geb. Spitz
Vermählte.

Wiesbaden, 15. Mai 1920
Michelsberg 11.

Verwandten . Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht , daß mein lieber
Mann , unser treubesorgter Vater , Bruder,
Schwager , Onkel und Vetter

heute früh nach längerem , schwerem Leiden
im 49. Lebensjahre sein arbeitsreiches Leben
beschloß.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Julius Fischer,
Karl Fischer,
Minna Fischer,
Julius Fischer.

Wiesbaden , den 15. Mai 1920.
Römer ’uerg 34.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 18. Mai 1920, 4*/, Uhr , von der Trauer-
halle des Südfriedhofes aus statt

Am Montag, den 10. Mai, abends 11% Uhr , ist unser lieber, jüngster
Sohn , Bruder und Schwager , der

Stukkateur

Emil Ruß
im blühenden Alter von 30 Jahren durch einen Unglücksfall verschieden.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
w - - v Chrislian Ruß und Frau,

Karl Ruß , Bruder,
Familie H . Kaiser,
Familie Kurl Dliher,
Familie Peter Hepp,
Familie ElUkS Sehr Öler.

Wiesbaden , Kassel , den 14. Mai 1920.
Ludwigslraße 16.

Beerdigung findet Montag , den 17. Mai 1920, 5% Uhr, vom Süd¬
friedhof aus statt.
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